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. Quästur der Universität und der Technischen Hochschule ; 


Ehren-Senatoren 


I. Ehren-Senatoren 


Dr. jur. et phil. Adolf Weber, ord. Professor an der Universitát München 
Max Stein, Kaufmann іп Berlin-Steglitz, Orleansstraße 1а 

Joseph Halpaus, Generalkonsul in Berlin-Wannsee, Heckashorn 1/3 
Erich Stümpel, Domänenpächter in Hannover, Lutherstr. 25 


Dr. iur. Bernhard Grund, Ehrenpräsident der Industrie- und Handels- 
kammer in Breslau, [18] ArndtstraBe 22/24 


Dr. Wolfgang Dierig, Fabrikbesitzer in Oberlangenbielau 


Dr. iur., Dr. Ing. e. h. Felix Theusner, Direktor der Deutschen Bank und 
Disconto-Gesellschaft, Filiale Breslau, [16] LeerbeutelstraBe 2 


Dr. iur. Richard Fuß, Bankdirektor i. R., Konsul, [18] Hohenzollernstr. 107 


Dr. iur, Dr. Ing. e. h. Georg von Thaer, Landeshauptmann i. R. in 
Breslau, [18] EichendorffstraBe 36 a 


Dr. iur. Alfons Proske, Oberprüsident z. D. u. Universitüts-Kurator a. D. 
in München 51, Rabenkopfstraße' 36 


Dr. iur., Dr. Ing. e. h. Heinrich Werner, Generaldirektor a. D. in Wildhaus 
Kanton St. Gallen (Schweiz) 


Friedrich Franz Schulze, Werftdirektor a. D. in Hamburg, [21] Haideweg 2 
Hans Hartl, Professor in Reichenberg (Tschecho-Slowakei) 
Gustav Oberleithner, Ingenieur in Mährisch-Schönberg (Tschecho-Slow.) 


Dr. phiL, Dr. iur. h. c. Richard Jecht, Professor, Sekretür der Oberlau- 
sitzischen Gesellschaft der Wissenschaft in Görlitz 


Erich Kemna, Fabrikbesitzer in Berlin-Zehlendorf, Kleiststraße 8 

- Dr. phil. Elemér Császár, ordentl. Professor an der Peter-Pázmány-Univer- 
sität in Budapest 

Dr. phil. Anton Hekler, ord. Professor an der Peter-Päzmäny-Universität 

* іп Budapest 

Dr. iur, Dr. Ing. e. h. Otto Wagner, Oberbürgermeister i. В. in Jena, 
Reichardtstieg 2 


Dr. iur. Georg Friedel, Stadtkämmerer i. R. in Breslau, [16] Tiergarten- 
straBe 87 


Karl Werner, Erster Landesrat a. D., Berlin-Charlottenburg 9, Wacholder- Y 
i weg 11. 


Dr. iur. Otto Berve, Generaldirektor in Gleiwitz, MentzelstraBe 9 
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11. Mitteilungen für die Studenten 


Immatrikulation 


Die Immatrikulationen, zu der persönliche Anwesenheit erforderlich 
ist, finden im Winter-Semester. 1938/39 in der Zeit vom 20. Oktober bis 
12. November wie folgt statt: 

Für die Evang.-theol., Kath.-theol. u. Medizinische Fakultät: 
Donnerstag, den 20. und 27. Oktober, sowie 3. und 10. November, 
Montag, den 24. und 31. Oktober, sowie 7. November; 

für die Rechts- u. staatsw. Fakultät: 

Freitag, den 21. und 28. Oktober, sowie 4. und 11. November, 
Dienstag, den 25. Oktober, sowie 1. und 8. November; 

für die Philosophische und die Naturw. Fakultät: 

Sonnabend, den 22. und 29. Oktober, sowie 5. und 12. November. 

Zur Anmeldung, die an diesen Tagen in der Zeit von 12—13 Uhr im 
Universitüts-Sekretariat Zimmer 50 (1. Stock, Eingang Il) entgegen- 
genommen wird, sind in Urschrift vorzulegen: 


Das Reifezeugnis, die Abgangszeugnisse etwa bereits besuchter Univer- 
sititen und Hochschulen und bei unterbrochenem Studium für die 
betreffende Zeit polizeiliche Führungszeugnisse, eine Bescheinigung 
über den Arbeitsdienst pp. zwei Lichtbilder für das Studien- 
buch die Ausweiskarte sowie einen Ahnennachweis und Meldebogen, 
wozu die Vordrucke іп Univ. Sekretariat ausgegeben werden. 

Diejenigen, die im Besitz eines beurkundeten Ahnenpasses oder des 
endgültigen SS-Ausweises sind, brauchen einen Аһпеппасһуеіѕ ` 
nicht auszufüllen. 

Bei Zugehörigkeit zur NSDAP. oder NS.-Verbünden, Nachweis der 
gegenwärtigen oder früheren Mitgliedschaften. 

Für den Nachweis der arischen Abstammung sind der beurkundete 
Ahnenpaß oder der endgültige SS-Ausweis bezw. Geburtsurkunden 
oder Taufscheine, die den Tag der Geburt, die Religion und die 
Eltern.nachweisen oder die Heiratsurkunden der Eltern und Groß- 
eltern beizubringen. Sollten Angaben über Religion und Geburt 

» in den Heiratsurkunden fehlen, dann sind auch deren Geburts- 

urkunden oder Taufscheine vorzulegen. 

Ausländische Reifezeugnisse genügen zur Immatrikulation von In- 
ländern nur dann, wenn sie vom Reichs- und Preußischen Ministerium 
für Wissenschaft, Erziehung und Volksbildung anerkannt worden sind. 

Reichs-, Staats-, Gemeinde- oder Kirchenbeamte und Angehörige der 
Wehrmacht, sowie Personen, die dem Gewerbestande angehören, 
können zum Studium zugelassen werden, wenn nachgewiesen ist, 
daß sie durch Beurlaubung vom Dienst oder durch Befreiung von 
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ihrer beruflichen Tätigkeit über soviel freie Zeit verfügen, daß die 
Durchführung eines gründlichen Studiums gesichert ist. Bei Be- 
amten und Angehörigen der Wehrmacht gilt der Nachweis als 
erbracht, wenn sie durch ihre Dienstbehörde mindestens von der 
halben Dienstzeit, bei Lehrern, wenn sie von der halben Unterrichts- 
stundenzahl befreit sind. 

Inländer und Inländerinnen, die ein nach Vorstehendem genügendes 
Zeugnis nicht erworben haben, kónnen mit Erlaubnis des Immatrikulations- 
Ausschusses auf vier Semester extra ordinem immatrikuliert und bei der 
Philosophischen oder Naturwissenschaftlichen Fakultät eingetragen werden, 
wenn sie wenigstens dasjenige MaB der Schulbildung erreicht haben, das 
der Reife für die Obérsekunda einer hóheren Lehranstalt entspricht und 
polizeiliche oder militürische Führungszeugnisse über die seit dem Abgange 
von der Schule verflossene Zeit vorlegen. Der Vordruck zum Gesuch wird 
im Zimmer 53 verabfolgt. 

Aus besonderen Gründen kann der Immatrikulations-Ausschuß die 
Verlängerung des Studiums um zwei Semester gestatten. Eine weitere 
Verlängerung ist nur mit Genehmigung des Kurators der Universität und der 
Techn. Hochschule zulässig. Derartige Gesuche sind jedoch nicht unmittel- 
bar, sondern — eingehend begründet — durch Vermittlung des Immatriku- 
lations-Ausschusses einzureichen. 

Volksdeutsche und Ausländer haben die Immatrikulationsgesuche 
bis spätestens 20. Oktober 1988 mit folgenden Beilagen der Universität 
vorzulegen: 

1. Schulzeugnis, das im Heimatlande des Gesuchstellers zum Uni- 
versitätsstudium berechtigt und dem Reifezeugnis einer deutschen 
höheren Lehranstalt gleichwertig ist. Sofern sich diese Berech- 
tigung zum Studium nicht aus dem Zeugnisse selbst ergibt, ist 
eine besondere Bescheinigung darüber beizubringen. 

2. Etwaige Zeugnisse über den Besuch von Universitäten oder Hoch- 
schulen. 

3. Eine von fachmännischer deutscher Seite ausgestellte Bescheini- 
gung über ausreichende Kenntnisse in der deutschen Sprache *). 

4. Ein selbstverfaßter und selbstgeschriebener Lebenslauf in deutscher 
Sprache. 

Sümtliche Papiere sind in Urschrift und, soweit erforderlich, in 

amtlich beglaubigter deutscher Übersetzung vorzulegen. 


Später eingehende Gesuche finden erst im nächsten Semester Berück- 
sichtigung. 


In gleicher Weise haben Volksdeutsche und Ausländer, die nur als 
Hörer zugelassen werden wollen, zu verfahren. 


Allen Anfragen ist stets das Porto für die Antwort beizulegen, sonst 
wird eine Antwort nicht erteilt. 


2) Deutschkurse für Ausländer s. S. 54 
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Der Deutsche Akademische Austauschdienst E. V. Berlin N. W. 40, 
Kronprinzenufer 13, gibt ausländischen Studenten Auskunft in allen 
Studienfragen, ebenso für Breslau іт. besonderen die Akademische Aus- 
landsstelle der Universität, Il. Stock, Zimmer 85. 


Die extra ordinem zu Immatrikulierenden haben ihr Immatrikulations- 
gesuch zwischen 81/2 und 11 Uhr im Universitütssekretariat, Zimmer 51 
abzugeben und zu den oben angegebenen Immatrikulationsterminen erst 
dann sich einzufinden, wenn ihnen die Genehmigung des Gesuchs mitgeteilt 
worden ist. Diese Mitteilung ist am Immatrikulationstermin vorzulegen. 

Die Hóhe der Aufnahmegebühr wird zu Beginn der Immatrikulation 
am Schwarzen Brett bekannt gegeben. 

Die Verpflichtung der Aufgenommenen durch den Rektor unter Aus- 
hündigung der Studenten-Ausweiskarte findet nach nüherer Mitteilung 
im Musiksaal der Universität (Eingang I) statt. 

Die Studienzeugnisse, die bei der Immatrikulation vorgelegt werden, 
verbleiben bis zur Exmatrikulation in Verwahrung des Universitäts- 
Sekretariats. 

Nachträgliche Immatrikulationen, zu denen die Genehmigung des 
Rektors einzuholen ist, finden vom 14. November 1938 ab an noch näher zu 
bestimmenden Tagen im Universitätssekretariat statt. Nach dem 26. No- 
vember 1938 wird die Genehmigung nicht mehr erteilt. 

Wohnungswechsel der Studenten ist sofort im Zimmer 52, L Stock, 
anzuzeigen. 


Hörer 


Reichs-, Staats-, Gemeinde- oder Kirchenbeamte und Angehörige der 
Wehrmacht, sowie Personen, die dem Gewerbestande angehören, falls ihre 
Immatrikulation nicht angängig ist, können von dem Rektor als Hörer 
zugelassen werden, wenn sie den .an die Vorbildung der Studenten ge- 
stellten Bedingungen entsprechen. Sie haben unter Vorlegung ihrer Zeug- 
nisse die Erteilung eines Hörerscheines im Sekretariat täglich von 8% bis 
11 Uhr nachzusuchen. 


Belegen von Vorlesungen 


Das Belegen der Vorlesungen hat im Winter-Semester bis 24. Novem- 
ber zu geschehen, und zwar empfiehlt es sich im Interesse einer leichten 
und schnellen Abfertigung in der Quästur hiermit nicht zu säumen, 

Hierbei werden das Unterrichtsgeld, die Studien- und sonstigen 
Gebühren *), sowie der Krankenkassen- und Unfallversicherungsbeitrag 
eingezogen. 

Nach dem 24. November kann die Annahme der Vorlesungen nur 
mit besonderer Erlaubnis des Rektors geschehen, die in der Regel nur 


*) Zum Praktizieren in den Universitätskliniken und Polikliniken 
werden die Studenten der Medizin erst dann zugelassen, wenn sie die 
ärztliche Vorprüfung innerhalb des Deutschen Reiches oder eine ent- 
sprechende Prüfung im Auslande vollständig bestanden haben. 

j x 
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auf Grund amtlicher oder ärztlicher Zeugnisse erteilt wird. Nach dem 
15. Dezember wird eine Genehmigung zum Belegen, selbst bei recht- 
zeitiger schriftlicher Anmeldung, nicht mehr erteilt, da der Herr Reichs- 
wissenschaftsminister eine Rückmeldung nach diesem Zeitpunkte grund- 
sätzlich untersagt hat. Das Semester wird nur dann gerechnet, wenn der 
Student eine Privatvorlesung oder Übung von mindestens 2 Stunden be- 
legt sowie vorschriftsmäßig an-, bzw. auch abgemeldet hat. 

Das Belegen mehrerer Vorlesungen, die auf die gleichen Stunden 
fallen, ist unzulässig. Bei Doppelbelegungen werden beide Vorlesungen in 
der Exmatrikel gestrichen. 

Gesuche um Zuweisung eines Arbeitsplatzes in den Instituten sind 
an diese selbst zu richten. 


Gebührenerlaß 
Grundsätzliche Bestimmungen (auszugsweise). 


§ 1. 

Immatrikulierten Studenten, die der Deutschen Studentenschaft ange- 
hören, kann auf Antrag ganzer oder teilweiser GebührenerlaB gewährt 
werden; dieser nur in vollen Vierteln, wobei die Summe bei Viertel-, 
Einhalb- oder Dreiviertelerlaß auf volle RM. ab- oder aufgerundet 
werden kann. 

Der GebührenerlaB erstreckt sich auf die Studiengebühr, das Ersatz- 
geld und das Unterrichtsgeld insgesamt. Zum Unterrichtsgeld rechnet auch 
die Gebühr für die Turnlehrerausbildung. 


5 2. 

Der -Gebührenerlaß wird nur gewährt, wenn die Förderung des 
Studenten im Interesse des Volksganzen liegt. Der Bewerber muB des 
Erlasses bedürftig und würdig sein. Die Würdigkeit setzt voraus: 

1. gute wissenschaftliche Leistungen in dem gewählten Studienzweig, 

geistige Reife und Begabung sowie fleiBiges Studium; 

2. kórperliche und geistige Gesundheit, charakterliche und politische 

Zuverlüssigkeit. Dazu gehórt insbesondere: 

a) allgemeine gesunde kórperliche Veranlagung. Deren Annahme 
wird 2. B. durch 445 Vorliegen von nicht vererbbaren kórper- 
lichen Schäden (Verlust von Gliedmaßen infolge von Verkehrs- 
unfällen usw.) dann nicht ausgeschlossen, wenn die geistige 
Leistungsfähigkeit dadurch nicht beeinträchtigt ist; 

b) Einsatzbereitschaft für den nationalsozialistischen Staat und 
seine Grundsätze; 

c) offenes und ehrliches, kameradschaftliches, vom Gemeinschafts- 
sinn getragenes, Zucht und Ordnung wahrendes Verhalten. 


3. Voraussetzung des Gebührenerlasses ist ferner, daß der Student 


mindestens 2 Semester das Fachgebiet, für dessen Veranstältungen 
er Erlaß beantragt, ordnungsmäßig studiert hat. 
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Hiervon kann abgesehen werden, wenn nach den bisherigen 
Leistungen des Studenten begründete Aussicht dafür besteht, daß 
er sich in seinem Studium besonders bewähren wird. 


Das gilt insbesondere für die in der Reichsfórderung und 
Kameradschaftsfórderung des Reichsstudentenwerkes befindlichen 
Studenten, denen ganzer GebührenerlaB zu gewähren ist. 

4. Gesuche von Kriegerwaisen und Studenten aus kinderreichen 
Familien sind bei gleichen Voraussetzungen vorzugsweise zu be- 
rücksichtigen. 


8 3. 

Der GebührenerlaB bezieht sich nur auf das laufende Semester. Er 
kann nur bis zum Abschluß eines normalen Studiums, d. h. höchstens bis 
zum letzten der in den Prüfungsordnungen usw. als Mindestzahl vor- 
gesehenen Semester, gewährt werden. 


Studenten, die bereits ein abgeschlossenes Hochschulstudium hinter 
sich haben, soll grundsätzlich kein Gebührenerlaß gewährt werden, es'sei 
denn, daß das zweite Studium für den angestrebten Beruf, insbesondere 
eine wissenschaftliche Laufbahn, unerläßlich ist. | 


Gebührenerlaßgesuche sind bis spätestens 14. November 1938 einzu- 
reichen. Später eingehende Gesuche können nur ganz ausnahmsweise be- 
rücksichtigt werden. 

Dem Gesuch sind außer dem ausgefüllten Studienbuch folgende An- 
lagen beizufügen: 

l. ein von der Polizeibehórde des Wohnsitzes der Eltern innerhalb 
des letzten Halbjahres ausgestelltes, amtlich bescheinigtes 
Vermógenszeugnis. (Im Zeugnis ist das Einkommen der 
Eltern zahlenmäßig anzugeben. Die Angabe: Gehalt als mittlerer 
Beamter, als Lehrer, oder Gehaltsgruppe IV, genügt nicht. Es ist 
das monatliche oder jührliche Gesamteinkommen an Gehalt einschl. 
Wohnungsgeldzuschuß, Kinderzulagen und anderen Nebenbezügen 
zahlenmäßig anzugeben), 

2. der Nachweis über die politische Einsatzbereitschaft (Vorlage von 
Dienstleistungszeugnissen der NSDAP. oder deren Gliederungen 
oder angeschlossenen Verbänden); 

3. mindestens 2 Leistungszeugnisse verschiedener Dozenten, die das 
vorhergegangene Semester und tunlichst die Hauptfächer betreffen. 
Dies gilt nicht bei Erlaßgesuchen für das erste Semester; 


4. Führungszeugnis für die Zeit des Reichsarbeitsdienstes oder des 
Ausgleichsdienstes; 


5. das Reifezeugnis in beglaubigter Abschrift der im ersten Semester 
stehenden Bewerber; 


6. Meldebogen oder Rückmeldeschein und Begleitschein ordnungs- 
mäßig ausgefüllt. 


Unberücksichtigt bleiben unvollständige oder nicht eingehend 
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begründete Anträge, insbesondere solche, in denen die Angaben nicht 
erschöpfend genug gemacht sind. 


Unwahre oder übertriebene Angaben, auch persónlich vor- 
gebrachte, werden disziplinarisch verfolgt. (Siehe auBerdem den Anschlag 
am Schwarzen Brett.) 


Die Vordrucke sind im Zimmer 53 gegen Bezahlung zu haben. Be- 
sondere Gesuche erübrigen sich. 


Beurlaubungen 


Studenten, die für das Semester von der Verpflichtung, Vorlesungen 
zu belegen, befreit sein wollen, haben das Studienbuch und die Aus- 
weiskarte in der Quästur abzugeben und daselbst die Wohlfahrtsgebühr, 
die Sozialbeiträge und die Beiträge für die Studentenschaft, sowie 1 Reichs- 
mark Verwaltungsgebühr zu entrichten. Beurlaubungen finden bis zur 
Dauer von 2 Semestern statt. Nur für Studenten, die im Examen stehen, 
kann ausnahmsweise auf Befürwortung eines Dozenten für ein 3. Semester 
Urlaub erteilt werden. Sonst ist zu einer längeren Beurlaubung die Vor- 
lage eines ärztlichen Zeugnisses erforderlich. 


Kriegsteilnehmer 
Frühere Kriegsgefangene und Kriegsteilnehmer, die mindestens zwei 
Semester durch Kriegsdienst verloren haben, zahlen die halben Gebühren. 
Es kommen aber nur solche in Frage, denen diese Vergünstigung bereits 
früher zuerkannt war. Etwaige neue Anträge unterliegen der Genehmigung 


des Kurators. ^ 


Stipendien 


Über die Verleihung der Stipendien geben die Anschläge am Schwarzen 
Brett im Universitäts-Hauptgebäude Auskunft. 


Fahrpreisermäßigung. 


Studenten, die Vorlesungen belegt haben, erhalten Fahrpreis- 
ermäßigung auf der Reichsbahn. 

Beurlaubten Studenten kann diese Vergünstigung nur am Schlusse 
eines Semesters im Erstattungswege und zu Beginn und zum Schluß 
größerer Ferien, d. h. für Ferien von mindestens 7 Tagen Dauer gewährt 
werden, wenn sie während der Beurlaubung am Hochschulort bleiben. 
Dem Erstattungsantrage ist eine Bescheinigung eines Dozenten beizu- 
fügen, daß der Aufenthalt am Universitätsort zur Erledigung wissenschaft- 
licher oder Examensarbeiten notwendig war. 

Bei Verzögerung der Reise in die Ferien zum Semesterschluß in- 
folge Erledigung wissenschaftlicher Arbeiten oder prüfungshalber oder 
bei früherer Rückkehr aus den Ferien vor Semesterbeginn kann eine 
Fahrpreisermäßigung nur auf dem Erstattungswege erfolgen, voraus- 
gesetzt, daß Bescheinigungen von Dozenten vorgelegt werden. 


Für die Fahrt zum Eintritt ın die Universität erhalten Studenten, die 
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noch nicht immatrikuliert sind, eine Fahrpreisermäßigung (halber Fahr- 
preis) nur auf dem Erstattungswege, wenn die benutzte Fahrkarte mit 
einer Bescheinigung der Universität dem Verkehrsamt vorgelegt werden. 

Die Städtische Straßenbahn gewährt sämtlichen Studenten, die be- 
legt haben oder beurlaubt sind, ermäßigte Straßenbahnkarten. 


Sprechstunden und Dienststunden 

Die Sprechstunden des Rektors, des Universitätsrichters und der 
Dekane sind aus den Anschlägen am Schwarzen Brett zu ersehen. 

Das Sekretariat und das Pedellenzimmer sind während des Semesters 
geöffnet: f 

Zur Auskunftserteilung von 8—12 Uhr, 

zur Bestellung und Abholung von Zeugnissen, Beglaubigungen, Be- 
scheinigungen aller Art usw. von 8—11 Uhr. 

Zur Erteilung von Bescheinigungen, die zur Gewährung von Kinder- 
beihilfen, SchulgeldermáBigung usw. dienen sollen, ist nicht nur erforder- 
lich, daB der betr. Student hier immatrikuliert ist, sondern daB er das 
laufende Semester ordnungsmäßig belegt oder ein Gesuch um Gebühren- 
erlaB eingereicht hat oder beurlaubt ist. 

Die Quästur ist geöffnet: 

für den eigentlichen Zahlungsverkehr von 9—12 Uhr 
zum Belegen und zur Auskunftserteilung von 8—12 Uhr. 


Wohnheime 


Das Sedinitzky’sche Johanneum für Studierende der evang. Theologie, 
Sternstraße 38. Bewerbungen an den Ephorus, Prof. D. Steinbeck, 
[18] KurfürstenstraBe 17. 

Das Studentinnenheim des Schlesischen Provinzialverbandes der 
Freundinnen junger Mädchen, [1] Vorwerkstraße 21, Auskunft durch die 
Heimleiterin Frl. Goebel. 

Das St. Agnesstift, [1] Klosterstr. 41, Auskunft durch die Verwaltung 
des Stiftes. 

Über die Lebens- und Studienverhältnisse an den deutschen Hoch- 
schulen gibt der vom Reichsstudentenwerk, Berlin-Charlottenburg 9, 
Tannenbergallee 30, herausgegebene Deutsche Hochschulführer* Auskunft. 
(Preis einschl. Porto RM 1,15.) 


Leibesübungen und körperliche Erziehung 
(Hochschul-Institut für Leibesübungen, siehe S. 44.) 


І. Grundausbildung der Studenten der ersten 
3 Semester 


A. Allgemeine Bestimmungen für Männer und Frauen. 


J. Der Erlaß des Ministers für Wissenschaft, Erziehung und Volksbildung 
vom 28. IV. 34 verpflichtet jeden deutschen Studenten und jede deut- 
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sche Studentin, sofern sie der Deutschen Studentenschaft angehören, 
3 Semester lang Leibesübungen zu treiben. Die Ableistung dieser 
Sportpflicht muß während der ersten drei Studiensemester in Form der 
. Grundausbildung erfolgen. 


. Die Grundausbildung umfaßt folgende Übungszweige: Allg. Körper- 
ausbildung (Körperschule, Geräteturnen, Hallenspiele), Boxen, Gelände- 
lauf, Leichtathletik (gleichzeitig Vorbereitung für das SA-Sportab- 
zeichen, Gruppe 1), KleinkaliberschieBen, Kampfspiele und Rettungs- 
schwimmen. 


MaBgebend für den Gang der Kórperausbildung ist der untenstehende 
Semesterverteilungsplan. 


. Das Belegen der Übungen geschieht in den beiden ersten Semester- 
wochen von 11—13 Uhr im Hochschul-Institut für Leibesübungen. 


Die Anmeldung erfolgt auf vorgedruckten Anmeldekarten bei gleich- 
zeitiger Einweisung in eine Übungsgruppe; ohne Anmeldekarte ist die 
Teilnahme an den praktischen Übungen nicht móglich. Rechtzeitige 
Anmeldung gewährleistet größere Auswahl der 
Übungszeiten. 


. Für jeden Studenten(in) wird bei Eintritt in die Grundausbildung eine 
Personalkarte (Grundkarte) angelegt, in welche Teilnahme und 
Übungserfolg vom Hochschul-Institut für Leibesübungen eingetragen 
werden. Als Unterlage für die Eintragung dienen die bei der Anmeldung 
zu jedem Semester ausgehändigten Kontrollkarten. Nach Be- 
endigung der Grundausbildung oder bei einem Wechsel der Hochschule 
wird diese Grundkarte mit den entsprechenden amtlichen Eintragungen 
ausgehündigt. Der Ausweis über die erfolgreiche Teilnahme an der 
Grundausbildung ist die Voraussetzung für den Eintritt in das 
4. Studiensemester. 


Als Ausweis für die erfüllte Grundausbildung haben die Studenten bei 
der Belegung von Vorlesungen die von dem Hochschul-Institut für 
Leibesübungen ordnungsgemäß ausgefertigte Grundkarte vorzu- 
legen, die ilinen nach Beendigung des Beleggeschüftes wieder aus- 
gehändigt wird. 


5. Am Anfang und am Schluß der Grundausbildung steht die ärztliche 
Untersuchung. Untersuchungszeiten in der Mediz. Poliklinik, Hobrecht- 
Ufer 4 (s. Anschläge). 

Befreiungen von der Grundausbildung sind nur auf Grund 
dieser Untersuchung möglich. 


. Beginn der Übungen: s. besond. Übungspl. des H.-I. f. L. 


7. Beratung und Auskunft: Montag—Freitag, 10—13 Uhr. H. 1. f. L. 


8. Die Übungszeiten werden zu Beginn des Semesters in einem Übungs- 


plan bekanntgegeben. 
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Semesterverteilungsplan 
Der nachstehende Plan ist der Normalplan für alle Studenten (Männer 
und Frauen), die nach Erfüllung ihrer Arbeitsdienstpflicht das Studium im 
Winter-Semester beginnen. 


. Semester (Winter-Semester) 
L a) Allgemeine Kórperausbildung. (Kórperschule, Leistungsturnen) und 
Boxschule (Grundschule) für Männer | 23 Stund 
Gymnastik und Tanz ° für Frauen | unten 
b) Prüfungsturnen zu a 
П. a) Geländelauf für Männer und Frauen \ 
b) Wettkampf für Männer und Frauen f 12 Stunden 


2. Semester (Sommer-Semester) 
Ш. a) Fünfkampftraining für Männer 
(100-m-Lauf, Weitsprung, Kugelstoßen, 
Keulenwerfen, und 3000-m-Lauf), 
Fünfkampftraining für Frauen 
(100-m-Lauf, Hochsprung, Weitsprung, | 
Kugelstoßen, 2000-m-Lauf) 
b) Wettkampf zu a. 
IV. a) Kleinkaliberschießen. (Sportschießen für Männer und Frauen) — 
10 Stunden. 
b) Prüfungsschießen für Männer und Frauen. 


20 Stunden 


3. Semester (Winter-Semester) 
V. a) Mannschaftskampfspiele 
für Männer Hand- oder Fußball, | 
für Frauen Handball. J 23 Stunden 
b) Wettspiele. 
VI. a) Rettungsschwimmen für Männer und Frauen — 12 Stunden 
b) Prüfungsschwimmen. 


П. Freiwilliger Sportbetrieb der Studenten der 
vierten und hóheren Semester. 
Allgemeine Bestimmungen 

Aufgaben des freiwilligen Sportbetriebs sind: 

a) Sportliche Weiterbildung nach Abschluß der Grundausbildung, 

b) Anfängerausbildung und Weiterbildung in den Übungszweigen, die nicht 
in der Grundausbildung, enthalten sind, 

c) Bildung von Trainingsgemeinschaften zur Vorbereitung auf die We 
kämpfe der Hochschulen und der Studentenschaft. 


1. Die Zulassung erfolgt auf Grund der erfüllten Grundausbildung. 


‚2. Über die Teilnahme an den Kursen, sowie über die erzielten Leistungen, 


werden Bescheinigungen ausgestellt. 

3. Jeder Student(in) erhält bei der Anmeldung eine Sportkarte, die er 
nach vollständiger Ausfertigung dem Übungsleiter auszuhändigen hat. 
Die Sportkarte berechtigt zur Teilnahme an einem Anfängerlehrgang 
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(auch neben der Grundausbildung) und zur Teilnahme an fortge- 
schrittenen Lehrgängen nach ordnungsmäßiger Aufnahme und im 
‚Anschluß an einen Anfängerkursus. 

4. Die Kurse finden nur bei einer Beteiligung von mindestens 25 Teil- 
nehmern statt. 

5. Die Zeiten der Kurse sind im Übungsplan des Hochschul-Instituts für 
Leibesübungen angegeben. 

6. Die Anmeldung zu den unten angekündigten Kursen erfolgt im Institut 
für Leibesübungen, Zimmer 4. 


Kurse 
A. Allgemeine Körperschulungskurse. 
1. Für alle Semester. 
2. Für Trainingsmannschaften. 
3. Für Dozenten. 
B. Lehrgänge in den Übungsarten, in denen studentische Meisterschaften 
stattfinden. Die Lehrgänge dienen der Vorbereitung der örtlichen 
Ausscheidungswettkämpfe und deutschen Hochschulmeisterschaften im 
Winter-Semester in Turnen, Fechten, Boxen, Geländelauf, Handball, Fuß- 
ball und Skilauf, im Sommer-Semester in Leichtathletik, Schwimmen, 
Rudern, Tennis, Hand- und Fußball. 
1. Leichtathletik, für Fortgeschrittene, Männer und Frauen. 
2 Schwimmen (Springen, Wasserball) für Fortgeschrittene, 
Männer und Frauen (Frauen ohne Wasserball).' 
3. Rudern, für Anfänger und Fortgeschrittene, Männer und Frauen. 
4. Tennis, für Anfänger und Fortgeschrittene, Männer und Frauen. 
5. Segelflug, für Anfänger und Fortgeschrittene als Wochenend- 
oder Sonderlehrgang, Männer und Frauen. 
6. Handball, für Fortgeschrittene, Männer und Frauen, 
7. Fußball, für Fortgeschrittene, Männer. 
8. Sportschießen, für Fortgeschrittene, Männer und Frauen. 
9. Bodenturnen, für Fortgeschrittene, Männer. 
0. Wandern und Lagerführung für alle Semester als Wochenend- 
oder Sonderlehrgang für Männer und Frauen. 
11. Reiten (vgl. auch S. 84). 


Ш. Studium der Leibesübungen und körperlichen 
Erziehung (Lehrerausbildung). 


А. Die Ausbildung steht offen: 

l. Studenten, die die wissenschaftliche Prüfung für das hóhere Lehr- 
amt ablegen wollen; 

2. Studienreferendaren (-innen) und Studienassessoren (-innen), die die 
Lehrbefähigung in dem Fach „Leibesübungen und körperliche Er- 
ziehung" nachträglich erwerben wollen. 

3. Mit besonderer Genehmigung des Ministers: 


a) Studenten anderer Fakultäten, für die die Teilnahme an der 
Ausbildung eine wesentliche Ergänzung für die Berufsaus- 


bildung ist. 
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b) Bewerbern (-innen), die bereits andere Lehrbefähigungen (nicht 

des höheren Lehramts) besitzen. 

c) Bewerberinnen, die technische Lehrerinnen werden und zunächst 

die Lehrbefähigung für Turnen erwerben wollen. 

d) Bewerberinnen, die Turn- und Sportlehrerin im freien Beruf 

werden ' wollen. 

Voraussetzung für die Zulassung ist bei allen unter 1l. bis 3. ge- 
nannten Bewerbern (-innen) der Nachweis arischer Abstammung, sowie 
die kórperliche und charakterliche Eignung. Die unter 1. und 3a) 
genannten Studenten haben die erfolgreiche Ableistung der Grundaus- 
bildung, die unter 2. und ЗЬ), c) und d) Genannten eine der Grundausbildung 
der Studenten entsprechende kórperliche Vorbildung nachzuweisen. Die 
letzteren haben sich außerdem einer Aufnahmeprüfung zu unterziehen. 

B. Die lehrmäßige Ausbildung in den theoretischen und -praktischen 
Fächern erfolgt in zusammengedrängter Form während eines einjährigen 
Lehrganges, der normalerweise das dritte und vierte Studiensemester stark 
ausfüllt. Am Ende dieses Jahres findet die Prüfung sämtlicher Teilnehmer 
aus der Turnlehrerausbildung aller Institute in einem Prüfungslager statt. 
Die Prüfung umfaßt einen praktischen und theoretischen Teil. In der 
praktischen Prüfung ist in zwei Wahlfächern kämpferisches Können unter 
Beweis zu stellen und in allen Lehrfächern praktisches Lehrgeschick 
glaubhaft zu machen. In der theoretischen Prüfung ist ohne Hilfsmittel 
je eine schriftliche Arbeit über ein pädagogisch-geisteswissenschaftliches 
Thema aus dem Gebiete der körperlichen Erziehung (je drei Themen zur 
Auswahl) anzufertigen. Die Arbeit soll die grundsätzliche Einstellung des 
Prüflings zu der geisteswissenschaftlichen und naturwissenschaftlichen 
Seite der körperlichen Erziehung erkennnen lassen. 

Die am Schlusse der Ausbildung abzulegende Prüfung gilt für die 
unter 1 und 2 Genannten als Vorprüfung für die wissenschaftliche 
Prüfung für das Lehramt an höheren Schulen in dem Fach „Körperliche 
Erziehung“, für die Bewerber(innen) unter 3b, c) und d) als AbschluB- 
prüfung. Die durch letztere erworbene Lehrbefähigung hat nur in Ver- 
bindung mit anderen Lehrbefähigungen Gültigkeit. Den Bewerberinnen 
unter 3c) wird daher das Zeugnis über die Prüfung erst nach Abschluß 
ihrer übrigen Berufsausbildung ausgehändigt. 

Nach Abschluß des Jahres intensiver Ausbildung erfolgt die Weiter- 
bildung bis zur wissenschaftlichen Staatsprüfung durch Arbeitsgemein- 
schaften, die im wesentlichen der wissenschaftlichen Fortbildung und der 
Vorbereitung für die Staatsexamensarbeit aus dem Gebiete der körper- 
lichen Erziehung, die verbindlich ist, dienen sollen. 


l Д C. Zeitplan der Ausbildung 
Oktober Segelfliegerlehrgang 

November Praktische, theoretische und lehrmäßige Ausbildung. 
Dezember Je Monat: 60 Std. Praxis in 4 Fächern einschl. Trainings- 
х kursus іп einem Wahlfach 

Januar | 30 Std. theoretischer Unterricht 

Februar 30 Std. lehrmäßige Ausbildung 
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März Wintersportlager 
April Geländesportlager 
Mai Praktische, theoretische und lehrmäßige Ausbildung. 
Juni | Je Monat: 60 Std. Praxis in 4 Fächern einschl. Trainings- 
kursus in einem Wahlfach 
Juli | 30 Std. theoretischer Unterricht 
| 30 Std. lehrmäßige "Ausbildung 
August Wanderfahrt 


September Prüfungslager. 


D. Studienplan. 


Die Zeiten für die Vorlesungen und praktischen Übungen werden 
zu Beginn des Sommer-Semesters in einem Sonderdruck bekanntgegeben. 
Anmeldungen und Studienpläne im Hochschul-Institut für Leibesübungen, 
WardeinstraBe 25. ` 


Die Unterrichtsgebühren betragen für die Studenten unter 1. und 
3a) 35,— RM. je Semester, für die übrigen Teilnehmer(innen) 75,— RM. 
je Semester. 


Akademische Anstalten und wissenschaftliche Sammlungen 

Die Staats- und Universitütsbibliothek, [1] Neue SandstraBe 4, ist 
werktüglich von 9-14 und 16—19, im Winter-Semester 16—21 geöffnet. 
Während der Universitütsferien bleibt die Bibliothek am Sonnabend nach- 
mittag geschlossen. Die Ausgabe und Rücklieferung der Bücher erfolgt 
während der gesamten Öffnungszeit. Die Bestellscheine (2 Stück für 1Rpf. 
in der Bücherausgabe erhältlich) sind in einen der Zettelkästen an der 
Bibliothek und im Universitätsgebäude zu werfen oder durch die Post 
'frankiert „an die Staats- und Universitätsbibliothek Breslau 1“ einzu- 
senden. Die bis 8 Uhr bestellten Bücher stehen von 12 Uhr an, und die 
bis 11 Uhr bestellten Bücher vom 16 Uhr an bereit. Die vom Benutzer 
selbst signierten Bestellscheine werden alle halben Stunden sofort erledigt. 

Die Stadtbibliothek, [1] RoBmarkt 7—9. Der Lesesaal ist geóffnet vom 
Oktober bis März werktüglich von 9—14 und 16—19 Uhr (Sonnabends nur 
von 9—14 Uhr), im April, Mai, Juni, September werktäglich von 8—14 Uhr 
und (außer Sonnabends) von 16—19 Uhr, im Juli und August nur von 
8—14 Uhr. Ausleihezeit werktüglich von 9—14 Uhr und auBerdem Dienstag 
und Freitag von 16—19 Uhr. Die an der Leihstelle während der Öffnungs- 
zeit bestellten Bücher stehen sofort, auch ohne vorangehende schriftliche 
Bestellung, zur Verfügung. Leihgebühr: Vierteljährl. 2,50 RM oder Einzel- 
gebühr 10 Rpf. je Band und Monat. 

Die Bibliothek des Musikwissenschaftlichen Seminars kann während 
des Semesters nach Meldung beim Direktor oder Assistenten benutzt werden. 

Das Zeitschriftenzimmer der Universitütsbibliothek im ErdgeschoB des 
Universitätsgebäudes (Eingang 1) ist werktüglich von 9—14 und (außer 
Sonnabend) von 16—19 Uhr geóffnet, geschlossen des Nachmittags in den 
akademischen Ferien. Die medizinischen Zeitschriften дег Universitäts- 
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bibliothek liegen aus im Zeitschriftenzimmer in der Medizinischen Klinik, 
Hobrechtufer 4, geöffnet werktüglich von 9—13 und- (außer Sonnabend) 
von 16—19 Uhr. 


"Die Studentenbücherei, [1] Neue SandstraBe 12, L, ist geöffnet von 
14—22 Uhr, in den akademischen Ferien von 12—18 Uhr, das mit ihr ver- 
bundene Zeitungszimmer (Akademische Lesehalle) von 9—21 Uhr, bzw. 
von 9—18 Uhr. 


Die naturwissenschaftlichen Sammlungen und Institute sowie die 
Sammlungen der Landwirtschaftlichen Institute werden Liebhabern nach 
Meldung bei den Vorstehern oder in der Bibliothek der Landwirtschaft- 
lichen Institute gezeigt. Das Mineralogische Museum, WerderstraBe 28/32, 
ist bei freiem Eintritt für Besucher geöffnet: vom 1. 4. bis 1. 7., Dienstag 
14—16 und vom 1.11.bis 1.3. Mittwoch von 14—16 Uhr. Das Geologische 
Museum, Schuhbrücke 38/39, Eingang 11, 2 Treppen, und Schmiedebrücke 35 II, 
ist nur während des Semesters Mittwoch von 15—17 Uhr und der Botanische 
Garten, Göppertstraße 6/8, Mittwoch und Sonnabend von 8—12 und 
14—18 Uhr und außerdem an jedem 1. u. 3. Sonntag der Monate Mai bis 
Oktober von 14—18 Uhr geöffnet, das Botanische Museum bleibt wegen 
Umbau geschlossen. Die Schausammlung des Zoologischen Museums, 
Sternstr. 21, ist Mittwoch von 14—16 und Sonntag von 11—13 Uhr geöffnet 


Das Osteuropa-Institut, [1] Neue Sandstr. 18, ist für wissenschaftliche 
Arbeiten von 8—15 Uhr täglich geöffnet. Studenten bedürfen für die Be- 
nutzung der Bescheinigung eines Dozenten. Das Institut bietet zum 
Studium der Ostprobleme ein reichhaltiges Schrifttum auf den Gebieten 
der Geschichte, der Wirtschaft, des Rechts und der Landeskunde und 
ein umfangreiches Zeitungsarchiv. Eingegliedert sind die Proseminare und 
Seminare für südost- und osteuropäische Geschichte (Doz. Dr. Stadtmüller 
und Prof. Dr. phil. et theol. Hans Koch.) — Gelegenheit zur Erlernung des 
Polnischen, Tschechischen und' Russischen, 


Das Preußische Staatsarchiv (für die Gesamtprovinz Schlesien), [1] 
Tiergartenstraße 13, ist geöffnet werktäglich von 8—13 und, außer 
Sonnabend, 15—18 Uhr. Die Genehmigung zur Benutzung erteilt oder 
vermittelt der Staatsarchivdirektor. Studenten bedürfen der schriftlichen 
Empfehlung ihrer akademischen Lehrer. Für die Benutzung zu wissen- 
schaftlichen Zwecken werden Gebühren nicht erhoben. 

/ 
Gottesdienste 


Katholisch-akademische Gottesdienste mit Predigt finden während 
des Semesters alle 14 Tage um 11% Uhr in der St. Matthias-Pfarrkirche 
(an der Universitüt) statt und werden durch Anschlag am Schwarzen Brett 
bekannt gemacht. > 


Evangelisch-akademische Gottesdienste finden etwa alle zwei Wochen 
in der Christophorikirche statt und werden durch Anschlag am Schwarzen 
Brett bekannt gemacht. 
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III. Staatliche Verwaltung 


1. Kuratorium der Universität und der Technischen Hochschule, 
[1] Neue Sandstraße 18 (F. 45847) 

Kurator: Dr. Walther von Boeckmann, [18] Wolflstr. 13, F. 83150 

Büro: Neue SandstraBe 18, Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11—13 Uhr 

Vertreter: Dr. Paul Riedinger, Vizepräsident, [13] Gutenbergstr. 44 Il, 
F. 843 62 

Amtmann Hermann Borchmann, [16] Heinzelmännchenweg 19 

Univ.-Inspektor Ernst Pätzold, [16] Auenstraße 44 

Univ.-Inspektor Erich Stritzke, [16] Mówenweg 85 

Verw.-Sekretär Gerhard Bredtschneider, [10] Friesenplatz 4 

Verw.-Sekretär Friedrich Stolze, [10] Michaelisstr. 52 


2. Kasse der Universität und der Technischen Hochschule, 


[1] Universitätsgebäude, Erdgeschoß, Eingang Schmiedebrücke, Post- 
scheckkonto: Nr. 6450, Reichsbankgirokonto 


Oberrentmeister Paul Kaboth, [16] AuenstraBe 42H 
Univ.-Inspektor Alfred Steinberg, [16] Zimpeler Str. 38 
Univ.-Inspektor Alfred Clausen, [21] Brandenburger Straße 46 
Verw.-Obersekretär Hermann Steiner, [24] KürassierstraBe 133 1 
Verwaltungs-Sekretär Wilhelm Jeschke, [1] SternstraBe 111 
Amtsgehilfe: Alfred Wille, [16] BorsigstraBe 98 


3. Universitätsbauamt (Abt. H des Staats-Hochbauamts I Breslau-Stadt), 
[1] Messergasse 281, F. 28541 u. 285 42 


Vorstand: Dr.-Ing. Gottfried Müller, Oberbaurat, [16] Tiergartenstr. 91 I 
Reg.-Bau-Inspektor Johannes Pohl, [16] MichaelisstraBe 109 


IV. Akademische Verwaltung 


1. Rektor 


Prof. Dr. R. Wagner 7 
Stellvertreter: Prof. Dr. J. Vogt 


2. Dekane 


a) Kath.-theol. Fak.: Prof. Dr. F. Haase 

b) Ev.-theol. Еак; Prof. D. Preisker 

c) Rechts- u. staatsw. Fak.: Prof. Dr. Würdinger 
d) Mediz. Fak.: Prof. Dr. Gutzeit 

e) Philos. Fak.: Prof. Dr. P. Meißner 

f) Naturw. Fak.: Prof. Dr. Goetsch 
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3. Der akademische Senat besteht aus dem Rektor, dem Stellvertreter, 
den Dekanen der 6 Fakultüten, den Senatoren: Prof. Dr. Blote- 
vogel, Prof. Dr. Spangenberg, dem Leiter der Dozentenschaft 
und dem Studentenführer 


4. Dozentenschaft der Universität 
Leiter: Prof. Dr. Rehorst 
Vertreter: Prof. Dr. Drexler 
Vertrauensleute der Fakultäten: 
Kath.-theol. Fakultät: Prof. Dr. F. Haase 
Evang.-theol. Fakultät: Prof. Lic. Peschke 
Rechts- u. staatsw. Fakultät: Prof. Dr. H. Lange 
Medizinische Fakultät: Dozent Dr. Parade 
Philosophische Fakultät: Prof. Dr. Faust 
Naturw. Fakultät: Dr. Kurz 
Amt für Wissenschaft: Prof. Dr. Staemmler (zugleich Amtsträger 
des Gaudozentenbundes) 
Pressereferent: Prof. Dr. Meißner (zugleich Amtsträger des Gau- 
dozentenbundes) 
Amt für Nachwuchsförderung: Prof. Dr. Blotevogel 
Amt für Steuerberatung: Prof. Dr. iur. et phil. Helfritz, GRR. 
Amt für Kasse und Verwaltung: Doz. Dr. Folwart 
Amt für Berufsberatung: Prof. Dr. Lersch 


5. N.S.D.-Dozentenbund als Gliederung der NSDAP. 
Gaudozentenbundführer: Prof. Dr.-Ing. Ferber 
Komm. Dozentenbundführer an der Universität: Prof. Dr. Rehorst 


- 6. Die akademische Disziplinarbehörde: der Rektor, in schweren 


Fällen der Dreier-Ausschuß, bestehend aus dem Rektor und den 
Leitern der Dozenten- und Studentenschaft. 


7. Universitätsrichter und Syndikus 
Spieler, Hermann, Dr. iur., Oberlandesgerichtsrat, [18] Eichendorff- 
straße 51 


8. Universitätssekretariat, [1] Universitätsgebäude I, Eing. Schmiedebr. 
Univ.-Oberinspektor Carl Bartels, [16] Freyaweg 15 
Verw.-Obersekretär Max Maywald, [23] HerdainstraBe 33, I. 
Verw.Assistent Ignatz Gielok, für die evang.-theol, kath.-theol., philo- 
sophische und naturw. Fakultät, [1] Schmiedebrücke 35 
Verw.-Assistent Adolf Ueberschür, für die rechts- u. staatsw. und med. 
Fakultät, [1] Universitätsplatz 1 
Oberpedel Richard Finke, für Rektorat u. Sekretariat, [21] Hermann- 
Städter-Straße 14 Hi 
9. Quästur der Universität und der Technischen Hochschule, 
[1] Universitätsgebäude, Erdgeschoß, Eingang Schmiedebrücke (Post- 
scheckkonto: Nr. 18100, Girokonto 67 00 bei der Städt. Bank Breslau) 
Oberrentmeister Paul Kaboth, [16] Auenstraße 42 II 


'Univ.-Inspektor Alfred Steinberg, [16] Zimpeler Straße 38 
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10. Amtsgehilfen 
| Friedrich Hoppe, Hausmeister, [1] Univ.- 
Р Gebäude, ErdgeschoB 
PASA e E i TA Paul Baum, Hausmeister, [1] Univ.-Ge- 
bäude, Erdgeschoß 
b) am ehem. Konviktgbde.: Reinhold Tischer, Amtsgehilfe, [1] Neue 
Gasse 4 pt. 


11. Der Immatrikulations-Ausschuß besteht aus dem Rektor, dem 
Universitätsrichter und den sechs Dekanen 


12. Der Gebühren-Erlaß-Ausschuß besteht aus dem Rektor, ständig 
vertreten durch Prof. Dr. Blotevogel, den Fakultätsreferenten: 


Prof. Dr. Stelzenberger, Prof. D. Dr. Б. Winkler, Ober- 


bürgermeister і В. Dr. Goerlitz, Prof. Dr. Blotevogel, Prof. 
Dr. P. Meißner, Prof. Dr. R ehorst, dem Studentenführer und 
dem Geschäftsführer des Studentenwerks 


13. Pressestelle (untersteht unmittelbar dem ‚Rektor) [1] Englisches 
Seminar, MartinistraBe 7/9, F. 45080. Dienststunden 9—13 
Leiter: Prof. Dr. P. Meißner 


14. Filmreferent : x 
Prof. Dr. Buder 


15. Universitätsbund Breslau (E. V.) 

1. Vorsitzender: Bankier Dr. Kurt von Eichborn, [1] Blücherplatz 13 

2. Vorsitzender und Geschäftsführer: Prof. Dr. Malten 

Vorsitzender des Verwaltungsrats: Konsul Dr. Fuß, [1] Albrechtstraße 33 
(Deutsche Bank) 

Schatzmeister: Bankdirektor Dr. Theusner, [1] AlbrechtstraBe 33 
(Deutsche Bank) 

Beisitzer: 1. Der amtierende Rektor, 

2. Prof. Dr. K. H. Bauer 


16. Osteuropa-Institut [1] Neue SandstraBe 18. F. 459 02 
Direktor: Prof. Dr. phil. et theol. Hans Koch 


17. Akademische Auslandsstelle (e. V.) 
Leiter: Prof. Dr. Spies 


18. Bibliotheks-Kommission 


1. Vorsitzender: Prof. Dr. F. Haase 
2. Vorsitzender und Schriftführer: Prof. Dr. Nagler 
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.Lehrkórper / Kath.-theol. Fakultät 


Mitglieder: Prof. D. Dr. Leube, Prof. Dr. Dürken, Prof. Dr. Ehreu- 
berg, Prof. Dr. Malten, Prof. Dr. Krallinger, der Direktor 
und der stellvertretende Direktor der Staats- und Universitäts- 
Bibliothek (s. S. 35) 


19. Studentenbücherei, [1] Neue SandstraBe 12 I 

Vorsitzender: Der Kurator 

Mitglieder: Der Rektor, der Direktor der Staats- u. Universitätsbibliothek, 
der Leiter der Studentenbücherei Bibliotheksrat Dr. Gruhn, ein 
Student 


20. Hilfskasse bei der Universität zur Unterstützung von Hinter- 
bliebenen der Dozenten und Beamten 
Vorsitzender: Der Rektor 


V. Lehrkórper 


Die mit einem * bezeichneten Professoren sind von den amtlichen 
Verpflichtungen entbunden. Das Datum hinter dem Namen bedeutet die 
Ernennung zu dem angegebenen Dienstgrade 


Katholisch-theologische Fakultät 


Ordentliche Professoren 


*Schulz, Alfons, Dr. theol. (1. 1. 08), [16] Wagnerstraße 33, F. 45585 — 
Altes Testament 

Poschmann, Bernhard, Dr. theol. (1. 1. 10), [13] Agathstr. 151, F. 82986 — 
Dogmatik 

*Triebs, Franz, Dr. theol., Dr. iur., Dr. phil. (1.10.10), Offizial des Bistums 
Berlin, Päpstlicher Hausprälat, Berlin-Hermsdorf, Hohenzollernstr. 6 — 
Kirchenrecht 

*Wittig, Joseph, Dr. theol. (1. 8. 11), Neusorge, Kreis Neurode, F. Neu- 
rode 564 — Christliches Altertum und kirchliche 
Kunst 

*Wagner, Friedrich, Dr. theol, Dr. phil. (1. 10. 16), [1] Ohlauer Stadt- 
graben 1411, F. 58036 — Moraltheologie 

Seppelt, Franz Xaver, Dr. theol. (13.8.20), Domkapitular, [1] Domstr. 9, 
F. 45192 — Mittlere und neuere Kirchengeschichte, 
Schlesische Kirchengeschichte 

Weber, Heinrich, Dr. theol., Dr. rer. pol, (1. 10. 22), [21] Schwerinstr. 29 Ш, 
F. 81879 — Caritaswissenschaft und Pastoraltheo- 
logie к 

Guardini, Romano, Dr. theol. (1. 4. 23), Berlin-Schlachtensee, Chamberlain- 
straBe 50, F. I3 (Westend) 4301 — Religionsphilosophie 
und kath. Weltanschauungslehre 
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Kath.-theol. Fakultät / Evang.-theol. Fakultät 


Haase, Felix, Dr. theol. (1. 1. 24), Dekan, Geschäftsf. Direktor des kath.- 
theol. Seminars, [16] Borsigstr. 3211, F. 46082 — Alte Kirchen 
geschichte, Patrologie, Slavische Kirchenkunde, 
allgem. Religionsgesch. und vergleichende Re- 
ligionswissenschaft 

Maier, Friedr. Wilhelm, Dr. theol. (1. 10. 24), [13] Hohenzollernstr. 83, 
F. 82915 — Neues Testament 

Gescher, Franz, Dr. theol., Dr. iur. (1. 4. 30), [18] Ahornallee 41, F. 85881 — 
Kirchenrecht und kirchliche Rechtsgeschichte 

Walde, Bernhard, Dr. theol. (1. 9. 31), [16] Wagnerstr. 35, F. 45019 — 
Altes Testament 


Koch, Joseph, Dr. theol., Dr. phil. (1. 4. 33), [18] Kurfürstenstr. 10, F. 803 03 
— Fundamentaltheologie u. philos.-theol. Propä- 
deutik 


Stelzenberger, Johannes, Dr.theol. (1.11.36), [13] Hohenzollernstr. 45, 
F. 8901 — Moraltheologie 


Beamteter außerordentlicher Professor 
*von Tessen-Wesierski, Franz, Dr. theol. (1. 4. 99), Stettin, Friedrich-Karl- 
straße 151] — Apologetik und phil.-theol. Propädeutik 
Dozenten 
Doms, Herbert, Dr. theol., Dr. phil. (23. 1. 30), [1] Ohlauer Stadtgraben 1 III, 
F. 21547 — Dogmatik 


Ramatschi, Paul, Dr. theol. (15. 2. 32), Rektor des Erzbischöflichen 
Priesterseminars, [26] Konstantin-Schnier-Straße 63/77, F. 46308 — 
Pastoraltheologie 


Evangelisch-theologische Fakultät 


Ordentliche Professoren 

*Steinbeck, Johannes, D. (1. 4. 12), Konsistorialrat i. R., [18] Kurfürsten- 
straBe 17, F. 81453 — Praktische Theologie 

*Hoennicke, Gustav, D., Dr. phil. (1. 4. 13), [13], Goethestraße 671 — Neu- 
testamentliche Exegese und christliche Archäo- 
logie 

*Steuernagel, Carl, D., Dr. phil. (1. 10. 14), [16] Fürstenstr. 100, F. 45307 — 
Altes Testament 

Leube, Hans, D., Dr. phil. (1. 4. 31), Geschüftsführender Direktor des 
Ev.-theol. Seminars, [18] Kurfürstenstr. 1811, F. 84229 — Kirchen- 
geschichte 

Duhm, Hans, D. (1. 4. 35), [18] ArndtstraBe 21, F. 85916 — Altes 
Testament 


Winkler, Robert, D., Dr. phil. (1. 4. 35), [16] Uferzeile 34, F. 44262 — 
Religionsphilosophie undsystematische Theologie 


Fabricius, Cajus, D. (1. 10. 35), [1] Ohlauer Stadtgraben 221] — Syste- 
matische Theologie 
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Evang.-theol. Fakultät / Rechts- u. staatsw. Fakultät 


Preisker, Herbert, D. (1.4.36), Dekan, [1] Garvestr. 10, F.55208 — Neues 
Testament und Allgemeine Religionsgeschichte 


Honorar-Professor 


*Schian, Martin, D., Dr. phil. (25. 2. 98), Generalsuperintendent i. R., Sibyllen- 
e Kreis Oels, Eichenhof, F. Sibyllenort 37 — Praktische Тһео- 
ogie ы i 


Beamtete außerordentliche Professoren 


Wendel, Adolf, Dr. theol. (1. 7. 37), [18] WólflstraBe 9, F. 81003 — Altes 
Testament А 


Peschke, Erhard, Lic. theol. (1. 8. 37), [16] Michaelisstr. 115 — Кігсһеп- 
geschichte, insbes. Kirchengeschichte Osteuropas. 


Mit Halten von Vorlesungen beauftragt 


Schneider, Johannes, Lic. theol., Dr. rer. pol. (13. 9. 35), [1] Vorwerkstr. 19 
— Nicht beamt. außerord. Prof. a. d. Univ. Berlin, mit der Vertretung 
der Professur für Neutestamentl. Exegese u. christliche Archäologie 
beatiftragt. 


Rechts- und staatswissenschaftliche Fakultät 
Ordentliche Professoren 
Nagler, Johannes, Dr. iur. (1. 4. 06), Ehrensenator der Universität Frei- 
burg i. Br, [16] Wagnerstr. 13, F. 40148 — Strafrecht, beide 
Prozeßrechte, Kirchenrecht 
Hesse, Albert, Dr. iur, Dr. phil. (17. 1. 10), [16] Dahnstr. 12, F. 41251 
2 — Wirtschaftl Staatswissenschaften und Statistik 
Fischer, Hans-Albrecht, Dr. iur. (1. 4. 12) Oberlandesgerichtsrat a. D., 
[16] LeerbeutelstraBe 3, F. 44706 — Rómisches Recht, Deut- 
Sches bürgerliches Recht und Rechtsphilosophie 
Helfritz, Hans, Dr. iur., Dr. phil. (1. 5. 20), GRR., Geschäftsf. Direktor des 
Jurist. Seminars, [18] Kleinburgstr. 15a, F. 82655 — Staats-, 
Verwaltungs- und Völkerrecht 
‘Frhr. von Freytagh-Loringhoven, Axel, Dr. iur. (13. 8. 20), Preuß. Staatsrat, 
[18] Kirschallee 36, F. 81369 — Völkerrecht und inter- 
nationales Recht ; 
*Obst, Georg, Dr. rer. pol. (1. 5. 28), Dresden-Blasewitz, Residenzstr. 21 
— Betriebswirtschaftslehre 
Würdinger, Hans, Dr. iur. (1. 11. 33), Dekan, Oberlandesgerichtsrat, [18] 
Wölflstr. 1411, F. 80229 — Handels- u. Wirtschaftsrecht; 
Bürgerliches Recht t 
Henkel, Heinrich, Dr. iur. (1. 11. 33), [18] Novalisstr. 14, Е, 81395 -- 
Strafrecht, Strafverfahren und Verfassung 
Lange, Heinrich, Dr. iur. (1. 4. 34), [18] GüntherstraBe 5 — Bürger- 
liches Recht, Römisches Recht, Zivilprozeß 


Schmölders, Günter, Dr. rer. pol, Dipl. Volkswirt (19. 5. 38), [18] Schenken- 
dorfstr. 13 — Wirtschaftl. Staatswissenschaften 
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Rechts- und staatswissenschaftliche Fakultät / Medizinische Fakultät 


Beamtete außerordentliche Professoren 


*Buch, Georg, Dr. iur. (21. 9. 12), [16] Froschkónigweg 30 — Deutsches 
Recht к 

Nöll von der Nahmer, Robert, Dr. rer. pol, Dr. iur. (1. 11. 35) [18] Баве 
der SA. 16711, Е. 85203 — Wirtschaftswissenschafte 


Thieme, Hans, Dr. iur. (1. 11. 35), Nädlingen über Breslau 1, F. RR 
89 — Deutsches, Bürgerliches u. Handelsrecht. 


Dozent 


Krusch, Walter, Dr. iur. (29.4.33), Landgerichtsrat, [18] Gabitzstr. 168, 
F. 81844 — Bürgerliches und Zivilprozeßrecht 


Mit Halten von Vorlesungen beauftragt 
Goerlitz, Theodor, Dr. iur., Oberbürgermeister i. R., [13] Kórnerstr. 5/7 I, 
F. 34800 — Rechtsgeschichte des Ostens, Quellen- 
kunde des Deutschen Rechts, Geschichte des 
Handelsrechts 


Medizinische Fakultät 


Ordentliche Professoren 


*Hürthle, Karl, Dr. med. (9.2.98), GMR., Tübingen, Frondsbergstr. 12 — 
Physiologie 

*Pfeiffer, Richard, Dr. med. (26.9.99) GMR., [16] Hobrechtufer 12 — 
Hygiene 

*Henke, Friedrich, Dr. med. (24. 10. 06), [16] Adolf-Hitlerstr. 6/8, Е. 453 06 
— Allgemeine Pathologie und pathologische Ana- 
tomie 

Stolte, Karl, Dr. med. (15. 4. 20) Direktor der Universitäts-Kinder- 
klinik, [16] ParkstraBe 5, F. 45066 — Kinderheilkunde 

Bittorf, Alexander, Dr. med. (25.4.21), Leiter der mediz. Universitäts- 
Poliklinik, [16] Parkstr. 6, F. 46792 — Innere Medizin 

Schmitz, Ernst, Dr. phil. (28. 7. 21), Vorstand der chemischen Abteilung des 
physiologischen Instituts, [16] Tiergartenstr. 87, F. 40540 — Physio- 
logische Chemie 

Foerster, Otfried, Dr. med. (28.9.21), Primárarzt der Neurologischen Ab- 
teilung des Wenzel-Hancke-Krankenhauses und Leiter des neuro- 
logischen Forschungsinstituts, [16] Hohenlohestr. 11, F. 43887 — 
Neurologie 

Euler, Hermann, Dr. med., Dr. med. dent. h. c. (17.2.22), Direktor des 
Zahnärztlichen Universitäts- Instituts, [16] Hindenburgstr. 12 — Zahn- 
heilkunde 

*von Eggeling, Heinrich, Dr. med. (31. 3. 22), Berlin W. 50, Nachodstr. 25 II 
— Anatomie 

Dürken, Bernhard, Dr. phil. (24.4.22), Direktor des Instituts für Ent- 
wicklungsmechanik und Vererbung, [16] Maxstr. 8, F. 43406 — Ent- 
wicklungsmechanik und Vererbungslehre 
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Medizinische Fakultät 


*Reuter, Karl, Dr. med. (13. 2. 29), [16] DahnstraBe 35, F. 46347 — Ge- 
richtliche Medizin 

Lange, Johannes, Dr. med. (1.5.30), Direktor der Psychiatrischen und 
Nervenklinik, [16] AuenstraBe 42, F. 40849 — Psychiatrie 

Wagner, Richard, Dr. med. (1. 10. 31), Rektor, Direktor des Physiolog. 
Instituts, [16] Borsigstraße 54 — Physiologie 

Bauer, Karl-Heinrich, Dr. med. (5.4.33), Direktor der Chirurgischen 
Universitätsklinik und Poliklinik, [16] ParkstraBe 25, F. 41515 — 
Chirurgie 

Staemmler, Martin, Dr. med. (1.5.34), Direktor des Pathologischen Insti- 
tuts, [16] Hobrechtufer 12, F. 46865 — Pathologie 

Perwitzschky, Reinhard, Dr. med. (1. 5. 34) Direktor der Univer- 
sitätsklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten, [16] Leerbeutel- 
straße 9а, F. 41028 — Оһгеп-, Nasen-, Halsheilkunde 

Blumenberg, Walter, Dr. med. (11.9.34), Direktor des Hygienischen Insti- 
tuts, [16] Zur grünen Eiche 17, F. 40143 — Hygiene 

Dieter, Walter, Dr. med. (13.9.34), Direktor der Universitüts-Augenklinik 
und Poliklinik, [16] Wardeinstr. 9, F. 44596 — Augenheilkunde 

Gutzeit, Kurt, Dr. med. (29. 9. 34), Dekan, Direktor der Medizinischen 
Universiäts-Klinik und Poliklinik, [16] Wagnerstraße 10, E 43163 — 
Innere Medizin 

Eichler, Oskar, Dr. med. (1. 10. 34) Direktor des Instituts für Pharma- 
kologie und experimentelle Therapie, [16] Tiergartenstr. 85 Ш, Е. 45831 
— Pharmakologie 

Schultze-Rhonhof, Friedrich, Dr. med. (1.11.34), Direktor der Univer- 
sitäts-Frauenklinik, [16] Robert Kochstr. 5, F. 45882 — Geburts- 
hilfe und Gynäkologie 

Blotevogel, Wilhelm, Dr. med. (1.4.35), Senator, Direktor des Anatomischen 
Instituts, [16] Leerbeutelstraße 3, F. 43792 — Anatomie 

Buhtz, Gerhard, Dr. med. (1. 4. 35), Direktor des Instituts für gerichtliche 
Medizin und naturwissenschaftliche Kriminalistik, [16] Auenstr. 13 — 
Gerichtliche und Versicherungsmedizin. Ärztliche 
Rechts- und Standeskunde und naturwissenschaft- 
liche Kriminalistik 

Gottron, Heinrich, Dr. med. (1.10.35), Direktor der Universitäts-Haut- 
klinik, [16] Parkstraße 25b, F. 46724 — Dermatologie 

Vogt, Heinrich, Dr. med. (3.8.36), Direktor der Reichsanstalt für das 
deutsche Bäderwesen, [16] Fürstenstr. 124, F. 456 74 — Bäder- und 
Klimaheilkunde 


Beamteter außerordentlicher Professor 
Greve, Karl, Dr. med. dent. (1. 11. 37), Leiter der prothetischen Abteilung 


des Zahnärztlichen Universitäts-Instituts, [16] Dahnstr. 14. Е. 431 60 
— Zahnheilkunde 


Nichtbeamtete außerordentliche Professoren 

Basler, Adolf, Dr. med (10. 8. 11), Direktor des Arbeitsphysiologischen 
Instituts, [1] Kaiserstr. 111 — Physiologie und Arbeits- 
physiologie 

*Groenouw, Arthur, Dr. med. (31.8.21), GSR., Primärarzt am St. Georg- 
Krankenhaus, [13] Straße der SA 9, F.801 29 — Augenheilkunde 

*Ercklentz, Wilhelm, Dr. med. (31. 8. 21), [16] Hansastr. 26, F. 45490 — 
Innere Medizin 

*Goebel, Carl, Dr. med. (31.8.21), [18] Eichendorffstr. 21, F. 80008 — 
Chirurgie 
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Medizinische Fakultät 


*Boenninghaus, Georg, Dr. med. (31. 8. 21) [13] Straße der SA. 12, 
F. 30416 — Ohren-, Nasen-, Halskramkheiten 


Strecker, Friedr. Dr. med. (31. 8. 21), [1] AlsenstraBe 49, F. 51136 — 
Anatomie und Biologie 


*Most, August, Dr. med. (31. 8. 21), leitender Arzt des St. Georgs-Kranken- 
hauses, [16] Adolf-Hitlerstr. 12, Е, 46504 — Chirurgie 


Lenz, Georg, Dr. med. (31.8.21), Primärarzt der Augenabteilung am städt. 
Allerheiligen-Hospital, [13] Hindenburgplatz 4, v. 1. 10. 38 ab [i8] 
Straße der SA. 133 F. 6200 — Augenheilkunde 


MeiBner, Rich., Dr. med. (21.7.23), Górlitz, Augustastr. 41 — Innere 
Medizin und Pharmakologie 

*Winkler, Karl, Dr. med. (23. 7. 23), Medizinalrat, [1] Paulstr. 351, Е. 415 72 
— Vergleichende Pathologie 

*Renner, Alfred, Dr. med. (15. 8. 23), Chefarzt d. Chirurg. Abteilung des 
Augusta-Hospitals, [18] Ahornallee 32, F. 80597 — Chirurgie und 
Urologie ` 

Hahn, Otto, Dr. med. (23. 12. 25), Chefarzt der chirurgischen Abteilung des 
stádt. Krankenhauses in Kottbus — Chirurgie 

Rahm, Johannes, Dr. med. (1. 6. 27), Primärarzt der Chirurg. Abteil. des 
Diakonissen-Krankenhauses Bethesda, [16] Adolf-Hitler-StraBe 30 — 
Chirurgie und Róntgenkunde 

Heyn, Albrecht, Dr. med. (31. 10. 27), [13] Hófchenstr. 68 — Geburts- 
hilfe und Gynäkologie 

Hesse, Erich, Dr. med. (27. 10. 28), [16] Maxstr. 12, F. 42841 — Pharma- 
kologie s 

Geller, Friedrich, Dr. med. (7. 10. 29), Primärarzt der geburtshilflich- 
gynäkologischen Abteil. des Allerheiligen-Hospitals, [1] Tiergarten- 
straße 24, F. 41152 — Geburtshilfe und Gynäkologie 

Hübner, Otto, Dr. phil. (26. 10. 29), [16] Wagnerstraße 1, F. 46353 — 
Zahnheilkunde 

Freiherr von Falkenhausen, Mortimer, Dr. med. (16.5.30), Primärarzt der 
inneren Abt. des Diakonissen-Krankenhauses Bethesda, [18] Carmer- 
straße 2, F. 84087 — Innere Medizin 

Heidrich, Leopold, Dr. med. (31.10.30), Primärarzt am Krankenhaus der 
Elisabethinerinnen, [13] Hohenzollernstr. 80, F. 80803 — Chirur gie 


Laqua, Kurt, Dr. med. (31. 10. 30), Oppeln, Adalbert - Hospital — 
Chirurgie 


Dittrich, Otto, Dr. med. (19.5.34), Primärarzt der Hautabteilung des Aller- 
heiligen- Hospitals, [13] Straße der SA. 25a — Dermatologie 
und Venerologie 

Jung, Georg, Dr. med. (6.7.34), Primärarzt der Hals-, Nasen-, Ohren- 


abteilung am Allerheiligenhospital, [16] Horst-Wessel-Str. 8, F. 23337 
— Ohren-, Nasen- und Kehlkopfkrankheiten 


Heidsieck, Erich, Dr. med. (7. 9. 34), Assistenzarzt der Chirurgischen 
Klinik, [16] Johannesweg — Anatomie und Orthopädie 


Schriever, Hans, Dr. med. et. phil. (12. 11. 34), Assistent am physiol. Institut, 
[16] Finkenweg 8, (Park-Hotel) — Physiologie 


Reischauer, Fritz, Dr. med. (24. 5. 35), Chefarzt der Chirurg. Abteil. des 
Städt. Krankenhauses in Gleiwitz, Friedrichstr. — Chirur gie 
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Medizinische Fakultät 
Büttner, Hans-Erwin, Dr. med. (9. 11. 35) Leiter der Mediz. und Neurol. 
Klinik im Städt. Krankenhaus in Görlitz — Innere Medizin 


Gagel, Oskar, Dr. med. (30. 1. 37), Abteilungsleiter der anátomischen Ab- 
teilung am Forschungsinstitut für Neurologie, [13] Gutenbergstr. 14 1 
— Innere Medizin 


Grunke, Wilhelm, Dr. med. (20. 4. 37), Primärarzt der innneren Abt. des 


Allerheiliigen-Hospitals, [13] Straße der SA. 97, F. 83202 — Innere- 


Medizin 
Greth, Herbert, Dr. med. dent. (30. 3. 38), mit der Vertretung der Pro- 


fessur für konservierende Zahnheilkunde an der Universität Leipzig 
beauftragt — Zahnheilkunde 


Dozenten 
Severin, Jos., Dr. med. (31. 7. 16), Primärarzt der Inneren Abteilung des St. 
Georgs - Krankenhauses, [16] Mozartstr. 9, F. 45885 — Innere 


Medizin 


Klinke, Karl, Dr. med. (14.1.28), [13] Charlottenstr. 64/66, Е. 80009 — . 


Kinderheilkunde 


Meißner, Gertrud, Dr. med, (14. 1. 28), [16] Tiergartenstr. 65, F. 41706 — 
Hygiene und Bakteriologie 


Lange, Bernhard, Dr. med. (4. 2. 28), [13] Charlottenstr. 40, F. 85697 — 
Anatomie 


Granzow, Joachim, Dr. med. (2.3. 29), Oberarzt der Staatl. Frauenklinik, 
Danzig (beurlaubt) — Geburtshilfe und Gynäkologie , 


Cordes, Eberhard, Dr. med. (27.7.29), Bad Warmbrunn, St. Hedwigs- 


krankenhaus — Chirurgie 

Hesse, Friedrich, Dr. med. (26. 10. 31), Leitender Arzt der äußeren Abteilung 
des Krankenhauses Bethania, Schweidnitz, StudtstraBe 13 — Chi- 
rurgie 


Stocker, Hans, Dr. med. (16. 19: 31), Primärarzt der Chirurg. Abteil. 
des Wenzel-Hancke-Krankenhauses, [18]. Wölfistraße 14, F. 86391 — 
Chirurgie 

Parade, Gustav Wilhelm, Dr. med. (22.7. 32), Oberarzt der Medizinischen 
Klinik, [16] ParkstraBe 25a — Innere Medizin 


Liebig, Hans, Dr. med. (13. 5. 33), Assistenzarzt an der Med. Univ.-Klinik und 
Poliklinik, [16] Zur grünen Eiche 12, F. 46537 — Innere Medizin 

Bode, Horst-Günther, Dr. med, (6. 12. 33), [16] Robert KochstraBe 1 — 
Dermatologie ` 

Ammon, Robert, Dr. med., Dr. phil. (18. 1. 35), Assistenzarzt an der Med. 
Klinik, [16] Zeisigweg 6 — Physiol. u. patholog. Chemie 


Vollmer, Hubert, Dr. med. (16.3.35), Assistent am Institut für Pharma- 
kologie und experimentelle Therapie, [16] Kaiserstr. 73 — Phar- 
makologie und experimentelle Therapie 


Ritter, Reinhold, Dr. med. dent. (9. 1. 37) Assistent‘ am Zahnärztlichen 
Institut, [16] KaiserstraBe 67 — Zahnheilkunde 


Reith, Ferdinand, Dr. phil. (16. 2. 37), Assistent am Institut für Ent- 
wicklungsmechanik und Vererbung, [10] Friesenplatz 4 — Experi- 
mentalbiologie (Entwicklungsphysiologie und Vererbungslehre) 
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Medizinische Fakultät / Philosophische Fakultät, 


Wagner, Werner, Dr. med. (10. 3. 37), Oberarzt der Psychiatrischen und 
Мегуеверае [16] FürstenstraBe 106 — Psychiatrie и. Neuro- 
ogie 
Blümel, Paul, Dr. med. (4. 12. 37), Oberarzt der Chirurgischen Klinik, [16] 
Erlkónigweg 22 — Chirurgie 


Specht, Walter, Dr. phil. (23. 12. 37), Assistent am Institut für gerichtliche 
Medizin und naturwissenschaftliche Kriminalistik, [16] AuenstraBe 4 — 
Naturwissenschaftliche Kriminalistik 

Kranz, Heinrich, Dr. med. (3. 1. 38), Assistenzarzt der Psychiatrischen und 
Nervenklinik, [16] TriftstraBe 21 — Ps ychiatrie und Erb- 
pathologie 


Philosophische Fakultät 


Ordentliche Professoren 


*Kroll, Wilhelm, Dr. phil, Dr. iur. h. c, Lit. D. Oxford h. c. (1. 4. 99), 
GRR., Berlin-Grunewald, Charlottenbrunner Straße 46 — Klass 
Philologie 

*Siebs, Theodor, Dr. phil. (1. 10. 02), GRR., [13] Hohenzollernstr. 58 I — 
Deutsche Philologie 

*Brockelmann, Carl, Dr. phil. (27. 4. 03), GRR., Halle a. S., Wettinerstr. 15 
— Semitische Philologie 

"Kühnemamnn, Eugen, Dr. phil. (15. 6. 06), Lit. D. Havard h. c., Lit. D. Wis- 
consin bh c, GRR., [16] Bachstr. 23 — Philosophie 


*Kornemann, Ernst, Dr. phil., Dr. iur. h. c., Dr. phil. h. c. Budapest (1. 4. 07), 
GRR. Grünwald (Isartal) b. München, Hochufer 13 — Alte Ge- 
schichte 


Diels, Paul, Dr. phil. (1. 10. 11), Direktor des slavisch-philolog. Seminars, 
[18] GabitzstraBe 172, F. 85692 — Slavische Philologie 


*Ungnad, Arthur, Dr. phiL, Dr. iur. h. c. (1. 11. 19), Falkensee b. Berlin, 
BurgundenstraBe 66 — Orientalische Philologie 


Weege, Fritz, Dr. phil. (15. 10. 20) Direktor des Archäolog. Instituts, [16] 
Borsigstr. 561, F. 40896 — Klassische Archäologie 


*Baur, Ludwig, Dr. phil., Dr. theol. h. c. (23. 12. 20), Starnberg b. München, 
OttostraBe 2 — Philosophie 


Malten, Ludolf, Dr. phil. (18. 1: 21), Direktor des Philolog. Seminars, 
[18] Kurfürstenstr. 28, F. 85411 — Klassische Philologie 


Merker, Paul, Dr. phit, Dr. iur. (1. 4. 21), Geschüftsf. Direktor des 
Deutschen Instituts, [1] Monhauptstr. 101, F. 46668 — Deutsche 
Philologie 


*Liebich, Bruno, Dr. phil. (1. 4. 229), [16] Parkstraße 40, F. 44619 — 
Indologie 


Specht, Franz, Dr. phil. (31. 7. 23), Direktor des indogermanischen Seminars, 
[13] Hindenburgplatz 16 П, Е. 842 — Vergleichende 
Sprachwissenschaft 


Aubin, Hermann, Dr. phil. (1. 10. 25), Geschäftsf. Direktor des Seminars für 
mittl. und neuere Geschichte und Direktor des Instituts für Geschicht- 


liche Landeskunde, [18] LohensteinstraBe 7, F.83455 — Mittlere- 


und neuere Geschichte 
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Neubert, Fritz, Dr. phil. (1. 4. 26), Direktor des romanischen Seminars, 
[16] Auenstraße 21 II — Romanische Philologie 


Vogt, Joseph, Dr. phil. (1. 4. 26), Rektor-Stellvertreter, Direktor des althist. 
Seminars, [16] Zur grünen Eiche 25, F. 40377 — Alte Geschichte 


*Giese, Friedrich, Dr. phil. (1. 4. 28), Eichwalde, Kr. Teltow, Achenbach- 
strabe 3 — Türkische Philologie 


Mannhardt, Johann Wilhelm, Dr. phil, Dr. iur. (11. 8. 29), [30] Schwind- 
straBe 15 — Volkstums- und Staatenkunde 


Santifaller, Leo, Dr. phil. (1. 11. 29), Direktor des Seminars für mittlere und 
neuere Geschichte, [18] KürassierstraBe 33, F. 84064 — Mittlere 
und neuere Geschichte 


Schmitz, Arnold, Dr. phil. (1. 11. 29), Direktor des Musikw. Seminars u. 
des Hochschulinstituts für Musikerziehung und Kirchenmusik, [21] 
MorikestraBe 28, F. 83640 — Musikwissenschaft 


Frey, Dagobert, Dr. phil., Dr. Ing. (1. 4. 31), Direktor des kunsthistorischen 
Seminars u. des Instituts für mittelalterl- u. neuere Kunstgesch., 
[18] MenzelstraBe 77, F. 80681 — Kunstgeschichte 


Bauer, Theo, Dr. phil. (1. 4. 32), Direktor des” orientalischen Seminars, 
[13] Straße der SA 10911 — Oriental. Philologie 


Beyerhaus, Gisbert, Dr. phil. 1. 10. 32), Direktor des Seminars für mittlere 
und neuere Geschichte, [18] Kleinburgstr. 151, F. 83813 — Mittlere 
und neuere Geschichte 


MeiBner, Paul, Dr. phil. (1. 4. 34), Dekan, Direktor des englischen Seminars, 
[13] Agathstraße 10, F. 851 74 — Englische Philologie 

Jahn, Martin, Dr. phil. (1. 5. 34), Direktor des Instituts für Vor- und Früh- 
geschichte, [16] Frau-Holleweg 50, F. 45931 — Vor- und Früh- 
geschichte 

Koch, Hans, Dr. phil, Dr. theol. (10. 10. 34), Direktor des Osteuropa- 
Instituts, [13] AgathstraBe 13, F. 81319 — Osteuropáische Ge 
schichte 

Rosenmöller, Bernhard, Dr. phil. (16.11.34), Direktor der historisch- 
Systematischen Abteilung des philosophischen Seminars, [16] Dahn- 
straBe 27, F. 44863 — Philosophie 

Drexler, Hans, Dr. phil. (1. 10. 35), Geschüftsf. Direktor des Philol. 
Seminars, [16] Zeisigweg 19, F. 41475 — Klassische Philologie 

Spies, Otto, Dr. phil., Dr. iur. (1. 10. 36), Geschäftsf. Direktor des orienta- 
lischen Seminars, [21] MórikestraBe 20 — Oriental. Philologie 

Faust, August, Dr. phil. (1. 1. 37), Gescháftsführ. Direktor der historisch- 
systematischen Abteilung des philos, Seminars, [18] Arndtstr. 22, 
F. 80698 — Philosophie 

Lersch, Philipp, Dr. phil. (1. 10. 37), Geschäftsf, Direktor der psychologisch- 
pädagogischen Abteilung des philos. Seminars, [18] MenzelstraBe 53, 
F. 85289 — Psychologie und Pädagogik 


Honorar-Professor 


*Seger, Hans, Dr. phil. (20. 1. 21), Direktor der Städtischen Kunstsammlungen 
i R., [18] Kleinburgstr. 221, F. 85834 — Prähistor. Archäo- 
logie 
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Beamtete auferordentliche Professoren 
Freiherr von Eickstedt, Egon, Dr. rer. nat. (24. 6. 33), Direktor des 
Anthropologischen u. des Ethnologischen Instituts, [16] Hansastr. 201, 
F. 4375 — Anthropologie und Ethnologie : 
Duda, Herbert, Dr. phil. (1. 10. 36), Direktor des orientalischen Seminars, 
[21] Mörikestr. 3 — Turkologie u. islamische Philologie 
Kuhn, Walter, Dr. phil. (1.7.37), Direktor des Deutschen Instituts, [21] 
Sauerbrunn 13 — Deutsche Volkskunde und  ost- 
deutsches Volkstum 


Nichtbeamtete außerordentliche Professoren 

Laubert, Manfred, Dr. phil. (31. 8. 21), ПІ PiastenstraBe 8, F. 447 70, mit 
der Vertretung der Professur für polnische Geschichte an der Uni- 
versität Berlin beauftragt — Mitelalterliche und neuere 
Geschichte 

Hanisch, Erdmann, Dr. phil. (20. 12. 27), Stud. R., Lektor der poln. Sprache, 
[13] KórnerstraBe 6/8 — Slavische Philologie 

Grünenthal, Otto, Dr. phil. (21. 12. 27), Lektor der russ. Sprache, [1] Fiedler- 
straße 17 — Slavische und baltische Philologie 

Klapper, Jos., Dr. phil. (7. 2. 29), Lektor der franz. Sprache, Oberstud.-R., 
fie] Gnomenweg 16a — Mittellateinische Philologie 

von Schaubert, Else, Dr. phil. (8. 2. 29), [18] Kleinburgstraße 41 I — 
Englische Philologie 

Schur, Werner, Dr. phil. (23.3. 29), [16] Parkstr. 25a, F. 42697 — Alte 
Geschichte 

зше, Günther, Dr. phil. (6. 6. 30), Brückenberg i. Rsgb. — Philo- 
sophie 

Kirsch, Ernst, Dr. phil. (30. 1. 35), Lehrer am Hochschul-Institut für Musik- 
erziehung u. Kirchenmusik, [1] PoststraBe 1, F. 51148 — Musik- 
wissenschaft 

Weigert, Hans, Dr. phil. (7. 5. 35), [16] — Heidenhainstraße 8, F. 44829 — 
Kunstgeschichte 

Rassow, Peter, Dr. phil. (30. 9. 36), [16] Briskestr. 4, F. 40696 z Mittel- 
alterl. und neuere Geschichte und historische 
Hilfswissenschaften 

Dozenten 

Lochner, Rudolf, Dr. phil. (10.3.29), Professor an der Hochschule für 
Lehrerbildung, Hirschberg, Franzstraße 2, F. Hirschberg 2989 — 
Pädagogik 2 3 

Petzelt, Alfred, Dr. phil. (28. 2. 30), Hochschulprofessor i. R., [18] Kürassier- 
straße 29, F. 81681 — Psychologie IN 

Messerschmidt, Franz, Dr. phil. (29. 7. 31), [1] Kaiserin-Augusta-Platz 4, 
F. 51905 (beurlaubt nach Königsberg i/Pr) — Archäologie 

Thieme, Paul, Dr. phil. (30. 6. 32), Abteilungs-Leiter des orientalischen 
Seminars, [16] Pirolweg 12 — Indologie d 

Most, Otto, Dr. phil. (9. 11. 32), [16] Adolf-Hitlerstr. 12, F. 46504 — Philo- 
sophie 

Jungandreas, Wolfgang, Dr. phil. (1. 3. 33), Komm. Leiter der Abteilung 
für Mundartenforschung des Deutschen Instituts, [2] Gottschallstr. 5 — 
Ältere deutsche Philologie ш. Mundartenforschung 

Folwart, Helmut, Dr. phil. (10. 11. 34), [16] Gretelweg 22 — Philosophie 

Cramer, Wolfgang, Dr. phil. (6. 11. 35), [16] Uechtritzweg 2b — Philo- 
sophie der exakten Wissenschaften 
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Stadtmüller, Georg, Dr. phil. (30. 3. 37), Bibliothekar des Osteuropa- 
Instituts, [16] Zimpeler StraBe 15 — Byzantinische und Süd- 
osteuropäische Geschichte 

Krupicka, Hanns, Dr. phil. (2. 6. 37), [21] Herderstr. 40 — Mittlere 
und neuere Geschichte und historische Hilfs- 
wissenschaften 


Scheunemann, Ernst, Dr. phil. (9. 12. 37), Assistent des Deutschen Instituts, 
[26] An der Klostermauer 42 — Deutsche Philologie 

Petry, Ludwig, Dr. phil. (9. 12. 37), [23] Hermann-Göring-Straße 60 — 
Mittlere und neuere Geschichte 

Birke, Ernst, Dr. phil. (1.3.38), [21] Brandenburgerstr.521 — Deutsche 
Geschichte 

Kroymann, Jürgen, Dr. phil. (11. 3. 38), Assistent des philolog. Seminar, 
[16] Erlkónigweg 241 —Klassische Philologie 

Feldmann, Fritz, Dr. phil. (15. 3. 38), Assistent des Musikw. Seminars und 


des Hochschulinstituts für Musikerziehung u. Kirchenmusik, [10] 
Matthiassplatz 22 — Musikwissenschaft 


Mit Halten von Vorlesungen beauftragt 


Grundmann, Günther, Dr. phil., Provinzial-Konservator, [16] Zimpeler Str. 15 
— Denkmalpflege и. Restaurierungskunde 


Saurbier, Bruno, Dr. phil, OR. u. Sch. R., [16] Kaiserstr. 77, Е. 450 90 — 
Leibesübungen 


Lektoren 


Needham, George, М. A. [18] Oranienstraße 7 П, F. 85737 — Englische 
Sprache 

Thorp, Mary, M. A, D. Phil, [1] Martinistraße 7/9 — Englische 
Sprache (außerplanm.) 


Klapper, Joseph, Dr. phil. Oberstudienrat, s. nichtbeamt. a. o. Prof., [16] 
Gnomenweg, 16a — Französische Sprache 

Palgen, Rudolf, Dr. phil. habiL, [10] Kohlenstr. 22 — Franz. Sprache 

Walter, Kurt, [13] Kórnerstr. 17 Ш — Spanische Sprache (auBer- 
planmäßig) 

Grünenthal, Otto, Dr. phil., s. nichtbeamt. a. o. Prof., [1] FiedlerstraBe 17 — 
Russische Sprache 

Hanisch, Erdmann, Dr. phil, Studienrat, s. nichtbeamt. a. o. Prof., [13] 
Körnerstraße 6/8 — Polnische Sprache 

Wosien, Louis, Dr. phil, Pfarrer, [5] FriedrichstraBe 58/60, F. 56329 — 
Polnisch-Evangelische Kirchensprache 

Schieche, Emil, Dr. phil., [16] Am Fichtenhain 17, F. 42944 — Tschechi- 
sche Sprache r 


Pesenti, Mario, Vicekonsul, [6] Glogauerstr. 27 — Italienische 
Sprache 

Laugwitz, Max, Dr. phil, Stud.-R., [1] Alexanderstr. 40 — Steno- 
graphie 


Mit Halten von Sprachkursen beauftragt 


Spatzier, Max, Dr. phil., Oberschulrat, [1] BreitestraBe 23/24, Б. 21174 — 
Englische Sprache 
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Kauter, Heinrich, Dr. phil., Studienrat, [16] Triftstraße 15 — Englische 
Sprache 


Akademische Musiklehrer 


Kirsch, Ernst, Dr. phil, s. nichtbeamt. а.о. Prof., [1] PoststraBe 1, F. 51148 
— Musikwissenschaft 


Blaschke, Paul, Dr. phil., Domkapellmeister, [1] Domplatz 6 — Musik- 
wissenschaft 


Richter, Gotthold, Kantor und Oberorganist, [23] Rogauer Str. 6, F. 362 42 


Naturwissenschaftliche Fakultàt 


Ordentliche Professoren. 
«Рах, Ferdinand, Dr. phil. (15. 4. 93), GRR., [1] Sternstr. 1081 — Botanik 


*Ruff, Otto, Dr. phil, Dr.-Ing. e. h. (1. 4. 04), [16] LanghansstraBe 7 — 
Anorg. Chemie 


Ehrenberg, Paul, Dr. phil. (17. 6. 10), Direktor d. Agrikulturchemischen und 
Bakteriologischen Instituts, ord. Prof. an der Techn. Hochschule, [16] 
KaiserstraBe 11, F. 45908 — Agrikulturchemie 

*Biltz, Heinr., Dr. phil. (1. 10. 11), [18] Straße der SA 131, F. 80716 — 
Chemie 

*Rupp, Erwin, Dr. phil. (9. 6. 13), Freiburg i. Br., SchwimmbadstraBe 25 — 
Pharmazeutische Chemie 

*Neumann, Bernhard, Dr. phil. (1.4.14), Darmstadt, Hobrechtstr. 10 — 
Chemie 

Schaefer, Clemens, Dr. phil. (1. 10. 17), Direktor des physikal. Instituts, [1] 
Göppertstraße 1/3, F. 49965 — Allgemeine Physik x 

Berkner, Fritz, Dr. phil. (1. 4. 20), Direktor des Instituts für Pflanzenbau 
und Pflanzenzüchtung, Leiter des  Versuchsfeldes Guentherbrücke, 
o Prof. a. d. Techn. Hochsch., Breslau-Guentherbrücke, F. 40514 
(Versuchsfeld), F. 43451 (Institut) — Landwirtschaftlicher 
Pflanzenbau 

Zorn, Wilhelm, Dr. phil. (26. 4. 20), Direktor des Instituts für Tierzucht und 
Milchwirtschaft, der Preuß. Versuchs- und Forschungsanstalt für 
Tierzucht und des Instituts für Tierzüchtung der Preuß. Versuchs- und 
Forschungsanstalt für Tierzucht in Kraftborn, Kraftborn bei Breslau, 
F. Breslau 24032 — Tierzucht 

*Casper, Max, Dr. med. (13. 8. 20), Berlin W 30, SpeyerstraBe 17/18, 
F. Berlin 26/3167 — Veterinür-Medizin 

Meyer, Julius, Dr. phil. (13. 8. 20), Abteilungsvorsteher am Chem. Institut, 
ord. Prof. an der Techn. Hochschule, [18] NovalisstraBe 9, F. 804 84 — 
Chemie 

Radon, Johann, Dr. phil. (1. 4. 22), Direktor des mathemat. Seminars, 
[16] WagnerstraBe 11, F. 41413 — Mathematik 

*Krzymowski, Richard, Dr. phil. (1. 10. 22), [16] BorsigstraBe 24/26 Il, 
— Landwirtschaftliche Betriebslehre 

Buder, Johannes, Dr. phil. (1. 10. 22), Direktor der Botanischen Anstalten, 
о. Prof. a. d. Techn. Hochsch, [1]; GóppertstraBe 2, F. 40747 — 
Botanik 
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Naturwissenschaftliche Fakultät 


Obst, Erich, Dr. phil. (1. 10. 22), Direktor des Geographischen Instituts, 
[1] Martinistr. 9, v. 1. 9. 38 ab: [18] Kirschallee 4/8 — Geographie 


Zunker, Ferdinand, Dr. Ing. (1. 10. 23), Direktor des kulturtechnischen In- 
stituts, ord. Prof. an der Techn. Hochsch., [16] Hansastr. 26, F. 43451 
— Kulturtechnik 


Spangenberg, Kurt, Dr. phil. (1. 10. 24), Senator, Direktor des Mineralogisch- 
petrographischen Instituts und Museums, ord. Professor an der 
Techn. Hochschule, [1] Schuhbrücke 38/39 — Mineralogie 


Erhardt, Ludwig, Dipl.-Ing. (1. 4. 25), Direktor des Instituts für Land- 
maschinen am Landwirtschaftlichen Institut, o. Prof. a. d. Techn. Hoch- 
Schule, [16] Heidenhainstr. ІЗІ, F. 40258 — Landmaschinen- 
kunde Я 


Steubing, Walter, Dr. phil. (1. 4. 27), Abteilungsvorsteher am physikalischen 
Institut, [16] HaydnstraBe 16, F. 46096 — Angewandte Physik 


Sagawe, Berthold, Dr. phil. (1. 10. 27), Direktor des Instituts für Wirt- 
schaftslehre des Landbaues, [16] Erlkónigweg 28 — Wirtschafts- 
lehre des Landbaues 


Fues, Erwin, Dr. phil. (1. 4. 29), Direktor des Instituts für theoretische 
Physik, ord. Prof. an der Techn. Hochschule, [16] Nixenweg 61, 
F. 45031 — Theoretische Physik 


Hückel, Walter, Dr. phil. (1. 5. 30), Direktor des Chem. Instituts der 
Univ. u. Techn. Hochschule (Burgstraße 8) und des Anorgan. u. Organ. 


chem. Instituts: ROS Hochschule u. Univ. (BorsigstraBe 23), 
[16] amem CH F. 46081 — Chemie 


Bederke, Erich, Dr. phil. (1. 5. 31), Direktor des Geologisch-paläontolo- 
gischen Instituts und Museums, ord. Prof. an der Techn. Hochschule, 
'[16] Hobrechtufer 11, F. 45268 — Geologie u. Paläontologie 


Suhrmann, Rudolf, Dr. rer. techn. (1.10. 33), Direktor des physikal.-chem. 
Instituts der Techn. Hochschule und Universität, [16] Nixenweg 51, 
F. 46041 — Physikal. Chemie 


Goetsch, Wilhelm, Dr. rer. nat. (1. 11. 34), Dekan, Direktor des Zoolo- 
gischen Instituts und Museums, [16] Wagnerstraße 29, F. 45510 — 
Zoologie 


Feigl, Georg, Dr. phil. (1. 4. 35), Direktor des mathemat. Seminars, 
[18] Kurfürstenstr. 22, F. 8013 — Mathematik 


Ferber, Erwin, Dr. Ing. (1. 4. 36), Direktor des Instituts für Chemische 
Technologie u. des Kokerei- u. Gaslaboratoriums der Techn. Hochsch. 
[13] Lothringerstr. 191, F. 81947 — Chemische Technologie 


Doenecke, Hellmut, Dr. med. vet. (1. 4. 36), Direktor des Veterinärinstituts 
und der Tierklinik, [16] Zwergeweg 11, F. 5571 — Veterinär- 
wissenschaft 

Schoenberg, Erich, Dr. phil. (1.10.36), Magister für Astronomie der Univer- 


sität Dorpat, Direktor der Universitäts-Sternwarte, [16] Maxstr. 1211, 
F. 41677 — Astronomie und angewandte Mathematik 


Honorar-Professor 


Waetzmann, Erich, Dr. phil. (13. 8. 20), ord. Prof. und Direktor des Phy- 
sikal. Instituts der Techn. Hochschule, [16] Borsigstr. 221 — Physik. 
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Beamtete auBerordentliche Professoren 


Pax, Ferdinand, Dr. phil. (6.12.15), Kustos des Zoologischen Museums, 
[10] Am Wäldchen 12, F. 447 96 — Zoologie 

Freiherr von Eickstedt, Egon, Dr. rer. nat. (24. 6. 33), Direktor des Anthro- 
pologischen und des Ethnologischen Instituts, [16] Hansastr. 201, F. 
41375 — Anthropologie und Ethnologie 


e Nichtbeamtete außerordentliche Professoren 

Winkler, Hubert, Dr. phil. (31. 8. 21), Doz. a. d, Techn. Hochsch., [1] 
Göppertstraße 4, F. 46867 — Botanik 

Koenigs, Ernst, Dr. phil. (31. 8. 21), Dozent an der Techn. Hochsch., [18] 
Kirschallee 10/12, F. 83372 — Organische Chemie 

Meyer, Oskar Erich, Dr. phil. (31. 8: 21), Doz. a. d. Techn. Hochsch., [16] 
Hobrechtufer 8, F. 41605 — Geologie und Paláontologie 

Christiansen-Weniger, Friedrich, Dr. phil (1.5.28) — Pflanzenbau 
und angewandte Vererbungslehre (nach der Türkei be- 

\ urlaubt) 

Jüttner, Ferencz, Dr. phil. (20. 12. 28), [10] Friesenstraße 33 — Th eore- 
tische Physik 

Schaede, Reinhold, Dr. phil. (16. 5. 30), Assistent der Botanischen Anstalten, 
ПІ Hedwigstraße 42 1H — Botanik 

Wunder, Wilhelm, Dr. phil. (16.5.30), [1] Sternstr. 101/103, F. 43516 — 
Zoologie i 

Bergmann, Ludwig, Dr. phil. (31.10.32), Oberassistent am Physikalischen 
Institut, [16] Nachtigallenweg 3, F. 41651 — Physik 

Ebert, Fritz, Dr. phil. -(20. 4. 35), n. b. a.o. Prof. an der Techn. Hochschule, 
[16] Erlkónigweg 17, F. 43710 — Chemie j i 

Hartmann, Hellmuth, Dr.-Ing. (20. 4. 36), Oberingenieur am Anorg.-Chem. 
Institut, n. b. a.o. Prof. an der Techn. Hochsch., [16] Erlkónigweg 17, 
F. 43710 — Chemie E 

‚Haase, Alfons, Dr. phil. (30. 1. 37), Diplomlandwirt, [16] Fischerau 61, 
F. 43451 — Landwirtschaftspolitik, deutsche Er- 
nührungswirtschaft u. deutsche Bauerngeschichte 
sowie Wirtschaftslehre des Landbaues 

Krallinger, Hans Friedrich, Dr.-Ing. (3. 3. 37), [16] Maxstr. 8 — Ange- 
wandte Genetik und Tierzuchtlehre 

Stammer, Hans Jürgen, Dr. phil. (4. 8. 37), Assistent am Zoologischen 
Institut, [16] Hobrechtufer 15 — Zoologie 

Rehorst, Kurt, Dr. phil. (12. 8. 37), Senator, Dozentenschaftsleiter, Komm. 
Direktor und Assistent am Institut für Biochemie und landw. Tech- 
nologie, [18] KurfürstenstraBe 12, F. 80259 — Chemie in An- 
wendung auf Biochemie 

Krüger, Carl, Dr. phil. (21. 4. 38), Oberingenieur am Institut für Chem. 
Technologie, n. a. o. Prof. an der Techn. Hochschule, [16] Erlkónig- 
weg 21 — Chemie 

Krüger, Leopold, Dr.-Ing. (10. 5. 38), Oberassistent am Institut für Tier- 
zucht u. Milchwirtschaft, [1] LutherstraBe 22 — Tierzucht,Züch- 
tungsbiologie und Milchwirtschaft 


Dozenten 


Limpricht, Wolfgang, Dr. phil. (3.3. 24), Stud.-Rat, [1] Paulstraße 2011 — 
Botanik . 
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Voß, Walter, Dr. phil. (18. 2. 31), Dozent an der Techn. Hochschule, 
Dessau/Anhalt, Bismarckstr.| — Organische Chemie (beurlaubt) 


Knothe, Herbert, Dr. phil. (18.4.31), Oberassistent am Geographischen 
Institut, [16] FürstenstraBe 75 Ш — Geographie 


Peyer, Willy, Dr. phil. (25. 7. 31), [5] HohenzollernstraBe 25, — Phar- 
mazie und Lebensmittelkunde 
Czajka, Willi, Dr. phil. (5.7.33), [16] Fasanenweg 76 — Geographie 


Neunhóffer, Otto, Dr. phil. (28.7.33), Oberassistent am Chem. Institut, 
Dozent an der Techn. Hochschule, [16] Hänselweg 36 — Chemie 


Petrascheck, Walter, Dr. phil. (2. 1. 35), Oberassistent am Geologisch- 
paläontologischen Institut und Museum, Doz. an der Techn. Hoch- 
schule, [18] Straße der SA. 158 — Geologie 

Matossi, Frank, Dr. phil. (2. 4. 35), Assistent am Physikalischen Institut, 
Berlin-Lichterfelde, Weddingenweg 61 — Physik (beurlaubt) 

von Boguslawski, Eduard, Dr. phil. (8. 5. 37), Oberassistent am Institut für 


Pflanzenbau u. Pflanzenzüchtung, [16] Oberonweg 6 — Acker- u. 
Pflanzenbaulehre 


Koch, Anton, Dr. phil. (12. 5. 37), Assistent am Zoologischen Institut, 
[16] Kaiserstr. 922 — Zoologie 


Tautz, Georg, Dr. phil. (3. 8. 37), Assistent des mathem. Seminars, [16] 
Auenstraße 18 — Mathematik 


Roberg, Max, Dr. phil. (1. 10. 37), [1] Göppertstr. 6/8 — Botanik u. 
Pharmakognosie 


Schwarzbach, Martin, Dr.phil. (9.238) Assistent am Geologisch-paläonto- 
logischen Institut und Museum, [10] Salzstr. 5 — Geologie und 
Paläontologie 


Schlenger, Herbert, Dr. phil. (9. 3. 38), Assistent am Institut für Geschicht!. 
Landeskunde, [18] Lohestr. 202 — Geographie 
Mit Halten von Vorlesungen beauftragt 


Groß, Gustav, Dr. phil., Studienrat, [16] Hansastraße 5111, F. 46345 — 
Physik 


Laske, Carl, Dr. phil, Ober-Landwirtschaftskammer-Rat, Direktor des 
Pflanzenschutzamtes, [1] SternstraBe 106 M, F. 42131 u. 42141 Landes- 
bauernschaft — Pflanzenpathologie und Pflanzen- 
schutz 


von Geldern-Crispendorf, Günther, Dr. sc. nat, Dozent an der Techn. 
Hochsch., [13] Gutenbergstr. 44 — Geographie 


Kolster, Friedemann, Landforstmeister, [13] Viktoriastr. 621 F. 30692 — 
Forstwissenschaft 


Haude, Waldemar, Dr. phil, Regierungsrat, [21] Lenaustraße 2 — 
Meteorologie u. Klimatologie 


Direktor des Instituts für Leibesübungen 


Mit der kommissarischen Verwaltung beauftragt: Stud.-Assessor Fritjof 
Lange, [1] PaulstraBe 36 


Reitausbildung 
Akademischer Reiterverein е, V., Gabitzstr. 44, F. 32535. (Vgl. auch S. 84.) 
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Naturwissenschaftlicher Zeichner 
Rose, Paul, [16] FürstenstraBe 106 


Fechtlehrer 


Luckner, Friedrich, Fechtmeister, [10] Hermannstr. 1 Ш. 


Tanzlehrer 
Gebek, Else, Breslau-Oswitz, Villa Röhricht, F. 41050 


VI. Wissenschaitliche Anstalten 


1. Staats- und Universitäts-Bibliothek 
[1] Neue SandstraBe 4 (F. 45376) 


Direktor: Dr. Josef Deutsch, [1] Neue Sandstraße 3 

Stellvertr. Direktor: Bibliotheksrat Dr. Herbert Gruhn, [1] Vorderbleiche 7 

Bibliotheksräte: Prof. Dr. Paul Pescheck, [1] Hedwigstr. 401, Dr. Johannes 
Hübner, [1] Sternschanze 41l, Dr. Willi Goeber, [16] NovastraBe 1311, 
Dr. Max Bittner, [1] MonhauptstraBe 3a I, N. N. 

Bibliothekare: Dr. Wilhelm Witte (planm.), [1] Hedwigstr. 40 Grth. H 
Dr. Kurt Willner (außerplanm.), [10] KohlenstraBe 8 Ш 

Bibliotheks-Oberinspektor: Gustav Bühn, [1] PaulstraBe 23 I 

Bibliotheks-Inspektoren: Georg Kemritz [10] Matthiasstr. 51/53 Ill, Hedwig 
von Seckendorff, [16] Fürstenstr. 78 hptr., Margarete Luchterhand, [1] 
Kreuzstr. 45 Grth. pt., Martha Dzialas, [10] Herzogstr. 19 П, N. N., М.М. 

Expedient: Max Toepper, [10] Schrotgasse 8/10 II 

Amtsmeister: Alfons Gorzyza, [10] HerzogstraBe 4 Ш 

Magazinverwalter: August Kanther, [1] MartinistraBe 10, Ignatz Ulok, [1] 
FürstenstraBe 26 IIl, Fritz Sopart, [13] OpitzstraBe 13 hpt., Gustav Wuttke, 
[10] MichaelisstraBe COIN 

Bibliotheksgehilfen: Alfred Grottker, [1] SchwenckfeldstraBe 21, Gerhard 
Korsawe, a. Pr., [5] Siebenhufenerstr. 69 


2. Seminare: 


l. Kath.-theol. Seminar: [1] Schmiedebrücke 35 (F. 22021) 
Direktoren: Prof. Dr. Poschmann, Prof. Dr. Seppelt, Prof. Dr. F. Haase 
(geschäftsf. Direktor), Prof. Dr. Maier, Prof. Dr. Gescher, Prof. Dr. 
Walde, Prof. Dr. Koch, Prof. Dr. Stelzenberger 
AuBerplanm. Assistent: Dr. theol. Dr. iur. Bernhard Panzram, [2] Bahn- 
hofstraBe 27 


2. Museum für Palästinakunde, [1] Schmiedebrücke 35 
(Abteilung des Kath.-theol. Seminars) 


3. Evang.-theol. Seminar, [1] Schuhbrücke 49, I. Stock, (F. 28056) 
Direktoren: Prof. D. Dr. Leube (z. Zt. geschäftsf. Direktor), Prof. D. 
Duhm, Prof. D. Dr. Winkler, Prof. D. Fabricius, Prof. D. Preisker, Prof. 
Dr. Wendel, Prof. Lic. Peschke 
Hilfs-Assistent: Lic. Kurt Wiesner, [1] Clausewitzstr. 6 Ш 
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4. Homiletisches und Katechetisches (praktisch-theologisches) Seminar der 
Ev.-theol. Fakultät, [1] Schuhbräcke 49 (F. 080 50) 
Direktor: №, №. 


5. Juristisches Seminar, [1] Univers.-Gebäude, ll. "Stock (F. 22021): Unter 
Leitung der Ordinarien der Fakultät in den einzelnen Abteilungen 
Leiter der rechtsphilosophischen Abteilung: Prof. Dr. Fischer 
Geschäftsführender Direktor: Prof. ‚Dr. Helfritz 
Fakultäts-Assistenten: Landgerichtsrat Dr. Bartholomeyczik, [18] Gabitz- 
straße 134, Assessor Dr. Rudolf Bruns, [16] Falkenweg 47, Assessor 
Dr. Johannes Martin Ritter, [21] Rehdigerplatz 4, Referendar Heinz 
Karpe, [2] Tauentzienstr. 100, Referendar Dr. Ernst Jäkel, [13] Kron- 
prinzenstr. 84, Assessor Dr. Hans Hans Ulrich Scupin, [13] Goethestr. 81 
Amtsgehilfe: Willi Mai, [10] Kospothstraße 79 
6. Völkerrechtliches Seminar, [1] Univ.-Gebáude Ш. Stock (F. 22021) 
Direktor: Prof. Dr. Frhr. von Freytagh-Loringhoven 
AuBerplanm. Assistent: Referendar Dr. Rolf Hentschel, [21] Stormstraße 9 
7. Kriminalistisches Institut, [1] Universitätsgebäude Ill. Stock, Zimm. 116 
(F. 22021) 
Direktor: Prof. Dr. Nagler 
mpm Assistent: ' Assessor Dr. Johannes Martin Ritter, [21] Rehdiger- 
platz 4 
8. Institut für Erneuerung des Bürgerlichen Rechts, [1] Universitäts-Ge- 
bäude, II. St. 
Direktor: Prof. Dr. Lange 
Außerplanm. Assistenten: Referendar Günther Ohr, [2] Lehmgrubenstr. 48, 
Referendar Walter Reif, [1] Bauschulstraße 11 


9. Archiv für angewandtes Recht, [1] Universitätsgebäude Ш. St. (F. 220 21) 
Leitung: Prof. Dr. Würdinger 
Außerplanm. Assistent: Assessor Dr. Rudolf Bruns, [16] EC 47 


10. Staatswissenschaftlich-statistisches Seminar, [1] Univers.-Gebäude, Ш. St. 
(F-22021) 3 2 
Direktor: Prof. Dr. Hesse 
Planm. Assistent: Dipl.-Volksw. Dr. Gerhard Roesler, Wendelborn, Kr. 
Trebnitz. , 
AuBerplanm. Assistent: Dipl.-Volksw. Hubertus Herz, [13] Hohenzollern- 
straBe 28 
11, Institut Tür Finanzwissenschaft, [1] Univers.-Gebäude HI. St. (F. 22021) 
Direktor: Prof. Dr. Schmólders 
AuBerplanm. Assistent: М.М. 
12. Betriebswirtschaftliches Institut, [1] Univers.-Gebäude Ш. St. (Е. 220 21) 
Direktor: N. N. 
Außerplanm. Assistent: N. N. 
13, Historisches Seminar, [1] ` Schuhbrücke 49, 1. Stock (F. 280 56—58) 
a) Abteilung für alte Geschichte: Direktor: Prof. Dr. J. Vogt 
Hilfs-Assistent: Studienreferendar Josef Göhler, [1] Schuhbrücke 49 
b) Abteilung für mittlere und neuere Geschichte: Direktoren: Prof. Dr. 
Aubin (geschäftsf. Direktor), Prof. Dr. Santifaller, Prof. Dr. Beyerhaus 
Außerplanm. Assistent: cand. phil. Gerhard Ullrich, Breslau-Stabelwitz, 
Stabelwitzer Straße 119d 
Hilfs-Assistent: cand. phil. Hans-Joachim Herwig, [10] Monhauptstr. 3a 
с) Abteilung für Geschichtliche Landeskunde: s. unter Institute, Nr. 6 
14. Kunsthistorisches Seminar (Seminar für mittelalterliche und neuere- 
Kunstgeschichte), [1] Seminargebäude Ш, Kaiserin Augusta-Platz 3/41 
(Е. 519 05 
Direktor: Prof. Dr. Frey 
AuBerplanm. Assistent: Hans Tintelnot, [16] Fürstenstr. 106 
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15. Philologisches Seminar, [1] Schuhbrücke 4911 (F. 28056) 
Direktoren: Prof. Dr. Matten, Prof. Dr. Drexler (geschäftsf. Direktor) 
Oberassistent: Mit der Wahrnehmung beauftragt Doz. Dr. Kroymann 
Vertreter: Dr. Willi Goeber, Bibliotheksrat, [16] NovastraBe 13 


16. Romanisches Seminar, [1] Martinistraße 9, Seitenh. pt., I. ù. П, F. 450 80 
(9—12, 16—18 Uhr) 
Direktor: Prof. Dr. Neubert 
Lektoren: Prof. Dr. Klapper, Dr. phil. habil. Palgen, Mario Pesenti, 
Kurt Walter f s 
Hilfsassistent: Dr. Rudolf- Brummer, [16] Hobrechtufer 20 
17. Englisches Seminar, [1] Martinistr. 7/9 Erdg., F. 450 80 (9-12, 16-18 Uhr) 
Direktor: Prof. Dr. P. Meißner 
Lektoren: George Needham, M. A. Mary Thorp, М. A., D. Phil. 
Leiter von Sprachkursen: Dr. Spatzier, Dr. Kauter А 
AuBerplanm. Assistent: cand. phil. Walter Schrinner, [1] Martinistr. 7/9 
18. Slavisch-philologisches Seminar, [1] Schuhbrücke 491 (F. 28056) 
Direktor: Prof. Dr. Diels 
19. Indogermanisches Seminar, [1] Schuhbrücke 491 (F. 280 56) 
Direktor: Prof. Dr. Specht 
20. Orientalisches Seminar, [1] Schuhbrücke 49 Ш (F. 280 56) 
Geschäftsf. Direktor: Prof. Dr. Spies 
Direktor der Abteil. Alter Orient: Prof. Dr. Bauer 
Direktor der Abteil. Turkologie: Prof. Dr. Duda 
Leiter der Abteil. Indologie: Doz. Dr. Thieme 
Direktor der Abteil. Arabistik u. Islamkunde: Prof. Dr. Spies 
91. Mathematisches Seminar, [1] Kaiserin-Augusta-Platz 5 (F. 24967) 
Direktoren: Prof. Dr. Happel, Prof. Dr. Radon, Prof. Dr. Schmeidler (ge- 
schäftsf. Direktor), Prof. Dr. Feigl 
AuBerplanm. Assistenten: Doz. Dr. Tautz, Dr. phil. habil. Wilhelm Specht, 
[13] GoethestraBe 46 
22. Philosophisches Seminar, [1] Schmiedebrücke 351 u. M (Е. 22021). 
a) Historisch-system. Abteilung: Direktoren: Prof. Dr. Rosenmöller, 
Prof. Dr. Faust (geschäftsf. Direktor) 
Wissenschaftliche Hilfskraft: N.N. ) 
b) Psychologisch-pádagogische Abteilung: Direktor: Prof. Dr. Lersch 
(gescháftsf. Direktor) i 
Wissenschaftliche : Hilfskraft: Studienreferendar Gerhard Möbus, 
Schreibersdorf, Kr. Neumarkt. | 
23. Musikwissenschaftliches Seminar, [1] Univ.-Gebäude, Eingang am 
Fechterbrunnen (F. 22021) 
Direktor: Prof. Dr. A. Schmitz 
AuBerplanm. Assistent: Doz. Dr. Feldmann 


Geschäftsf. Direktor des Seminargebäudes Е Prof. Dr. Santifaller, Stellv.: 
Prof. Dr. J. Vogt 


"Gescháüftsf. Direktor des Seminargebäudes Il: Prof. Dr. Meißner, Stellv.: 


' Prof. Dr. Neubert 
Geschäftsf. Direktor des Seminargebäudes Ш: Prof. Dr. Frey 
Geschäftsf. Direktor des Seminargebäudes IV: Prof. Dr. Radon 


Seminaraufsicht: Franz Hüttel, Amtsgehilfe, [10] Heinrichstraße 81 (für die 
Seminare u. Institute im Universitätsgebäude); Hermann Heisig, Haus- 
meister, [1] Kaiserin-Augusta-Platz 3/4 (für die Institute im Seminar- 

~ gebäude ІМ); Herbert Hoppe, Seminar-Hilfsdiener, [1] Universitätsplatz 1 
(für die Seminare im Seminargebäude 1) 
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3. Institute: 


1. Archäologisches Institut (Archäolog. Museum und Seminar), [1] Seminar- 
„gebäude Ш, Kaiserin Augusta-Platz 3/4 Erde u. I (F. 519 05) 
Direktor: Prof. Dr. Weege 


2. Institut für mittelalterl. und neuere Kunstgeschichte, [1] Seminar- 
gebäude IIl, Kaiserin Augusta-Platz 3/41 (F. 519 05) 

Direktor: Prof. Dr. Frey 

Außerplanm. Assistent: Hans Tintelnot, [16] Fürstenstraße 106 


3. EE für Musikerziehung und Kirchenmusik, [1] Universitäts- 
platz 

Direktor: Prof. Dr. A. Schmitz 

Lehrer: Prof. Dr. Kirsch, Domkapellmeister Dr. Blaschke, Kantor und 
Oberorganist Richter, Studienrat Kurt Benkel, Fritz Binnowsky, Franz 
Bollon, Bronislaw v. Pozniak, Dr. Heribert Ringmann, Bruno Sanke, 
Franz Schätzer, Gerhard Strecke 

AuBerplanm. Assistent: Doz. Dr. Feldmann 


4. Deutsches Institut, [1] MartinistraBe 7, F. 44501 

Direktoren: Prof. Dr. Merker (geschäftsf. Direktor), Prof. Dr. Kuhn 
Komm. Leiter der Abteilung für Mundartenforschung: Doz. Dr. Jungandreas 
Außerplanm. Assistent: Doz. Dr. Scheunemann 


5. Institut für Vor- und Frühgeschichte, [1] Seminargebäude III, Kaiserin- 
Augusta-Platz 3/41] (F. 519 05) 

Direktor: Prof. Dr. Jahn 

6. Institut für Geschichtl. Landeskunde, [1] Schuhbrücke 491 (F. 280 56—58) 

Direktor: Prof. Dr. Aubin 

Außerplanm. Assistent: Doz. Dr. Schlenger 


4. Naturwissenschaftliche und medizinische Institute: 


1. Physikalisches Institut, [1] An der Kreuzkirche 4 und Kleine Dom- 
straße 2 (F. 40683) 

Direktor: Prof. Dr. Schaefer 

Abteilungs-Vorsteher: Prof. Dr. Steubing 

Oberassistent: Prof. Dr. Bergmann 

Planm. Assistenten: Doz. Dr. Matossi, Dipl.-Ing. Dr. Erik Asmus, [26] 
Moritz-von-Strachwitz-Weg 9, Dr. Günther Kurz, im ‘Institut 

Außerplanm. Assistent: Dr. Hans Joachim Goelich, [16] Hobrechtufer 19 

Mit Wahrnehmung einer planm. Assistentenstelle betraut: cand. rer. nat. 
Joachim Rosemann, [1] Adalbertstr. 58 


2. Institut für theoretische Physik der Universität u, Techn. Hochschule, 
[1] Martinistraße 7/9 (F. 450 80) 

Direktor: Prof. Dr. Fues 

AuBerplanm. Assistent: Stud.-Ref. Dr. Fritz Bopp, [16] Sterntalerweg 16 

Hilfsassistent: cand. rer. nat. Hermann Neugebauer, [1] Klosterstr. 11.1 


3. Sternwarte, [16] Finkenweg 11 (F. 451 60), 

Direktor: Prof. Dr. Schoenberg А 

Planm. Assistent: Dr. Bodo Jung, [2] BrunnenstraBe 32 

AuBerplanm. Assistenten: Dr. Hermann Lambrecht, [16] Wilhelmshafener 
StraBe 7, Dr. Paul Skoberla, Windhuk, Südwestafrika (Postfach 62), Dr. 
Ruth Pich, [16] Zimpelerstr. 20 

Feinmechanikermeister Herbert Olinschert, [16] Finkenweg 11 

Zweigstelle auf Rittergut Sternblick (über Trachenberg Land) 

a E in Windhuk, Südwestafrika (Postfach 62), Beobachter Dr. Paul 

oberla : 
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4. Chemisches Institut der Universität und Technischen Hochschule, [1] 
Burgstr. 8 (Е. 71/s—16!/s, mit Ausnahme Sonnabend nachm., 22021, sonst 
263 80) 

Direktor: Prof. Dr. Hückel | 

Abteilungs-Vorsteher: Prof. Dr. Julius Meyer 

Oberassistent: Doz. Dipl.-Ing. Dr. Neunhoeffer 

Planm. Assistenten: Dr. Gerhardt Haberland, im Institut, Dr. Hans 
Gruschke, [18] Straße der SA 197, Dr. Willi Doll, [16] Uferzeile 32, 
Dipl.-Ing. Joachim Datow, [16] UferstraBe 18 

AuBerplanm. Assistenten: cand. chem. Hermann Kienitz, [23] Fichtestr. 18, 
Dipl.-Ing. Edmund Simmersbach, [1] zu 33 

Laborant: Arthur Klein’im Institut 


5. Anorganisch-Chemisches Institut der Technischen Hochschule und Uni- 
versität, [16] Borsigstr. 23 (F. 42161) 

Direktor: Prof. Dr. Hückel 

Oberingenieur: Prof. Dr.-Ing. Hartmann 

Planm. Assistenten: Dr. rer. nat. Karl Heinz Seemann, [5] Luisenstr. 17 
Dr. Horst Bretschneider, [16] ParkstraBe 30 II 

Laboratoriumswerkmeister: Paul Geselle, im Institut 

Technischer Amtsgehilfe: Karl Schmidt, [1] Piastenstr. 24 


6. Organisch-Chemisches Institut der Technischen Hochschule und Uni- 
versität, [16] BorsigstraBe 23 (F. 421 61) 

Direktor: Prof. Dr. Hückel 

Oberingenieur: М.М, 

Planm. Assistent: Dr. Werner Tappe, [16] Meisenweg 64 

Laboratoriumswerkmeister: Oswald Urbansky,.[1] SternstraBe 73 


(& Physikalisch - Chemisches Institut der Technischen Hochschule und 
Universität, [16] Borsigstraße 23 (F. 42161) 

Direktor: Prof. Dr. Suhrmann 

Planm. Assistenten: Dr. Karl Seiler, [16] Sterntalerweg 32, Studien- 
referendar Hermann Schnackenberg, [16] Horst-Wessel-Str. 4 und N. N. 

Techn. Amtsgehilfe: Kurt Imhof, [1] Lessingstr. 10 ` 


8. Institut Tür Chemische Technologie der Technischen Hochschule und 
Universität, [16] Borsigstr. 25 (F. 42161) 

Direktor: Prof. Dr.-Ing. Ferber 

Oberingenieur: Prof. Dr. Króger 

Planm. Assistent: N. N. 

Lehrbeauftragter für Róntgenkunde: Prof. Dr. Ebert 


9. Pharmazeutisches Institut, [1] Schuhbrücke 38/39, Erdgesch. (F. 56029) 
Direktor: N.N. 

Oberassistent: N. N. д ) 

lanm. Assistenten: Apotheker Alfred Fenselau, im Institut, N. N. 
Hilfs-Assistent: 

Laborant: Joh. Kaspar, [1] Universitütsplatz 15 III 


10. Mineralogisch-petrographisches Institut und Museum (F. 292 45): 
a) Institut, [1] Schuhbrücke 38/39 I, Eingang 1 (auch Universitäts- 
platz 20/22). Direktor: Prof. Dr. Spangenberg. 
Planm. Assistenten: Hans Nitschmann, [21] Fliederweg 9, Dr. Georg Hor- 
ninger, [16] Mówenweg 103 
Laborant: Josef Pietruschka, [10] FlutstraBe 23 
b) Mineralogisch- petrographisches Museum, [1] WerderstraBe 28/32 


11. Geologisch-paläontologisches Institut und Museum (F. 270 84): 
a) Institut, Museum und Hörsaal, [1] Schuhbrücke 38/39 II, auch 
Universitätsplatz 20/22 
Direktor: Prof. Dr. Bederke 
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Oberassistent: Doz. Dr. Petrascheck 
Planm. Assistent: Doz. Dr. Schwarzbach 
Außerplanm. Assistent: Hans Joachim Fabian, [23] Herdainstraße 52 


b) Abteilung für fossile Wirbeltiere und Diluvialgeologie, [1] Schmiede- 
brücke 35 


c) Abteilung für fossile Pflanzen, [1] Werderstraße 32 


12. Geographisches Institut, [1] Martinistraße 9 (Е. 448 60 u. 450 80) 
Direktor: Prof. Dr. E. Obst 

Oberassistent: Doz. Dr. Knothe 

Außerplanm. Assistent: Dr. Hans-Günther Kretschmer, [16] Hansastr. 19 


13. Botanische Anstalten (Botanisches Institüt, Botanischer Garten, Bota- 
nisches Museum und Pflanzenphysiologisches Institut), [1] Göppert- 
‚straße 6/8 (F. 46867) 

Direktor: Prof. Dr. Buder 

Lehrbeauftragter für Systematik u. Pflanzengeographie: Prof. Dr. Hubert 

Winkler 
^ Lehrbeauftragter für Pharmakologie: Dozent Dr. Roberg 
Planm. Assistenten: Prof. Dr. Schaede, Dr. Georg Mosebach, [16] Freya- 
weg 3, Dr. Joachim Behlau, [10] Kreuzburger Str. 30 
Garteninspektor: Georg Horn, [1] SternstraBe 23 
Laboratoriumsgehilfe: Bruno Schellhase, [10] Matthiasstraße 150 


14. Zoologisches Institut und Museum, [1] Sternstraße 21 (F. 455 10) 

Direktor: Prof. Dr. Goetsch 

Kustos: Prof. Dr. Ferdinand Pax 

Lehrbeauftragter für vergl. Physiologie: N. N. 

Lehrbeauftragter für Fischzucht und Teichwirtschaft: Prof. Dr. Wunder 

Planm. Assistenten: Prof. Dr. Stammer, Doz. Dr. Koch 

Präparatoren: Oberpräparatoren Michael Neitzer, [1] Ohlauer Straße 44, 
Max Senf, [16] PiastenstraBe 40 MI. 

‚Institutsgehilfe: Alfred Müller, im Institut 


15. Landwirtschaftliche Institute, [16] Hansastraße 25 (F. 43451): 


a) Innere Verwaltung: 
Derzeitiger Geschäftsführer der inneren Verwaltung: Prof. Dr. 
Doenecke ` 
Univ.-Oberinspektor Artur Seeliger, [16] TriftstraBe 15: Erdg. 
Verw.-Assistent: Georg Schinkel, [16] Hansastr. 25 
b) Institut für Wirtschaftslehre des Landbaues: 
Direktor: Prof. Dr. Sagawe 
Planm. Assistent: Dr. Herbert Metzing, [16] Hansastraße 25 
с) Institut für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung: 
Direktor: Prof. Dr. Berkner, F. für Versuchsfeld Breslau-Guenther- 
brücke 405 14 91345 
Oberassistent: Doz. Dr. von Boguslawski 
Planm. Assistenten: Dipl.-Landwirt Dr. Christoph Paetzold, [16] 
Waldschratweg 14, Dipl.-Landwirt Dr. Hans Wittig, [13] Hófchen- 
straße 91 
AuBerplanm. Assistentin: Frau Dr. Küthe Rogier, [16] Hansastr. 25 
Hilfs-Assistenten: Dipl.-Landwirt Bernhard Newrzella, [1] Paulstr. 4, 
Dipl-Landwirt Gerhard Rinscheid, [16] Elsterweg 22 
d) Versuchsgut Breslau-Guentherbrücke: 
Leitung: Prof. Dr. Berkner 
Wirtschaftsinspektor: Dipl.-Landwirt Rudolf Rietzel, (F. 405 14), Ver- 
suchsgut - 
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e) Institut für Tierzucht und Milchwirtschaft: 
Direktor: Prof. Dr. Zorn 
Lehrbeauftragter für angewandte Vererbung: Prof. Dr. Krallinger 
Oberassistent: Prof. Dr. Krüger 
Planm. Assistent: Dr. Fridolin Richter, [16] Fürstenstraße 10611 
Außerplanm. Assistent: Dr. Joachim Uhse, Dip.-Landwirt, [1] Paul- 
straße 36 
Laborant: Hermann Hübscher, [16] Hansastraße 25 
f) Agrikulturchemisches und bakteriologisches Institut: 
Direktor: Prof. Dr. Ehrenberg : 
Planm. Assistenten: Dr. Herbert Nitsche, [16] HansastraBe 25, Dipl.- 
Ing. Heinrich Dittrich, [5] Zietenstr. 14 
Außerplanm. Assistent: cand. chem. Eugen Heinrich, [1] Schuh- 
brücke 4011 
g) Institut für Biochemie und landw. Technologie: 
Komm. Direktor: Prof. Dr. Rehorst 
Planm. Assistent: Prof. Dr. Rehorst 
AuBerplanm. Assistent: Ing. chem. Siegfried Preiss, [1] Kaiserstr. 18 
h) Kulturtechnisches Institut: 5 
Direktor: Prof. Dr.-Ing. Zunker ` 
Planm. Assistent: Dipl.-Ing. Hannes Forster, [16] Hansastr. 25 
Wissenschaftl. Hilfsassistent: Vermessungsassessor Horst Weber, [1] 
Tiergartenstr. 16 - 
i) Veterinärinstitut und Tierklinik (F. 419 42): 
Direktor: Prof. Dr. Doenecke 
Planm. Assistent: Tierarzt Dr. Eberhard Wenzel, [16] Hansastraße 25 
Außerplanm. Assistenten: Tierarzt Dr. Karl Langer, [16] Hansa- 
straße 25, Tierarzt Armin Heilig, [16] Auenstr. 47 
Laborant: Karl Torke, [16] HansastraBe 25 
k) Institut für Landmaschinen und Maschinenprüfungsamt: 
Direktor: Prof. Dipl.-Ing. Erhardt 
Planm. Assistent: Dipl.-Ing. Karl Woitschach, [16] Hansastr. 25 


16. Anatomisches Institut, [16] Robert-Koch-Straße 6a (F. 434 23) 

Direktor: Prof. Dr. Blotevogel 

Prosektor: Dr. med. habil. Josef Wallraff, [16] Kaiserstr. 71-1М 

Planm, Assistenten: Dr. Emil Tonutti, [16] MaxstraBe 10, Dr. Otto Edel, 
[1] TiergartenstraBe 18 TIN 

Laborant: Ernst Bartsch, im Institut 


17. Institut für Entwicklungsmechanik und Vererbung, [16] AuenstraBe 4 
(F. 448 84) 

Direktor: Prof. Dr. Dürken 

Außerplanmäßiger Assistent: Doz. Dr. Reith 

18. Anthropologisches Institut, [16] TiergartenstraBe 72/74 (F. 413 75) 

Direktor: Prof. Dr. Frhr. von Eickstedt 

Planm. Assistentin: Dr. Ilse Schwidetzky, [1] Tiergartenstr. 7 ІН 

Wiss. Hilfskraft: cand. phil. Kurt Pieper, [16] Tiergartenstr. 22 


19. Ethnologisches Institut, [1] Martinistr. 7/91H, (F. 450 80), 
Verwaltung:, [16] TiergartenstraBe 72/74 (F. 413 75) 
Direktor: Prof. Dr. Frhr. von Eickstedt. — . 
Auferplanm. Assistent: Hans Grimm, [16] TiergartenstraBe 83 
20. Physiologisches Institut, [16] Robert-Koch-Str. 10 (F. 46091) 
Direktor: Prof. Dr. R. Wagner Й : 
Abteilungsvorsteher: Prof. Dr. E. Schmitz 
Planm. Assistenten: Prof. Dr. Schriever, Dr. Kurt Greven, [16] Leerbeutel- 
straße 20, Chem. Abt, Dr. Günter Heymann, [2] Gottschallstraße 31 
Laborant: Erich Heisig, im Institut 
Hilfswerkmeister: Paul Herrmann, [16] Am Schwarzwasser 66 
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Wissenschaftliche Anstalten 


21. Arbeitsphysiologisches Institut, [1] Kaiserin-Augusta-Platz 5, Eing. 
Ziegelgasse (F. 248 19) 
Direktor: Prof. Dr. Basler 


22. Pathologisches Institut, [16] Maxstraße 3 (F. 45861) 

Direktor: Prof. Dr. Staemmler 

Planm. Assistenten: Dr. Friedrich Wegener, [16] Koboldweg 21/93, Dr. 
Joachim Wienbeck, [16] Wilhelmshafener Straße 168, Dr. Robert Wanser, 
[16] Uechtritzweg 2b, Dr. Vitalis Morgenstern, [1] Paulstraße 33 

Außerplanm. Assistenten: Dr. Friedrich Ausbüttel, [16] Maxstraße 10, 
Käthe Biedermann, [16] Tiergartenstraße 65 

Laborant: Paul Seidel, [16] Trifftstr. 2hpt. 

Materialienverwalter: Bernhard Minsberg, [16] TriftstraBe 21 


23. Institut für Pharmakologie und experimentelle Therapie, [16] Auen- 
straße 2 (F. 45831) 

Direktor: Prof. Dr. Eichler 

Planm. Assistent: Doz. Dr. Vollmer 

AuBerplanm. Assistent: Dr. Helmut Hindemith, [1] Frankfurter StraBe 46 

Laborant: Raimund Nagel, im Institut 


24. Hygienisches Institut, [16] Robert-KochstraBe 4 (F. 456 88) 

Direktor: Prof. Dr. Blumenberg 

Oberassistent: N. N. 

Planm. Assistenten: Dr. Waldemar Steuer, [5] Hohenzollernstr. 21, Dr. 
phil. Wilhelm Zimmermann, [16] Hindenburgstr. 34, Dr. Kurt von Bock 
u, Polach, [1] Dessauerstr. 11, Med. Prakt. Eduard Girgla, [16] Robert- 
Kochstr. 4 (m. d. Wahrnehmung einer Assistentenstelle beauftragt) 

Laborant: Friedrich Velten, im Institut 


25. Institut für gerichtliche Medizin und naturwissenschaftliche Kriminalistik, 
[16] Auenstraße 4 (F. 444 29) 

Direktor: Prof. Dr. Buhtz 

Planm. Assistent: Dr. Hans Ulrich Czursiedel, [1] Kaiserstraße 11 

AuBerplanm. Assistent: Doz. Dr. W. Specht 

Laborant: Franz Foerster, im Institut 


26. Reichsanstalt für das deutsche Bäderwesen, [16] Fürstenstraße 124 
(F. 456 74) ч 

Direktor: Prof. Dr. Н. Vogt 

Planm. Assistenten: Dr. Karl Seifert, [16] Reichsanstalt, Dr. -Walther 
Zörkendörfer, [16] Meisenweg 30 


5. Klinische Anstalten: 


1. Medizinische Klinik und Poliklinik, [16] Hobrechtufer 4 (F. 41778); 
ferner 41779 (nur v. 8%—181/e) u. 425 05 (nur Poliklinik) 

Direktor: Prof. Dr. Gutzeit 

Oberarzt: Doz. Dr. Parade 

Planm. Assistenzärzte: Dr. Bernhard Rating, [16] Kaiserstraße 64, Dr. 
Karl Heilmann, [16] Donarweg 22, Doz. Dr. Ammon, Dr. med. habil. 
Wolfgang Lehmann, [16] Uechtritzweg 24 

AuBerplanm. Assistenzärzte: Dr. Georg Walther, [16] Wilhelmshafener 
Straße 71, Dr. Heinz Nicolai, in der Klinik Dr. Hans Voegt, [16] Hinden- 
burgstraße 86 — 

Leiter der Poliklinik: Prof. Dr. Bittorf 

Planm. Assistenzarzt: Doz. Dr. Liebig 

AuBerplanm. Assistenzarzt: Dr. Günter Hauke, [2] Palmstr. 32 

Hausmeister: Karl Babatz, in der Klinik 
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Wissenschaftliche Anstalten 


2. Chirurgische Klinik und Poliklinik, [16] Tiergartenstr. 66 (F. 41970, 
41971, 41589) $ 

Direktor: Prof. Dr. К. H. Bauer 

Oberarzt: Dozent Dr. Blümel 

Leitender Arzt der orthopäd. Abteilung: Prof. Dr. Heidsieck 

Leitender Arzt der urolog. Abteilung: Doz. Dr. Blümel 

lanm. Assistenzärzte: Prof. Dr. Heidsieck, Dr. Rudolf Geißendörfer, in 
der Klinik, Dr. Klaus Deckner, [16] Erlkónigweg 24, Dr. Dietrich 
Schneider, in der Klinik, Dr. Karl Kindler, in der Klinik 

Außerplanm. Assistenzärzte: Dr. Hans Nase, in der Klinik, Dr. Oswald 
Stolzenberg, [16] Kaiserstr. 74, Dr. Otto Schubert, [16] AuenstraBe 16, 
Dr. Werner Springorum, im der Klinik Dr. Peter Wisniowski, [16] Hansa- 
straße 22, Dr. Günther Stammwitz, [16] Zwergeweg 4 

Zur Klinik kommandiert: Dr. Willi Tónges, Stabsarzt in der Wehrmacht 

Hausmeister: Ernst Blasek, in der Klinik 


3. Frauenklinik und Poliklinik, [16] Robert-Koch-Str. 3 (F. 43731, 458 82) 

Direktor: Prof. Dr. Schultze-Rhonhof 

Oberarzt: Dr. Probst, [16] Borsigstr. 34 

Planm. Assistenzärzte: Dr. Eduard Schrader, Dr. Friedrich Müller, Dr. 
Hans Weisbrod, Dr. Ernst Stephan, im der Klinik 

AuBerplanm. Assistenzärzte: Dr. Hans-Richard Birnbaum, [1] Tiergarten- 
straBe 9, Dr. Georg Jüger, Dr. Fritz Brendler, im der Klinik 

Hausmeister: Paul Gottwald, in der Klinik 


4. Klinik und Poliklinik für Augenkranke, [16] Robert Kochstr. 2 (F. 45832) 

Direktor: Prof. Dr. Dieter ARE 

Oberarzt: Dr. Karl Ludwig Gieschen, [16] Röntgenstr. 1 (kommissarisch) 

Planm. Assistenzärzte: Dr. Otto Blachnitzky, [16] Donarweg 28, Dr. Werner 
Richter, [16] Parkstr. 27, Dr. Sigfrid Deckner, [16] Kaiserstr. 67 

Außerplanm. Assistenzärzte: Dr. Helmut limer, [16] Borsigstr. 54, Dr. 
Paul Geyer, [16] Fürstenstr. 88, Fri Ingeborg Janzen, [16] Hobrecht- 
ufer 8 

Hausmeister: Heinrich Ruppelt, in der Klinik 


5. Klinik und Poliklinik für Hautkrankheiten, [16] Robert Kochstr. 1 
(F. 45503 u. 455 22) 

Direktor: Prof. Dr. Gottron 

Oberarzt: Dr. Halter, in der Klinik » ( 

Planm. Assistenzürzte: Dr. Konrad Waldecker, Dr. Friedrich Hesse, іп der 
Klinik, Dr. Wolfgang Gertler, [16] Vogelweide 184 

Außerplanm. Assistenzärzte: Dr. Karl-Heinz Hampel, Dr. Johannes Bennek, 
in der Klinik, Dr. Hubert Kliegel, [10] Michaelisstr. 65, Dr. Dietrich Wall- 
grün, [16] Maxstr. 10, М. М. 

Zur Klinik kommandiert: Dr. Oetter, Stabsarzt im der Luftwaffe, Dr. 
Dahlenburg, Stabsarzt in der Wehrmacht, ein Oberarzt der Wehrmacht, 
vierteljährlich abwechselnd Е ES 

AuBerplanm. Assistent im Lupusheim: Else Buchal, in der Klinik 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Doz. Dr. Bode 

Hausmeister: Karl PreuB, in der Klinik 


6. Psychiatrische und Nervenklinik, [16] AuenstraBe 44 (F. 43401) 
Direktor: Prof. Dr. J. Lange 
Oberarzt: Doz. Dr. Werner Wagner А қ : 
Planm. Assistenzürzte: Doz. Dr. Kranz, Dr. phil. et med. habil. Heinz 
Boeters, [26] Wichelhausallee 31, Dr. Heinz Sollmann, [1] Sternstr. 122 
AuBerplanm. Assistenzürzte: Dr. Reinhart Dittel, in der Klinik, Dr. Helmut 
Bormann, in der Klinik 77 
Hausmeister: Hermann Heinrich, in der Klinik 
berpfleger: Hermann Franz, in der Klinik > _ 
Oberpflegerin: Schwester Luise Lange, in der Klinik 
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Wissenschaftliche Anstalten 


7. TT T Poliklinik für kranke Kinder, [16] TiergartenstraBe 50/52 

Direktor: Prof. Dr. Stolte (F. 45066 u. 44441) 

Oberarzt: Dr. Joachim Wolff, in der Klinik II 

Planm. Assistenzürzte: Dr. Johannes Kubatsch, [16] Borsigstraße 34, Dr. 
Hans Jaithe, in der Klinik, Dr. Karl Noster, [1] VorwerkstraBe 14 a, Dr. 
Heinz Rieger, [1] BauschulstraBe 20/22 

AuBerplanm. Assistenten: Dr. Gerda Lindner, [10] Schleiermacherstr. 38, 
Dr. Christa Gahlemann, [21] ViktoriastraBe 47, Dr. Georg Kukowka, 
[16] TiergartenstraBe 25/27 

Hausmeister: Josef Schreier, in der Klinik 


8. ED Ohren-, Nasen- und Halskrankheiten, [16] Robert Kochstr. 6 

Direktor: Prof. Dr. Perwitzschky 

Oberarzt: Dr. Werner Schneider, in der Klinik (kommiss.) 

lanm. Assistenzarzt: Dr. Hans-Joachim Fock, [16] Zimpeler StraBe 56 

Außerplanm. Assistenten: Dr. Heinrich Rust, [1] Kaiserstr. 11, Dr. Günther 
Sadowski, [16] Leerbeutelstr. 9a 

Zur Klinik kommandiert: Dr. Gerlach, Stabsarzt in der Wehrmacht 

Hausmeister: Karl Hellmannn, in der Klinik 

9. Zahnärztliches Institut, [1] Burgfeld 17/19 (F. 57292) 

Direktor: Prof. Dr. Euler 

Leiter der Poliklinik für Mund- und Zahnkrankheiten: Prof. Dr. Euler 

Leiter der Abteilung für Zahn- und Kieferersatz: Prof. Dr. Greve (F. 43160) 

Leiter der Abteilung für konversierende Zahnheilkunde: mit der Wahr- 
nehmung beauftragt Doz. Dr. Ritter 

Planm. Assistenten: Doz. Dr. Ritter, 1. Assistent der chir. Abteilung: Dr. 
med. dent. habil C.-H. Fischer, [18] Anzengruberstr. 8, Zahnarzt Kurt 
Koehl, [16] Sperlingsweg 3 

AuBerplanm. Assistenten: Dr. Walter Steveling, [10] SalzstraBe 5, Zahnarzt 
Walter Horn [1] Ggeisenauplatz 8, Zahnarzt Hermann Hübner, [16] 
FürstenstraBe 100, Dr. Arnold Dyszka, [16] Triftstr. 4, Zahnarzt Fritz 
Frey, [10] Matthiasplatz 3 ; 

10. Verwaltung der klinischen Anstalten, [16] Robert Kochstr. 7 (F. 44844) 

Verwaltungsdirektor: Hermann Ziegler, [16] Borsigstraße 50 

Univ.-Oberinspektor: Friedrich Seela, [16] Robert-Koch-StraBe 7 

Univ.-Inspektor: Friedrich Bastian, [1] Paulstr. 23 

Verw.-Obersekretär: Adolf Klippel, Falkenweg 15 

Verw.-Obersekretär: Josef Thamm, Kürassierstraße 45 

Verwaltungssekretär: Arthur Kamke, [10] Michaelisstraße 61 

Verwaltungssekretär: Paul Beck, [1] Hedwigstr. 2 

1. Maschinenmeister: Wilhelm. Schulz, [16] Maxstraße 1 

Amtsgehilfe: Friedrich Michler, [16] HaydnstraBe 44 

11. Apotheke der klinischen Anstalten, [16] AuenstraBe 2 (F. 435 72) 

Ober-Apotheker: Max Zimmer, [10] Friesenplatz 41, Kurt Tschanter, [16] 
Häherweg 19, Ernst Tischer, [16] TiergartenstraBe 51, N.N. 


6. Hochschul-Institut für Leibesübungen 
Vgl S. 10 u. 84. 4 
Direktor (komm.): Stud.-Ass. Lange, Sprechstunden Mo-Fr 12-13 
. Planm. Assistenten: Stud.-Ass. Dr. Möller, Stud.-Ass. Hillmann, Stud.-Ass. 
Lichtblau, Stud.-Ass. Söhmisch, Stud.-Ass. Stanke, Dipl.-Turn- u. Sport- 
lehrerin Köhler : 
Sportleiter beider Hochschulen: N. N. 
Geschüftsráume und Seminarbücherei: Wardeinstr. 25 (Hermann Küttner- 
Haus), F. 40348 : 
Geschäftszeiten: Mo-Fr 10-13 Uhr 
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Wissenschaftliche Anstalten / Prüfungsämter 


Übungsstätten: 


Hochschulturnhalle und Sportplatz am Hochschulinstitut für 'Leibes- 
übungen, WardeinstraBe 35 
Turn- und Gymnastikhalle Techn. Hochschule, Erdgeschoß 
Hochschulsportplatz und Schwimmbahn in Wilhelmsruh (F. 46378) 
Hochschulbootshaus, Uferzeile, gegenüber der Technischen Hochschule 
Hallenschwimmbad: Zwingerstraße С 
Reitinstitut der Breslauer Hochschulen, GabitzstraBe 44 
Fechtsaal Konviktgebäude, Schmiedebrücke 35 
KleinkaliberschieBstand Hochschulsportplatz Wilhelmsruh 
Tennisplätze auf dem Hochschulsportplatz Wilhelmsruh 


7. Fachhochschulkurse für Wirtschaft und Verwaltung 

Geschäftsführender Vorsitzender: N. N. 

Wissenschaftl. Assistent: NN. - 

In den Abendstunden finden für. Hörer aller Fakultäten Kurse statt, in 
denen insbesondere Fragen des Bankwesens von Hochschuldozenten und 
Praktikern behandelt werden. Vorlesungsverzeichnisse und Teilnehmer- 
karten sind in der Geschäftsstelle der Fachhochschulkurse (Universität, 
Eingang L 3. Stock) erhältlich. 


VH. Prüfungsämter 


Ev.-theol. Prüfungsamt bei dem Ev. Konsistorium 
[1] Schloßplatz 8 (F. 26747) 


Das theologische Prüfungsamt für Schlesien ist auf Grund der Ver- 
ordnung über das theologische Prüfungswesen vom 21. 2. 38 (Gesetzbl. 
der dtsch. evang. Kirche 1938, S. 12) gebildet. 


Prüfungsamt für die kath.-theol. Prüfungen ` ` 
[1] Universitätsplatz 1 (Kath.-theol. Fakultät) 


Vorsitzender: Der Erzbischof von Breslau 

Stellvertreter: Der Dekan der kath.-theol. Fakultät 

Prüfer: 

für die erste theol. Prüfung: Die Professoren Dr. Seppeit, Dr. Koch, 

Dr. Rosenmöller 

für die zweite theol. Prüfung: Die Professoren Dr. Walde, Dr.\Maier 

für die dritte theol. Prüfung: Die Professoren Dr. Poschmann, Dr. 
Weber, Dr. Gescher, Dr. Stelzenberger, Doz. Dr. Ramatschi 


Justiz-Prüfungsamt. 4 
RH Ritterplatz 15 (F. 52741) 
Vorsitzender: Oberlandesgerichspräsident Frhr. v. Steinaecker 


GC Vorsitzende: Vizepräsident Dr. Riedinger, Senatsprüsident 
Dr. Rothe 
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Prüfungsämter 


Mitglieder: 

Gruppe. I (Richter, Staatsanwälte, Rechtsanwälte) 

Senatspräsident Dr. Dümchen, Oberlandesgerichtsrat Olafske, Rechtsan- 
walt und Notar Justizrat Dr. Riemann, Oberlandesgerichtsrat Schmidt, 
Oberlandesgerichtsrat Dr. Steffen, Oberlandesgerichtsrat Dr. Werner, 
Landgerichtsdirektor Winkler 

Gruppe II (Universitütslehrer des Rechts) 

die Professoren Dr. Fischer, Dr. Freiherr von Freytagh-Loringhoven, 
Dr. Helfritz, Dr. Henkel, Dr. Hesse, Dr. Lange, Dr. Nagler, Dr. Thieme, 
Dr. Würdinger > 

Gruppe III (Beamte, die auf Grund eines Rechtsstudiums und der vorge- 

Schriebenen Prüfungen die Befühigüng zum Richteramt oder zum 
hóheren Verwaltungsdienst erlangt haben) 

Oberregierungsrat Dr. Haußmann, Vizepräsident Dr. Flottmann 

Gruppe IV (Andere Vertreter der Wissenschaft, der Wirtschaft und des 

Offentlichen Lebens) 

Professor Dr. Aubin, Kurator der Univ. u. Techn. Hochsch., Dr. von Boeck- 
mann, Dr. Kurt von Eichborn, Professor Dr. Freiherr von Eickstedt, 
Dr. Grüttner, Hauptmann a. D. Harlfinger, Bürgermeister Hartlieb, 
Direktor Hans Kipke, Gauschulungsleiter Kothe, Professor Dr. Malten, 
Gauwalter der DAF. Merz, Direktor Wutke, Gruppenführer Schäfer- 
Hansen, Gauinspektor Landesrat Kate 


Prüfungsamt für die Diplomvolkswirte-Prüfung 
[1] Neue Sandstraße 18 (F. 45847) 


Vorsitzender: Der Kurator 

Stellvertreter: Prof. Dr. A. Hesse 

Mitglieder: Die Professoren Dr. Fischer, Dr. Hesse, Dr. Nagler, Dr. 
Helfritz, Dr. Frhr. von Freytag-Loringhoven, Dr. Würdinger, Dr. 
Henkel, Dr. Lange, N.N., Dr. Schmölders, Dr. Nöll von der Nahmer, 
Dr. Thieme, Oberreg.-Rat Haußmann, Direktor Dr. Staedler 


Wissenschaftliches Prüfungsamt für das höhere Lehramt 
[1] Neumarkt 1/8 (F. 22451) 


Vorsitzender: z. Zt. unbesetzt 
Stellvertreter: Prof. Dr. Aubin 
Prüfer: 
Evangelische Religionstehre: Prof. D. Preisker, Prof. D. 


Dr. Winkler, Prof. D, Dr. Leube, Prof. D. Fabricius, Studienrat a. d. 
Adolf-Hitler-Schule, städt. Oberschule für Jungen Wischmann 


Katholische Religionslehre: Prof. Dr. F. Haase, Prof. Dr. 
Stelzenberger 


Hebräisch: Prof. Dr. F. Haase, Prof. D. Duhm с 


Philosophie: Prof. Dr. Faust, Prof. Dr. Rosenmóller, Prof. Dr. 
Lersch, Studienrat am  Kónig-Wilhelm-Gymnasium, Direktor Dr. 
Kurfeß 


Pädagogik: Prof. Dr. Faust, Prof. Dr. Rosenmöller, Prof. Dr. Lersch, 
Doz. Prof. Dr. Lochner 


Deutsch: Prof. Dr. Merker, Studiendirektor a. d. Manfred v. Richt- 
hofen-Schule, städt. Obersch. für Jungen i. A. Dr. Fuchs 


Deutsche Volkskunde: Prof. Dr. Kuhn, Prof. Dr. Klapper 
Klassische Archäologie: Prof. Dr. Weege : 
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Prüfungsämter 


Lateinisch und Griechisch: Prof. Dr. Malten, Prof. Dr. Drexler, 
Studiendirektor a. d. König-Friedrich-Schule, staatl. Oberschule für 
Jungen, Dr. Pieske 

Französisch: Prof. Dr. Neubert, Prof. Dr. Klapper 

Englisch: Prof. Dr. Meißner, Studienrat a. Matthias-Gymn., Dr. Kauter 

Italienisch und Spanisch: Prof. Dr. Neubert 

Geschichte: Prof. Dr. J. Vogt, Prof. Dr. Aubin, Prof. Dr. Santifaller 
Prof. Dr. Beyerhaus, Prof. Dr. H. Koch, komm. Studiendirektor der 
Benderschule, städt. Obersch. f. Jungen, Dr. Franke, Studienrat a, d. 
Schule z. hl. Geist, städt. Oberschule für Jungen, Dr. Demelt 

Staatsbürgerkunde: Prof. Dr. Beyerhaus, komm. Studiendirektor 
d. Benderschule, städt. Oberschule für Jungen, Dr. Franke 

Geschichte der Kunst des Mittelalters und der Neu- 
zeit: Prof. Dr. Frey 

Erdkunde: Prof. Dr. E. Obst, Doz. Dr. Knothe, Studienrat a. d. Schule 
z. hl. Geist, städt. Oberschule für Jungen, Dr. Demelt, Doz. Dr. von 
Geldern-Crispendorf, komm. Studiendirektor der Benderschule, städt. 
Oberschule für Jungen, Dr. Franke 

Reine Mathematik: Prof. Dr. Radon, Prof. Dr. Schmeidler, Prof. 
Dr. Happel, Prof. Dr. Feigl, Ob.-Stud.-Rat an der Adolf-Hitler-Schule, 
stüdt. Oberschule für Jungen, Dr. Jaeckel 

Angewandte Mathematik: die Professoren Dr. Schmeidler, Dr. 
Happel, Dr. Lührs 

Astronomie: Prof. Dr. Schoenberg 

Physik: Prof. Dr. Schaefer, Prof. Dr. Fues, Prof. Dr. Steubing, Prof. 
Dr. Waetzmann, Prof. Dr. Bergmann, Studienrat an der Horst Wessel- 
Schule, städt. Oberschule für Jungen, Sprockhoff 

Chemie: Prof. Dr. Hückel, Prof. Dr. Julius Meyer, Prof. Dr. Suhrmann, 
Stud.-Rat a. d. Bender-Schule, stüdt. Oberschule f. Jungen, Herrmann 

Mineralogie: Prof. Dr. Spangenberg 

Geologie: Prof. Dr. Bederke, Prof. Dr. O. E. Meyer 

Botanik: Prof. Dr. Buder, Prof. Dr. Hubert Winkler, Ober-Stud.-Dir. 
a. d. Eichendorff-Schule, städt. Oberschule für Jungen, Dr. Widmann 

Zoologie: Prof. Dr. Dürken, Prof. Dr. Goetsch, Prof. Dr. F. Pax, 
Prof. Dr. Wunder, Obér-Stud.-Dir. a. d. Eichendorff-Schule, städt. 
Oberschule für Jungen, Dr. Widmann 

Vergl. Sprachwissenschaft: Prof. Dr. Specht 

Polnisch und Russisch: Prof. Dr. Diels, Prof. Dr. Grünenthal, 

Musikwissenschaft: Prof. Dr. A. Schmitz 

Leibesübungen und kórperliche Erziehung: OR. und 
SchR. Dr. Saurbier, Doz. Dr. Parade, Assistent a. physiolog. Institut 
Dr. Greven, Stud.-Rat a. d. Schule am Zwinger, städt. Oberschule für 
Jungen, Dr. Jaekel 

Weltanschauungspolitik: Prof. Dr. Staemmler 


AusschuB für die árztliche Vorprüfung 
[16] Robert KochstraBe 6a (F. 43423) 


Vorsitzender: Prof. Dr. N. N. 
Stellvertreter: Prof. Dr. N.N. 


Prüfer: A. für den І. Abschnitt in 
L Chemie: Professor Dr. Hückel und Prof. Dr. J. Meyer, abwechselnd 
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Prüfungsämter 


П. Physik: Prof. Dr. Schaefer 


Ш. Zoologie: Prof. Dr. Goetsch und Prof. Dr. Dürken, abwechselnd 
IV. Botanik: Prof. Dr. Buder 


B. für den Il. Abschnitt in 


V. Anatomie: Prof. Dr. Blotevogel 
VI. Allg. Physiologie: Prof. Dr. R. Wagner 
УП. Physiol. Chemie: Prof. Dr. E. Schmitz 


Ausschuß für die ärztliche Staatsprüfung 
[16] Maxstraße 3 (F. 45861) 


Vorsitzender: Prof. Dr. Staemmler 
Stellvertreter? Prof. Dr. Eichler 
Prüfer: ) 


Pathologische Anatomie und allgemeine ра есі 
Prof. Dr. Staemmler 


Topographische Anatomie: Prof. Dr. Blotevogel u. Prof. Dr. 
K. H. Bauer (Dr. Wallraff, Doz. Dr. Blümel) 


Pathologische Physiologie: Prof. Dr. R. Wagner, Prof. Dr. E. 
Schmitz, abwechselnd und Doz. Dr. Parade (Doz. Dr. Ammon) 
Pharmakologie: Prof. Dr. Eichler (Doz. Dr. Vollmer) 


Innere Medizin: Professoren Dr. Gutzeit und Dr. Bittorf (Doz. Dr. 
Parade u. Doz. Dr. Liebig) 


Chirurgie: Prof. Dr. K. H. Bauer und Doz. Dr. Blümel (Dr. GeiBen- 
dórfer) 


Geburtshilfeund Frauenheilkunde: Professoren Dr. Schultze- 
Rhonhof und Dr. Geller, abwechselnd 


Augenheilkunde: Prof. Dr. Dieter 
Ohren-, Hals- und Nasenkrankheiten: Prof. Dr. Perwitzschky 
Kinderheilkunde: Prof. Dr. Stolte 


Haut- und Geschtechtskrankheiten: Prof. Dr. Gottron (Doz. 
Dr. Bode) 


IrrenheiJkunde: Prof. Dr. J. Lange (Doz. Dr. W. Wagner) 
Hygiene: Prof. Dr. Blumenberg (Dr. Steuer) 

Gerichtliche Medizin: Prof. Dr. Buhtz (Dr. Czursiedel) 

Die in Klammern angeführten Herren sind die betreffenden Vertreter. 


Ausschuß für die zahnärztliche Vorprüfung 
[16] Robert Kochstraße 6a (F. 43423) 
Vorsitzender: Prof. Dr. N. N. 
Stellvertreter: Prof. Dr. Euler 
Prüfer: 
Anatomie: Prof. Dr. Blotevogel 
Physiologie: Prof. Dr. R. Wagner 
Physik: Prof. Dr. Schaefer 
Chemie: Prof. Dr. Hückel und Prof. Dr. J. Meyer, abwechselnd 
Zahnersatzkunde: Prof. Dr. Greve 
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Prüfungsämter 


Ausschuß für die zahnärztliche Staatsprüfung 
[16] Maxstraße 3 (F. 45861) 
Vorsitzender: Prof. Dr. Staemmler 
Stellvertreter: Prof. Dr. Euler x 
Prüfer: 
Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie: 
Prof. Dr. Staemmler 


Zahn- und Mundkrankheiten, Teil 1: Prof. Dr. Euler und Dr. 
med. dent. habil. Fischer abwechselnd sowie Prof. Dr. Gutzeit und 
Prof. Dr. Gottron ebenfalls miteinander abwechselnd, Teil 2: Prof, Dr. 
Eichler u. Doz. Dr. Vollmer, abwechselnd 


Konservierende Behandlung der Zähne: In Vertretung 
Doz. Dr. Ritter 


Chirurgie der Zahn- und Mundkrankheiten, Teil 1: Prof. 
Dr. Euler, Doz. Dr. Blümel u. Dr. med, dent. habil. Fischer, die beiden 
letzteren miteinander abwechselnd, Teil 2: Prof. Dr. Euler 


Zahnersatzkunde: Prof. Dr. Greve 
Hygiene: Prof. Dr. Blumenberg 


Ausschuß für die Staatsprüfung der Apotheker 
[1] Schuhbrücke 38/39 (F. 56029) 

Vorsitzender: N.N. 

Stellvertreter: Doz. Dr. Peyer 

Prüfer: 
Chemie: Prof. Dr. Hückel und Doz. Dr. Peyer 
Botanik: Prof. Dr. Buder und Prof. Dr. H. Winkler 
Physik: Prof. Dr. Schaefer 
Pharmakognosie: Doz. Dr. Roberg und Doz. Dr. Peyer 
Pharm. Gesetzeskunde: Doz. Dr. Peyer 


Ausschuß für die Vorprüfung der Nahrungsmittelchemiker 
[1] Neue Sandstraße 18 (F.45847) 
Vorsitzender: Der Kurator 


Mitglieder: Professoren Dr. Hückel, Dr. J. Meyer, Dr. Buder, Dr. 
Schaefer 


Ausschuß für die Hauptprüfung der Nahrungsmittelchemiker 
^ [1] Neue SandstraBe 18 (F. 45847) 
Vorsitzender: Der Kurator 


Mitglieder: Professoren Dr. Hückel, Dr. J. Meyer, Dr. Buder, Doz. 
Dr. Péyer ` 


AusschuB für die landwirtschaftliche Diplomprüfung 
[16] HansastraBe 25 (F. 43451) 
Leiter: Prof. Dr. Sagawe 
Prüfer: 
Chemie: Prof. Dr. Rehorst 
Botanik: Prof. Dr. Buder 
Zoologie: Prof. Dr. Goetsch 
Haustierkunde: Prof. Dr. Doenecke 
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Prüfungsämter / Studentenführung der Universität 


Acker- und Pflanzenbau: Prof. Dr. Berkner 
Viehhaltung und Viehzucht: Prof. Dr. Zorn 


Bodenkunde, Pflanzenernährung und Tierernährung: 
Prof. Dr. Ehrenberg 


Werkstoffe und Landmaschinen: Prof. Dipl.-Ing. Erhardt 
Volkswirtschaftslehre: Prof. Dr. A. Hesse 
Landwirtschafts- und Volkspolitik: Prof. Dr. A. Haase 
Betriebslehre: Prof. Dr. Sagawe 

Bauerngeschichte: Prof. Dr. A. Haase 

Bauernrecht: Doz. Dr. Krusch 


AusschuB für die Prüfung für praktische Landwirte 
[16] HansastraBe 25 (F. 43451) 

Leiter: Prof. Dr. Sagawe 

Prüfer: 
Chemie: Prof. Dr. Rehorst 
Botanik: Prof. Dr. Buder 
Zoologie: Prof. Dr. Goetsch 
Anatomie und Tierphysiologie: Prof. Dr. Doenecke 
Wirtschaftslehre des Landbaues: Prof. Dr. Sagawe 
Pflanzenbaulehre: Prof. Dr. Berkner 
Tierzuchtlehre: Prof. Dr. Zorn 
Landwirtschaftl. Maschinenkunde: Prof. Dipl.-Ing. Erhardt 
Volkswirtschaftslehre: Prof. Dr. A. Hesse 


Ausschuß für die Prüfung für Pflanzenzüchter 
[16] HansastraBe 25 (F. 43451) 
Vorsitzender: Prof. Dr. Berkner 
Prüfer: Prof. Dr. Berkner, Ober-Landw.-Kammerrat Dr. Laske 
AusschuB für die Zusatzprüfung in Landeskultur 


[16] HansastraBe 25 (F. 43451) 


Vorsitzender: Prof. Dr.-Ing. Zunker 


Beisitzer: Prof. Dr. Berkner und der jeweilige Leiter des Ausschusses 
für die landwirtschaftliche Diplomprüfung 


VIII. Studentenführung 


der Universität Breslau 
Geschäftsstelle der Studentenführung Universität, [1] Neue Sandstr. 121f 
(F. 451 51/52) 
Studentenführer: Studienreferendar Willy Pohl 


Leiter des Führungsamtes: stud. med. Georg Zymolka 


Leiter des Amtes Wissenschaft und Facherziehung: Studienreferendar 
Gerhard Möbus I : 
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Studentenführung der Universität 


Leiter des Amtes Politische Erziehung: cand. med. Günther Rossmanith 
a) Referent für Kameradschaftserziehung: cand. med. Günther Rossmanith 
b) Referent für studentischen Einsatz: stud. jur. Willibald Schmelter 
Leiter des AuBenamtes: cand. jur. Wilhelm Benning 

Leiter des Wirtschafts- und Sozialamtes: cand. phil. Hans Baumgart 
Leiter des Amtes Kasse und Verwaltung: stud. rer. pol. Hubert Hóping 
Leiter des Amtes Presse und Propaganda: stud: phil. Clemens Kóttelwesch 
Leiterin des Amtes Studentinnen: stud. med. Johanna Skoluda 


Leiter des Amtes für kórperliche Ertüchtigung: Studienreferendar Walter 
Häusler 


Leiter des Personalamtes: stud. med. Friedrich Rochner 
Leiter des Kulturamtes: cand. phil. Georg Pohl 

Leiter des Organisationsamtes: cand. med. Hans Günther Feige 
Leiter des Amtes NS-Altherrenbund: N. N. _ 

Leiter des Auskunftamtes: cand, phil. Johannes Becker 


Studentenwerk (E. V.) 

(Hauptamt für Wirtschaftsfragen der Studentenführung) 

Verwaltung: Annengasse 1, F. 43505 

Vorsitzender: Prof. Otto König 

Leiter: cand. med. Gottfried Reimann 

Geschäftsführung: Hans Frenzel 

Studentische Krankenversorgung: Sekretariat Neue Sandstraße 121 

Darlehnskasse: stud. phil. Herbert Thielsch 

Hochschulförderung: Vorsitz. Prof. Dr. Ehrenberg, stud. Leiter: stud. 
iur. Gerhard' Pietrikowski 

Gesundheitsdienst: stud. med. Willi Reichstein 

Kameradschaftsfórderung: stud. iur. Günter Fabisch 

Vergünstigungsamt: stud. med. Ernst Spallek und stud. med. Paul Vollmer 

Erwerbsvermittlung: stud. med. Ernst Spallek und stud. med. Paul Vollmer 

Wohnungsamt: stud. med. Ernst Spallek und stud. med. Paul Vollmer 


Sprechstunden siehe Anschlag. 
Le 


Betriebe. 
Speiseanstalt, Neue SandstraBe 12 ) 
Verkaufsstelle und Erfrischungsraum in der Universität 


Veranstaltungen des AuBenamtes der Studentenführung 
Universität 
Arbeitsgemeinschaften 
1. Deutsche Ostfragen 
2. Polen (Der Kampf um die deutsche Schule) j 
3. Tschechoslowakei (Das Deutschtum in Mähren-Schlesien) 
4. Südosteuropa 
5. Kolonialpolitik 


Bund auslandsdeutscher Studenten, Ortsgruppe Breslau 
Meldestelle für Auslandsdeutsche: Studentenheim der Technischen Hoch- 
schule, Uferzeile 40,1 
Ortsgruppenleiter: Werner Penschior 
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Studienplätze im Ausland 


Reichsdeutschen Studenten und Studentinnen 
steht die Möglichkeit offen, sich beim 


Deutschen Akademischen Austauschdienst E. V. 
Berlin NW 40, Kronprinzenufer 13 


durch die Akademische Auslandsstelle der Universität. Breslau, 
Zimmer 85, um Studienplätze an ausländischen Hochschulen für die 
Dauer eines Studienjahres zu bewerben. 


Meldeschluß 30. 11. 1938. Beginn des Austausches Herbst 1939. 


Gewährt wird: Freie Wohnung, Verpflegung und Gebührenerlaß, 
sodaß nur Reise- u. Taschengeld aus eigenen Mitteln erforderlich ist. 


Austausch besteht nach: 
Canada, China, Dänemark, Finnland, Frankreich, Griechen- 
land, Großbritannien, Irland, Island, Italien, Japan, Polen, 
Portugal, der Südafrikanischen Union, Ungarn, den Ver- 
einigten Staaten 

und voraussichtlich nach: 
Ägypten, Belgien, Chile, Norwegen, Schweden u. Spanien 


Außerdem besteht in den Sommermonaten ein Praktikantenaustausch 
nach verschiedenen Staaten, und zwar: England (nur für Bergbau- 
praktikanten), Finnland, Jugoslawien, Polen, Rumänien, Schweden, 
Ungarn, Frankreich, Dänemark, Bulgarien. Anfragen sind an die 
Akad. Auslandsstelle Breslau zu richten. 
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Vorlesungen allgemeinen Inhalts 


IX. Vorlesungen 


(Die mit T bezeichneten Vorlesungen werden unentgeltlich gehalten) 


I. Vorlesungen allgemeinen Inhalts 
für Hörer aller Fakultäten 2 


Poschmann, 1Das Wesen der Kirche, Мі 17-18 
Doms, +Das Sakrament der Ehe, Di 17-18 
Preisker, TApollo, Dionysos, — Jesus, Fr 9-10 
A. Hesse, Volk und Wirtschaft, Mo 11-12 


Frhr.*v. Freytagh-Loringhoven, +Besprechung aktueller völkerrecht- 
licher Fragen, Mi 111/4-129/4 : 


Schmölders, Wirtschaft und Raum, Fr 16-18 
Basler, }Sport- und arbeitsphysiologische Übungen, Do 15-17 


G. Meißner, 1Hygiene der Frau, für Hörerinnen aller Fakultäten, 
Do 17-18 


Weege, fAntikes Kunstgewerbe (Vasen, Terrakotten, Kleinkunst, 
Tracht, Schmuck), Mi 10-11 


Neubert, 1Die italienische Literatur im Zeitalter des nationalen Auf- 
schwungs (ca. 1770—1870), Fr 18-19 

Santifaller, TÓsterreich im Rahmen der deutschen Reichsgeschichte, 
Di 16-17 

Beyerhaus, jStaaten und Völker am Vorabend des Weltkrieges, 
Do 17-18 


P.MeiBner, Das englische Drama und die Versdichtung der Nach- 
kriegszeit, Di 16-17 


Jahn, Vorgeschichte von Deutschland, Mo Do 12-13 

Duda, Türkisch für Anfünger (Lateinschrift), Di Do 19-20 

Kuhn, 1Das Deutschtum in Polen, Fr 15-16 

Kirsch, Harmonielehre, praktisch, zweistündig, nach Vereinbarung 
Rassow, 1Das Zeitalter der Erhebung 1812—1815, Мо 18-19 
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19 
20 


Vorlesungen allgemeinen Inhalts 


Krupicka, Die Judenfrage im Mittelalter, Mo Do 17-18 


Thorp, +Vorlesung in englischer Sprache: A Century of British 
social and industria! development 1837—1937, with special 
reference to contemporary literary evidence, Do 16-17 

Goetsch, 1Südamerika.als Lebensraum, Di 18-19 (evtl. verlegbar) 


O. E. Meyer, Das Antlitz der Alpen, sein Werden und Vergehen, 
рыз $ 


‚Krallinger, Einführung in die angewandte RR EIS 


Do 11-13, großer Hörsaal des Zoologischen Instituts 


Knothe, TKolloquium zur Raumforschung und Raumordnung, vier- 
zehntügig, Di 20-22" 


Deutschkurse für Ausländer 


werden je nach Bedarf durch die Direktion des Deutschen Instituts 
eingerichtet und vermittelt. 


\ 


Katholisch-theologische Fakultät 


II. Vorlesungen der einzelnen Fakultäten 


Katholisch-theologische Fakultät 
Allgemeine Religionsgeschichte und vergleichende 
Religionswissenschaft 


25 F. Haase, Religionsgeschichte der arischen Völker, Do 10-11 


Altes Testament 


26 Walde, Alttestamentliche Theologie, Mo Di Mi 11-12 
27 Walde, Hebräische Grammatik I, Mo Mi 12-13 
28 Walde, THebrüische Bibellektüre, Fr 12-13 


Neues Testament 


29 Maier, Neutestamentliche Theologie, Do Fr 11-12, So 10-11 
30 Maier, +Schauplatz der Geschichte Jesu (mit Lichtbildern), Do 12-13 


Kirchen- und Dogmengeschichte 


31 F. Haase, Patrologie Il. Teil, Do Fr 9-10 
32 Seppelt, Kirchengeschichte der Neuzeit H Teil, Mo Di Mi 9-10 


Fundamentaltheologie u. philos.-theologische Propädeutik 


33 J. Koch, TEinführung in das Studium der mittelalterlichen Scholastik I: 
Palüographie scholastischer Handschriften, Do 10-11 


34 J. Koch, Philosophisch-theologische Propädeutik I, Mo-Mi 10-11 


Dogmatik 
35 Poschmann, Dogmatik | (Einleitung, Lehre von Gott), Mo-Do 9-10, 
Fr 10-11 
1 Poschmann, Das Wesen der Kirche (für Hörer aller Fakultäten), 
Mi 17-18 
2 Doms, TDas Sakrament der Ehe (für Hörer aller Fakultäten), Di 
17-18 
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Katholisch-theologische Fakultät 


36 


43 


44 
45 


46 


47 


48 
49 


50 


51 


52 


Moraltheologie 


Stelzenberger, Moraltheologie II (individueller und sozialer Pflichten- 
kreis) Mo-Do 10-11 


Pastoraltheologie 


Weber, Allgemeine Pastoraltheologie (П. Teil), Do 16-18 
Ramatschi, Liturgik 1. Teil, Mo Do 8-9 
Ramatschi, Liturgik Il. Teil, Di 8-9 (nur für & Semester) 


Kirchenrecht 


Gescher, Kirchenrecht H, Fr So 8-10 
Gescher, Besprechungsstunde zum Kirchenrecht И, Fr 12-13 


Gescher, Grundfragen des Bürgerlichen Rechts in der Seelsorgs- 
praxis, Мо 15-161/» 


Slavische Kirchenkunde 


F. Haase, Liturgie und Gottesdienst der Ostkirchen, Fr 10-11 


Seminare und Übungen 
Walde, TAlttestamentliches Seminar, Di 16-18 


Maier, TNeutestamentliches Seminar (Synopse der Streitgespräche 
Jesu), So 11-121/% 


F. Haase, +}Kirchengeschichtliches Seminar: (Methodik des wissen- 
schaftlichen Arbeitens), Fr 12-13 


Seppelt, TKirchengeschichtliche Üburigen: im Theologischen Seminar, 
Mo 161!/»-18 


J. Koch, TFundamentaltheologisches Seminar, Mi 16-18 


Poschmann, 1Dogmatisches Seminar: (Tertullian, De pudicitia, Fort- 
setzung), Fr 16!/s-18 x 


Stelzenberger, +Moraltheologisches Seminar: (Moralbegriffe bei 
Naturvölkern), Mo 161/2-18 


Weber, +Caritaswissenschaftliches Seminar: Geschichtliche Caritas- 
fragen, Fr 16-18 


Gescher, TKirchenrechtliches Seminar, So 10-11 
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56 


57 
58 


59 
60 


61 
69 
63 


64 
65 
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Evangelisch-theologische Fakultät 


Evangelisch-theologische Fakultät 


Allgemeine Vorlesung 


Fabricius, Einführung in die Theologie (Enzyklopädie), Mi 8-10 


Allgemeine Religionsgeschichte 


Preisker, TApollo, Dionysos, — Jesus (für Hörer aller Fakultäten), 
Fr 9-10 


Altes Testament 


Duhm, Erklärung des Jesaia, Mo Di Do Fr 10-11 
Wendel, Psalmen, Mo Di Do Fr 8-9 


Neues Testament 


Preisker, Geschichte und Hauptprobleme des apostolischen Zeit- 
alters (Das Urchristentum in Auseinandersetzung mit Morgen- 
land und Abendland), Mo Di Do 9-10 


Schneider, Erklärung der kleinen Paulusbriefe, Mo Di Do 9-10 


Schneider, Ausgewählte Kapitel aus der Offenbarung Johannis, Mi 
10-12 


Kirchengeschichte 
Leube, Kirchengeschichte der Neuzeit (IV. Teil), Mo Di Do Fr 11-12 


Peschke, Geschichte der alten Kirche (Kirchengeschichte D, Mo Di 
Do Fr 11-12 


Systematische Theologie 
В. Winkler, Dogmatik 1, Mo Di Do Fr 10-11 
Fabricius, Ethik, Mo Di Do Fr 8-9 


Praktische Theologie 


N. N., Praktische Theologie Il (Homiletik, Seelsorge, Verfassung), 
Mo Di Do Fr 11-12 


Steinbeck, Gestalten und Werke der Inneren Mission, Di Fr 16-17 


Steinbeck, Einführung in die Musik des evangelischen Gottesdienstes, 
Di 17-18 


Schian, Das allgemeine Priestertum und das evangelische Pfarramt, 
Mi 11-12 
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Evangelisch-theologische Fakultàt 
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82 
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Seminare und Übungen 


Duhm, Alttestamentliches Seminar: Alttestamentliche Eschatologie, 
Fr 16-18 


Wendel, Alttestamentl. Proseminar: Psalmen auBerhalb des Psalters, 
Mi 8-10 


Preisker, Neutestamentliches Proseminar: Die neuesten textkritischen ` 


Arbeiten am Markusevangelium, Mo 18-20 


Schneider, Neutestamentl. Seminar: Taufe und Abendmahl im Ur- 
christentum, Mo 18-20 


Leube, Bibliographischer Kursus: Di 17-18 (vierzehntügig), für die 
Teilnehmer des Proseminars verbindlich 


Leube, Kirchengeschichtl. Proseminar: Die  Christianisierung der 
Germanen, Di 18-20 d 


Peschke, Kirchengeschichtl. Seminar: Ostkirchengeschichtl. Übungen: 
Mystiker und Spiritualisten im deutschen Osten (Schwenckfeld, 
Bóhme, Scheffler u. a.), Di 18-20 

R. Winkler, Systematisches Seminar: Übungen zur evangelischen 
Ethik (insbesondere zu ihrer Staatslehre), Do 18-20 


Fabricius: Systematisches Seminar: Der christliche Gottesglaube, Do 
16-18 


N. N., Katechetisches Seminar, Do 16-18 

N. N., Homiletisches Seminar, So 8-10 

Steinbeck, Homiletische Übungen (Proseminar), So 9-101/s 
Schian, Katechetische Übungen für Anfänger, Mi 12-13 


Preisker,' (zus. mit dem Assistenten des ev.-theol. Seminars): 
Griechisch ІН (verbindlich für die Teilnehmer am neutestament!. 
Proseminar, die kein humanistisches Gymnasium besucht haben), 
So 8-10 


Wendel, Hebräisch für Anfänger I, Mo Di Do Fr 10-11 


Wosien, +Polnisch für Anfänger, Grammatik und Übungen nach 
Grzegorzewski, Mi So 11-12 


Wosien, +Polnisch für Fortgeschrittene, Grammatik nach Wicher- 
kiewicz. Lektüre der Apokalypse und poln. Predigten. Übungen 
im Übersetzen religiöser Texte. Referate aus der Kirchenge- 
schichte Polens, Mi So 12-13. Die polnischen Übungen können 
auf Wunsch verlegt werden. 
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Rechts- und staatsw. Fakultät 


Rechtswissenschaft 


Die von dem Ministerium für Wissenschaft, Erziehung und Volks- 

bildung als wichtig bezeichneten Vorlesungen sind mit *, die als 

besonders wichtig mit ** bezeichnet. Die so hervorgehobenen Vor- 

lesungen sollen in der Regel in dem erstmöglichen Semester 
gehórt werden. 


! 
H. Thieme, *Einführung іп das Rechtsstudium für Anfünger, ап 
2 Stunden bei Semesteranfang, die am Schwarzen Brett bekannt- 
gegeben werden. 


Geschichte 


Jahn, Vorgeschichte von Deutschland, ab I. Sem., Mo Do 12-13 


H. Thieme, **Germanische Rechtsgeschichte, ab I. Sem, Di Do Fr 
9-10, Mo Do 10-11, einschl. 1 Übungsstunde. 


Fischer, *Antike Rechtsgeschichte, ab V. Sem, Mo-Do 12-13, 
Fr 11-13, einschl. 2 Übungsstunden 


Goerlitz, Schlesische Rechtsgeschichte, ab I. Sem., Mi 9-10 


Hanisch, Die geschichtlichen und rechtgeschichtlichen Quellen der 
Piastenzeit Polens (mit Lektüre und Erklärung ausgewählter 
Texte) So 9-11 ` 


Volk 
H. Lange, **Deutsches Recht, ab I. Sem., Mo Mi 9-10 
HelfritZ, **Volk und Staat, ab I. Sem., Di Fr 10-11 
Goerlitz, Sippenforschung, ab I. Sem., Mi 10-11 


Krusch, **Familie, ab I. Sem. Mo-Fr 11-12, einschl. 2 Übungs- 
stunden 


Stánde 
H. Thieme, **Arbeiter, ab V. Sem., Mo 15-17 


H. Thieme, *Unternehmer, ab V. Sem., Mo 9-10, Fr 10-11 


Goerlitz, Reichsversicherung, einschl. Arbeitslosenversicherung, ab 
IV. Sem, Do 10-11 


Krusch, Bauern- und Bodenrecht für Landwirte, Fr 18-20 
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Rechts- und staatsw. Fakultät 
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101 
102 


103 


104 


105 
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Staat 


Helfritz, **Verfassung, ab Ш. Sem., einschl. 2 Übungsstunden, Mo 
Di Do Fr 12-13, Do ркі. 18-191/» 


Helfritz, *Finanzrecht, ab V. Sem, Мо Do 11-12 


Rechtsverkehr 


H. Lange, **Boden, ab HI. Sem., Mo-Do 10-11, einschl. 1 Übungs- 
stunde 


Würdinger, **Ware und Geld, ab Ill. Sem., Mo-Fr 9-10, einschl. 
1 Übungsstunde 


Würdinger, *Wertpapiere, ab. V. Sem., Di Do 8-9 
Würdinger, Besprechung neuer Entscheidungen des RG.s aus dem 
Gebiete des Zivilrechts, Fr 8-9. 


Rechtsschutz 


Henkel, **Verbrechen und Strafe 1 (Allgemeiner Teil), ab ІШ. Sem., 
Do Fr 10-11 


Nagler, **Verbrechen und Strafe I} (Besonderer Teil), ab №. Sem., 
Mo Di 11-12 


Nagler, **Rechtsstreit, ab V. Sem., Mo Di 10-11, Mi 10-12 einschl. 
1 Übungsstunde 


Vorlesungen über gerichtliche Medizin und Kriminalistik siehe 
Medizinische Fakultät (Buhtz und Specht). 
Außerstaatliches Recht 


Frhr. v. Freytagh-Loringhoven, **Völkerrecht, ab V. Sem, Mo 
171/4-183/4, Di 111/4-129/4 


Frhr. v. Freytagh-Loringhoven, *Besprechung aktueller völker- 
rechtlicher Fragen, Mi 111/4-123/, 
Wirtschaftswissenschaft 
а) für Juristen und Nationalökonomen 


A. Hesse, **Deutsches Wirtschaftsleben, ab 1. Sem., Di 16 pktl.-17% 


Nöll v. d. Nahmer, **Volkswirtschaftspolitik, ab Ш. Ѕет., Di Do 
16-18 


Schmölders, **Finanzwjssenschaft, ab V. Sem., Do 9-11 
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b) Für Nationalökonomen 
А. Hesse, **Volk und Wirtschaft, ab I. Sem., Мо 11-12 
Schmólders, **Wirtschaft und Raum, ab Ш. Sem., Fr 16-18 


N. N., **Buchhaltung und Abschluß mit Übungen, ab I. Sem., Mi 
11-13, Do 17-18 


Juristische Übungen 
H. Lange, Übungen im Bürgerlichen Recht für Anfänger (mit schrift- 
lichen Arbeiten), Mo 17-19 


Fischer, Übungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte( mit 
schriftlichen Arbeiten), Mo 17-19 


Würdinger, Übungen im Handelsrecht (mit schriftlichen Arbeiten), 
ab V. Sem., Fr 16-18 


Henkel, Übungen im Strafrecht (mit schriftlichen Arbeiten), ab 
IV. Sem., Fr 18-20 


Nagier, Übungen im Zivilprozeßrecht (mit schriftlichen Arbeiten), 
ab VI. Sem., Di 18-20 


Wirtschaftswissenschaftliche Übungen 


a) für Juristen und Nationalókonomen 


Nöll v. а. Nahmer, **Übungen zur Vorlesung „Volkswirtschaftspolitik“ 
(mit schriftlichen Arbeiten), ab IH. Sem., 14tügig, Di 18-20 


N. N., **Übungen über Bilanzen, ab М. Sem., Fr 1774-19 
b für Nationalókonomen 
A. Hesse, Statistische Übungen ab ІШ. Sem., 14tügig, Do 16-18 


A. Hesse und Schmölders, +Volkswirtschaftlich-statistische Übungen 
zur Raumforschung, ab ІН. Sem., 14tügig, Do 16-18 


Schmólders, Finanzwissenschaftliche u. volkswirtschaftliche Übungen 
(mit schriftlichen Arbeiten), ab V. Sem., Do 18-20 > 


N. N., Wirtschaftliche Tagesfragen, betriebswirtschaftliche Übungen 
mit kleinen Referaten (und Besichtigung von Betrieben), ab 
Ш. Sem., Do 18-20 


Juristische Seminare 
(privatissime) 
H. Thieme, TDeutschrechtliches Seminar, Di 20-22 
H. Lange, +Rechtspolitisches Seminar, Di 20-22 
Fischer, TRechtsphilosophisches Seminar, Fr 20-21% 
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Wirtschaftswissenschaftliche Seminare 
(privatissime) 
A. Hesse, }Volkswirtschaftliches Seminar, ab V. Sem., Мі 11-13 


Schmölders, +Wirtschaftswissenschaftliches Kolloquium für Vor- 
gerückte, Fr 18-19 


N. N., }Betriebswirtschaftliches Seminar, ab V. Sem.,.Di 18-20 
j 


Klausurkursus 
für Öffentliches Recht, Strafrecht und Zivilprozeßrecht 
(Helfritz, Nagler, Henkel, Krusch} 
Anfertigung der Arbeiten: So 9-12 
Besprechung der Arbeiten: Fr 19-20 


Repetitorien 


Repetitorien für die Hauptgebiete des Rechts werden bei Beginn des 
Semesters durch Anschlag bekanntgegeben. 
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Anatomie und Entwicklungsgeschichte 


Blotevogel, Anatomie Il: Eingeweide, Mo-Fr 8-9 


Blotevogel, Anatomie I: Bewegungsapparat (für 1. und 2. Semester), 
Mo-Fr 11-12 ! 


Blotevogel, Zellen- und Gewebelehre (als Grundlage des Aufbaus des 
Organismus), zugleich eine Einführung in das Studium der 
Medizin, Mo Di Do Fr 16-17 


Blotevogel, Topographische Anatomie, Mo Di Do 17-18 


Blotevogel, mit Wallraff und Tonutti, Präparierübungen, Mo-Fr 
8-16, Kurs E: Knochen, Gelenke, Muskeln, Eingeweide, Kurs ЈЕ 
Gefäße, Nerven, Eingeweide, Kurs III (für Zahnmediziner): Kopf 
und Hals, Eingeweide 


Blotevogel, TAnleitung zu Arbeiten im Anatomischen Institut, tägl. 
Wallraff, Anatomie für Zahnmediziner, 1. Teil, Mo Di Do Fr 10-11 
Tonutti, Innere Sekretion, Di Fr 12—13 


B. Lange, 1Der menschliche Kórper vom Standpunkt der Wirbeltier- 


anatomie, einstündig, Zeit nach Vereinbarung ( 


Entwicklungsmechanik und Vererbung 


Dürken, Vererbungslehre und Grundlagen der Rassenhygiene, Mo 
Мі 9 s.t. bis 98/4 


Dürken, Übungen zur Vererbungslehre, Do 17-19, oder nach Ver- 
abredung, privatissime 


Reith, Entwicklungsmechanik der Mißbildungen, Fr 17-18, oder nach 
Verabredung 


Dürken u. Reith, TAnleitung zu selbstándigen Arbeiten in Entwick- 
lungsmechanik und Vererbungslehre, täglich; daneben Prak- 
tikum für Anfánger, nach Verabredung, privatissime 


Vererbung siehe auch Seite 94 


Anthropologie und Bthnologie 
(Rassen- und Völkerkunde) s. S. 92 
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Physiologie und physiologische Chemie 
R. Wagner, Physiologie des Menschen, Teil I, Di-So 9-10 
R. Wagner, Physiologisches Kolloquium, So 10-11 
R. Wagner, Physiologisches Praktikum, Au 10-14 
R. Wagner, TArbeiten im Physiologischen Institut, täglich 


R. Wagner, Luftfahrtmedizin, Pflichtvorlesung für klinische Semester, 
Fr 18-19 F 


E. Schmitz, Physologische Chemie I (Kórperbausteine, Verdauung, 
Blut), Mo Di Fr 10-11 


E. Schmitz, Physiologisch-chemisches Praktikum, Do 10-14 
E. Schmitz, Kurs der chemisch-klinischen Blutuntersuchung, So 11-13 


E. Schmitz, Arbeiten іп der chemischen Abteilung des physiologischen 
Instituts, täglich 9-18, nach Verabredung 


Basler, Einführung im die Physiologie der Sinne, Fr 15-16 


Arbeitsphysiologie 
Basler, Einführung in die Arbeitsphysiologie, Do 14-15 


Basler, +Sport- und arbeitsphysiologische Übungen (für Hörer aller 
Fakultäten), Do 15-17 


Basler, +Wissenschaftliche Arbeiten im arbeitsphysiologischen Insti- 
tut, täglich 9-18 


Hygiene 


Blumenberg, Hygiene, einschließlich Staats- und Sozialhygiene, Di 
Mi Do Fr 16-17 


Blumenberg, Bakteriologie, Immunitätslehre und Hygiene für Stu- 
dierende der Zahnheilkunde, Mi So 101/4-111/4 

Blumenberg, Bakteriologischer Kurs für Studierende der Zahnheil- 
kunde, Mi So 11-13 


Blumenberg, +Arbeiten im Hygienischen Institut für Vorgeschrittene, 
tüglich, nach Vereinbarung, privatissime 


Blumenberg, +Hygienische Ausflüge, nach Vereinbarung 


G. Meißner, Grundzüge der Bakteriologie und Hygiene einschließlich 
Sterilisationsmethoden, verbunden mit praktischen Übungen, für 
Pharmazeuten, Mo 17-19 


б. Meißner, +Hygiene der Frau, für Hörerinnen aller Fakultäten, 
Do 17-18 
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Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie 


Staemmler, Allgémeine Pathologie und pathologische Anatomie, Di 
bis Fr 8-91/4 


Staemmler, Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs, Di und 
Fr 10!/s-113/4 


Staemmler, Pathologisch-anatomischer Sektionskurs, Mo 10-12, Di 
bis So 11-14 (zusammen mit Dr. Wegener) in kleinen Gruppen 


Staemmler, Leitung der Arbeiten im pathologischen Institut, tüglich 
8-13 und 15-17 


Wegener, Allgemeine und spezielle Pathologie, für Studierende der 
Zahnheilkunde, Di-Fr 8-89/ipünktlich 


K. Winkler, Vergleichende Pathologie des Menschen und der Säuge- 
tiere, zweistündig, in zu verabredender Zeit 


Henke, TArbeitsgemeinschaft zum Studium der Gewächse, besonders 
der Krebskrankheit, mit Demonstrationen, Fr 18-19 


Pharmakologie und Toxikologie 


Eichler, Pharmakologie und Toxikologie, 1. Teil, Mo Di Do Fr 17-18 
Vollmer, Arzneiverordnungslehre, Mo Do 18-19 


Vollmer, +Giftgase und Gasschutz für Mediziner und Naturwissen- 
schaftler, einstündig nach Vereinbarung 


E. Hesse, Rausch- und Genußgifte, So 8-9 
E. Hesse, Pharmakologie der Vitamine und Hormone, So 9-10 


Innere Medizin 
Gutzeit, Medizinische Klinik, Mo Di Do Fr 9-10!/», Mi 9-10 
Gutzeit, Perkussionskurs für Anfünger, Fr 15-17 


Gutzeit Übungen in der Krankenuntersuchung für 10, und 11. Se- 
mester (in Form eines Seminars), gemeinsam mit Doz. Dr. Parade, 
Do 16-17 


Gutzeit, Diagnostisch - therapeutische Handgriffe am Krankenbett, 


Mo 18-19 
Gutzeit, TKlinische Visite, So 10-11 
Bittorf, Medizinische Poliklinik, Mi 10-12, So 101/s-12 
Bittorf, TPraktische Übungen in der Poliklinik, täglich 9-11 
Ercklentz, Die Krankheiten des Herzens und ihre Behandlung 


Ercklentz, {Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiete der Stoffwechsel- 
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R. Meißner, 1 Medikamentóse und naturheilerische Behandlung innerer 
Krankheiten, einstündig, in noch zu bestimmender Stunde 


R. MeiBner, TDie Grundgedanken der homóopathischen Behandlung 
nach Hahnemanns Lehre, einstündig, in noch zu bestimmender 
Stunde 


Frhr. von Falkenhausen, *Róntgendiagnostik innerer Krankheiten 
mit Demonstrationen, zweistündig, in noch zu bestimmenden 
Stunden 


Grunke, Hämatologischer Kurs, Di 19-20 


Grunke, Perkussionskurs für Fortgeschrittene, zweistündig, nach 
Vereinbarung 


Grunke, Infektionskrankheiten, einstündig, nach Vereinbarung. Alle 
Vorlesungen im Allerheiligen-Hospital 


Severin, Kursus der chemischen und physikalischen Untersuchungs- 
methoden, für Studierende der Zahnheilkunde, So 8-10 


Severin, *Klinik innerer Krankheiten, für Studierende der Zahnheil- 
kunde (nur im Wintersemester), Fr 11-13 


Parade, Pathologische Physiologie, Mo 15-16, Di 18-19 


Parade, Übungen in der Krankenuntersuchung, für das 10. und 


11. Semester (in Form eines Seminars), gemeinsam mit Prof. 
Dr. Gutzeit, Do 16-17 


Parade, Perkussionskurs für Fortgeschrittene, Mo 16-17, Mi 17-18 


Liebig, Klinische Propädeutik (Einführung in die Klinik für jüngere 
klinische Semester), Mo 109/,-121/, 


Liebig, Repetitorium der inneren Medizin, Di u. Do 8-91/4 


Liebig, *Geschichte der Medizin, einstündig, in noch zu bestimmender 
Stunde 


Ammon, Mikroskopisch-chemischer Kurs, Di u. Fr 12-13!/s 


Ammon, *Ausgewählte Kapitel aus der Ferment-, Hormon- und 
Vitaminlehre, einstündig, nach Vereinbarung 


Neuropathologie und Psychiatrie 
J. Lange, Psychiatrische und Nervenklinik, Mi 8-10, So 1/29-10 
J. Lange, Demonstrationen ambulanter Nervenkranker, Mo. 1/211-12 
Foerster, TKlinik der Nervenkrankheiten, So 101/>-12 


Foerster, Einführung in die Neurologie, zweistündig, nach Verein- 
barung 
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Foerster, Neurochirurgie, zweistündig, nach Vereinbarung 


Gagel, Ausgewühlte Kapitel aus den Erkrankungen des Nerven- 
systems, zweistündig, Zeit nach Vereinbarung 


Gagel, Das vegetative Nervensystem (Anatomie, Physiologie und 
Pathophysiologie), einstündig, Zeit nach Vereinbarung, Ort: 
Neurologisches Forschungsinstitut, Neudorfstr. 118/120 


W. Wagner, Psychiatrisch - neurologischer Untersuchungskurs, ge- 
meinsam mit Dozent Dr. Kranz, Mi.10-12 (evtl. zu verlegen) 


W. Wagner, Psychotherapie, Do 18-19 


Kranz, Neurologisch-psychiatrischer Untersuchungskurs, Mi 10-12 һ. 
(eventuell zu verlegen), gemeinsam mit Dozent Dr. W. Wagner 


Kranz, Gerichtliche Psychiatrie für Mediziner und Juristen mit De- 
monstrationen, zweistündig, nach Vereinbarung 


Kinderheilkunde 


Stolte, Klinik und Poliklinik der Kinderkrankheiten, Di Do Fr 9!/e 
bis 101/ә, Mi 9.20-10.20 Ў 


Stolte, TInfektionskrankheiten, Do 109/4-111/s 

Stolte, Arbeiten im Laboratorium der Klinik, privatissime 

Klinke, Ausgewählte Kapitel aus der Stoffwechselpathologie, Do 18-19 
Wolff, Pädiatrischer diagnostisch-therapeutischer Kurs, Fr 16-17 


Dermatologie und Syphilis 


Gottron, Klinik und Poliklinik der Haut. und Geschlechtskrank- 
heiten, vierstündig, Mo Mi Fr 12-131/» 

Gottron, TBeziehungen zwischen Hautkrankheiten und Krankheiten 
anderer Organe, Di 15-16 


Dittrich, Erkennung und Behandlung der Haut- und Geschlechts- 
krankheiten (Kurs für ältere Semester), Zeit nach Vereinbarung, 
vormittags im Laboratorium des Allerheiligen- Hospitals zu 
Semester-Anfang 


Dittrich, Die Histo-Pathologie der Haut, Zeit nach Vereinbarung 


Bode, Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten (insbesondere 
Munderkrankungen), für Studierende der Zahnheilkunde, zwei- 
stündig, Di 111/»-13 


Bode, Propädeutik der Haut- und Geschlechtskrankheiten, Mo 16-17 
Bode, Ätiologie, Pathologie und Therapie der Syphilis, Mi 17-18 


Bode, Physikalische Therapie (Licht-, Róntgen-, Radiumbehandlung 
usw.) einstündig, Zeit nach Vereinbarung 
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Chirurgie 
K. H. Bauer, Chirug. Klinik, Di-Fr 101/s-12 


K. H. Bauer, Allgemeine Chirurgie, zweistündig, in zu verabredender 
Zeit 


K. H. Bauer, Chir. Poliklinik, Mi u. So 12-13 ; 

K. H. Bauer, TAseptische Operationen, Di-So 8-12, privatissime 
Blümel, Frakturen und Luxationen, Di-Fr ( 
Heidsieck, Kursus der prakt. Orthopädie, Do 412-13 


Heidsieck, Übungen der Massage und аула zweistündig, 
Zeit nach Verabredung 


Goebel, Tropenchirurgie, einstündig, in zu verabredender Zeit 
Goebel, Unfallchiurgie, einstündig, in zu verabredender Stunde 


A. Most, Ausgewählte Kapitel der speziellen Chirurgie mit Demon- 
strationen, einmal wöchentlich in zu verabredenden Stunden, 


Renner, Urologische Diagnostik mit Übungen im Katheterisieren, 
Bougieren, Zystokopieren usw., Zeit nach Verabredung 


Hahn, Ausgewählte Kapitel aus der Unfallchirurgie, einstündig, Zeit 
nach Verabredung 


Rahm, Allgemeine Chirurgie, Do 17-19 


Heidrich, Diagnose und Therapie chirurgischer Erkrankungen des 
zentralen Nervensystems, einstündig 


` Laqua, Verbandskursus, So von 11-12, alle 14 Tage 


Reischauer, TChirurgische Róntgendiagnostik, einstündig, Mi 19.10 


Cordes, Chirurgisch-pathologische Demonstration, Zeit nach Ver- 
-abredung 


Stocker, Demonstration und Übung praktisch wichtiger chirürgischer 
Eingriffe an der Leiche, zweistündig, Zeit nach Vereinbarung 


F. Hesse, Differentialdiagnose chirurgsicher Erkrankungen (für 
höhere Semester) Mi 17-18 in der chir. Klinik (evtl. auch zu 
anderer Zeit) Š 


F. Hesse, Allgemeinnarkose und örtliche Betäubung, Mi 18-19 in der 
Chir. Klinik (ev. auch zu anderer Zeit) 
Augenheilkunde 
Dieter,. Ee Klinik und Poliklinik, Di Do So 12-13 
Dieter, Augenspiegelkursus für Anfänger, Mo 101/s-12: 


Dieter, Augenspiegelkursus für Fortgeschrittene, Fr 17-18 
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Dieter, Funktionsprüfungen des Auges mit Einführung in die Augen- 
heilkunde in zu verabredender Zeit (voraussichtlich Mo 18-19) 


Dieter, TAugenürztliche Operationen mit Übungen am Phantom, 
priy., einstündig, Di Fr 9 nach jeweiliger Verabredung 


Dieter, TArbeiten іп den Laboratorien der Klinik, priv. 


Dieter, TÜber Pflege und Behandlung des Sehorgans mit praktischen 
Vorführungen, in zu verabredender Zeit, nach vorheriger Ап- 
meldung 2. 11. 38, 18 Uhr im Hörsaal der Univ. Augenklinik 


Groenouw, [Die soziale Gesetzgebung in ihren Beziehungen zur 
Augenheilkunde, mit praktischen Übungen, in zu verabredender 
Zeit 


Groenouw, Augenspiegelkursus für Anfänger, einmal wöchentlich, 


eineinhalbstündig, in zu verabredender Zeit 


Lenz, TOphthalmologischer Demonstrationskursus (auf der Augen- 
abteilung des städt. Allerheiligenhospitals), Di 10-11 


Kehlkopf-, Nasen- und Ohrenkrankheiten 


Perwitzschky, Klinik der Erkrankungen des Ohres, der Nase und 
des Halses, Mo Mi Fr 12-13 


Perwitzschky, TBegutachtung Hals-Nasen-Ohrenverletzter (mit prak- 
tischen Übungen), Mo 18-19 


Perwitzschky, TArbeiten im Laboratorium, tüglich 
Perwitzschky, Arbeiten in der Poliklinik, täglich 10-13 


Perwitzschky, gemeinsam mit Dr. Schneider, Spiegelkurs für An- 
fünger, verbunden mit einer Einführung in die Hals-Nasen-Ohren- 
heilkunde, Zeit nach Vereinbarung 


Boennighaus, Praktische Übungen in der Diagnostik und Therapie 
der Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten, So 161/s-18 


Jung, Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde für Studierende der Zahnheil- 
kunde, Zeit nach Verabredung 


Jung, +Spiegelkurs für Fortgeschrittene, Di 11-12 ' 


Geburtshilfe und Gynäkologie 
Schultze-Rhonhof, Geburtshilflich-gynäkologische Klinik und Poli- 
klinik, Mo Di Do Fr So 


Schultze-Rhonhof, Gynäkologische Operationen (für die Hörer der 
Klinik), Mo Di Do Fr ois 


Schultze-Rhonhof, Gynäkologische Propädeutik mit Untersuchungs- 
kurs, Mo 18-19, So 8-10 (evtl. verlegbar) 


69 


Medizinische Fakultät 


263 


264 


265 


266 
267 
268 


269 


270 


271 
272 


273 


274 


‚275 


276 
277 


278 
279 


280 
281 


70 


Schultze-Rhonhof, Geburtshilfliche Propädeutik, mit Untersuchung 
Schwangerer, Di Fr 18-19 (evtl. verlegbar) 


Heyn, Geburtshilfliches Kolloquium für fortgeschrittene Semester, 
zweistündig, Zeit nach Vereinbarung 


Geller, Einführung іп die Geburtshilfe mit Übnngen am Phantom, 
Mo Di Fr 18-19 


Gerichtliche und soziale Medizin 


Buhtz, Gerichtliche Medizin mit Demonstrationen, Di 17-19 
Buhtz*u. Specht, Vergiftungen, Di 19-20 е 


Buthtz, Kriminalistisches Seminar, Mi 18-20 (jeden 1. Mittwoch im 
Monat) 


Buhtz u. Czursiedel, Versicherungsmedizin. Arztliche Rechts- und 
Standeskunde, Fr 17-19 


Buhtz, Kolloquium der Gerichtlichen Medizin und Kriminalistik (mit 
Referaten, priv.), Fr 20-22 : 


W. Specht, Einführung in die Kriminalbiologie, Do 18-19 


W. Specht, Kriminalistisches Praktikum für Mediziner, Juristen und 
Naturwissenschaftler, So 9-12 


Bäderkunde und Bioklimatik 


H. Vogt, +Spezielle Balneo- und Klimatotherapie der einzelnen Krank- 
heiten, gemeinsam mit Dr. Zörkendörfer, Fr. 6-7, Reichsanstalt, 


H. Vogt, 1 Wissenschaftliche Arbeiten in der Reichsanstalt, gemeinsam 
mit Dr. Zörkendörfer 


Zahnheilkunde 


Euler, Poliklinik für Zahn- und Mundkrankheiten, Mo-Fr 9-11, 
privatissime 


Euler, Pathologie der Zähne, I. Teil, Mo Mi 18-19, privatissime 


Euler, TKlinik und Pathologie der in der Mundhöhle vorkommenden 
Geschwülste, Fr 18-19 


Euler u. Fischer, Operationskurs, vierstündig 


Euler u. Fischer, Ausgewählte Kapitel aus der allgemeinen Chirurgie, 
zweistündig 
Euler u. Fischer, Röntgenkursus, zweistündig 


Euler u. Fischer, Extraktionskursus für Studierende der ' Medizin, 
So 10-11 
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Greve, Kursus der Zahnersatzkunde mit poliklinischen Demonstra- 
tionen, Mo-So 9-13, Mo-Fr 15-18 


Greve, Kursus der Kronen- und Brückenarbeiten, Di Fr 8-10 
Greve, Orthodontische Poliklinik, Di 16-18 


Greve, Zahnärztliche Prothetik I. (Kronen- und Brückenersatz), 
Mo 8-9, Do 18-19 


Greve, Einführung in die Orthodontie, So 8-9 
Greve, Zahnärztliche Werkstoffkunde I, Mo 17-18 


Ritter, Technisch-propädeutischer Kursus der Zahnersatzkunde, Mo 
bis So 9-13, Mo-Fr 15-18 


Ritter, Kursus der zahnärtzlich-chirurgischen Prothetik einschl. der 
Kieferbruchbehandlung, zweistündig 


Ritter, Orthodontische Übungen am Patienten, zweistündig 


Hübner, Therapie der Zahnkaries und der Pulpaerkrankungen, 
1. Teil, Do 17-18 


N. N., Kursus der konservierenden Zahnheilkunde, Mo-Fr 14-18 


N. N., Phantomkursus der konservierenden Zahnheilkunde, Mo bis 
Fr 14-18 


N. N., Demonstrationen am Patienten aus dem Gebiete der konser- 
vierenden Zahnheilkunde, Mo 16-18 


N. N., Keramischer Füllkursus (beschränkte Teilnehmerzahl), Mi 15-17 


N. N., Parodontosekursus am Patienten (zweistündig in noch zu 
bestimmender Zeit) 
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Philosophische Fakultät 
Philosophie, Psychologie und Pädagogik 


1. Vorlesungen 
297 Rosenmöller, Metaphysik, И. Teil (Lehre von Gott, Welt und 
Mensch), Di Mi Do 8-9 
298 Rosenmöller, Grundzüge der Ethik, Fr 9-10 
299 Rosenmöller, Geschichte der Philosophie des Altertums, Di Do 17-18 


300 Faust, Geschichte der deutschen Philosophie vom Idealismus bis zur 
Gegenwart, Mo Di Do Fr 11-12 


301  Lersch, Psychologie der Kindheit und Jugend, Mo Di Do 10-11 


302  Schulemann, Geschichte der Philosophie der Patristik und des Mittel- 
alters, Mi 11-12 


303  Schulemann, Geistesstrómungen und staatsphilosophische Ideale im 
alten und neuen China, Mi 12-13 


304 Lochner, Einführung in die politische Erziehungslehre, mit besonderer 
Berücksichtigung der Fragen einer Grenzlanderziehung, Mi 9-11 


305 Petzelt, Allgemeine pädagogische Psychologie, Mo Fr 17-18 


3 


о. Most, Die Lehre уоп der Seele mit besonderer Berücksichtigung 
ihrer metaphysischen Probleme, Di Mi Do Fr 8-9 Т 


307  Folwart, Leibniz, Di Do 9-10 
308 Cramer, Logik und Erkenntnistheorie, Di Do 12-13 A 


E 
SÉ 
ai 


e 


Keng 
e 


4 . 2. Übungen 


309 Rosenmöller, }Übungen zur Metaphysik des Aristoteles, Fr 18-20 


. 310 Faust, TÜbungen über Erkenntnistheorie und völkisch-politische 
Anthropologie (im Anschluß an Kants Prolegomena), Di 18-20 


311 Faust, [Philosophische Übungen für Fortgeschrittene (Besprechung 
wissenschaftlicher Arbeiten), in zu verabredender Zeit 


312  Lersch, Übungen über Erziehungsfragen der Gegenwart, Do 18-20 


f 313  Lersch, +Psychologische Übungen für Fortgeschrittene (Besprechung 
wissenschaftlicher Arbeiten), in zu verabredender Zeit 


314 Lochner, Übungen über Jahn als deutschen Volkserzieher, Di 161/2-18 


315  Petzelt, Übungen zur pädagogischen Psychologie (Der Begriff der 
Anschauung), Mo 18-20 
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Philosophische Fakultät 


Petzelt, Übungen über Grundbegriffe der Psychologie, Di 141/s-16 


O. Most, TÜbungen zur Wertphilosophie des Thomas von Aquin, 
So 11-13 


Folwart, Übungen zur Einführung in Hegels Enzyklopädie der philo- 
sophischen Wissenschaften, Do 151/>-17 


Cramer, Übungen über Gottesbegriff und Gottesbeweise, Fr 15-17 


Geschichte 


Jahn, Vorgeschichte von Deutschland. Für Hörer aller Fakultäten, 
insbesondere für Juristen, Mo Do 12-13 


Jahn, Germanische Frühgeschichte der Jahrhunderte um Christi Ge- 
burt, Di Fr 16-17 


J. Vogt, Die Reiche des Alten Orients und die Indogermanen (mit 
Lichtbildern), Mo Di 11-12 


Schur, Römische Geschichte im Überblick, Mi 11-13 


J. Vogt, Der römische Staat in seiner Stellung zum Judentum und 
zum Christentum, Do Fr 11-12 


Schur, Staatskapitalismus und Zwangswirtschaft im Altertum, Di Fr 
17-18 


Aubin, Spätkarolingerzeit und sächsische Kaiserzeit, Mo Di Do Fr 
10-11 


Stadtmüller, Geschichte Südosteuropas bis zur slavischen Landnahme, 
Mo Do 15-16 


Santifaller, Deutsche Reichsgeschichte des Mittelalters Ш (Spätes 
Mittelalter) Di Do Fr 15-16 


Krupicka, Die Judenfrage im Mittelalter (Für Hörer aller Fakul- 
täten) Mo Do 17-18 


Rassow, Allgemeine Geschichte im Zeitalter der Reformation (1517 
bis 1557) Di Fr 16-17 x 


H. Koch, Geschichte des polnischen Volkes Ill: Das Wahlreich. Di Fr 
12-13 


Petry, Schlesische Geschichte vom 1740 bis zur Gegenwart, zwei- 
stündig, Zeit nach Vereinbarung 


Santifaller, TÓsterreich im Rahmen der deutschen Reichsgeschichte 
(für Hórer aller Fakultät) Di 16-17 


Santifaller, Zeitrechnungslehre und Siegelkunde, mit Ubdagen (zu- 
gleich Hauptseminar) Mo 15-17 Do 16-17 


Laubert, Geschichte des preuBischen Heeres seit 1807. Mo 17-18 
Laubert, Die preußische Polenpolitik, Do 17-18 5 
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18 


334 
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Rassow, Das Zeitalter der Erhebung 1812-1815 (für Hörer aller 
Fakultäten) Mo 18-19 


Beyerhaus, Die großen Mächte im Zeitalter des Imperialismus, Mo 
Di Do 9-10 

Beyerhaus, }Staaten und Völker am Vorabend des Weltkrieges (für 
Hörer aller Fakulfäten) Do 17-18 


H. Koch, Völker und Kirchen im gegenwärtigen Osteuropa, Mo Do 
12-13 


Stadtmüller, Die Nationalitätenverhältnisse Südosteuropas in ihrer 
geschichtlichen Entwicklung, Fr 15-16 


Schlenger, Geschichtliche Landeskunde des deutschen Nordostens, 
Mo Do 12-13 


Birke, Die nationale Entwicklung Oberschlesiens, Mi 11-12 


Historische Übungen: 
Jahn, TÜbungen über die Germania des Tacitus, zweistündig nach 
Vereinbarung - А 
Jahn, tÜbungen zur europäischen Vor- und Frühgeschichte, für 
Fortgeschrittene, zweistündig nach Vereinbarung 


Jahn und Seger, TArbeitsremeinschaft. Aussprache über Fragen der 
Vor- und Frühgeschichte. Für Fortgeschrittene, vierzehntägig, 
Do 20-22 


Schur, Rómisch-germanische Übungen, Mo 18-20 


Aubin, Ostdeutsche Übungen in Verbindung mit den Prof. Dr. Diels 
und Dr. Kuhn und den Doz. Dr. Knothe und Dr. Schlenger, 
Mi 9-11 


Stadtmüller, Übungen zur geschichtlichen Südosteuropakunde, Fr 
16-18 


Petry, TÓsterreichisch Schlesien nach der Grenzziehung von 1742, 
zweistündig, Zen nach Vereinbarung 

Birke, Übungen zur AnschluBfrage, zweistündig, Zeit nach Verein- 
barung 

Krupicka, Bücherkunde Il: Besonderer Teil.mit Behandlung’ von 


Fragen aus der deutschen Geschichte und des Ostraumes, 
So 7!/»-9 


Stadtmüller, Lektüre byzantinischer und neugriechischer Quellen, 
einstündig, Zeit nach Vereinbarung 


Laubert, Übungen zur preufischen Polenpolitik, Fr 16-18 


Schlenger, Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in historischer 
Geographie. Täglich nach Vereinbarung. 
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Philosophische Fakultät 
Schlenger, Lehrausflüge für Geschichtliche Landeskunde (siehe auch 
Geographie) 


Hanisch, Die geschichtlichen und rechtsgeschichtlichen Quellen. der 
Piastenzeit Polens (mit Lektüre und Erklärung ausgewählter 
Texte) So 9-11 


Historisches Seminar: 


a) Abteilung für alte Geschichte: 


Proseminar: 


J. Vogt, Einführung in das Studium der griechischen und römischen 
Geschichte, Fr 12-13 


Hauptseminar: 
J. Vogt, Zur Religionspolitik der römischen Kaiser, Di 18-20 
b) Abteilung für mittlere und neuere Geschichte: 
Proseminar: 
Rassow: Teil I: Grundfragen der Geschichtswissenschaft, Do 18-20 
Hauptseminar: 
Aubin, Übungen im Anschluß an die Vorlesung, Do 18-20 
Beyerhaus, Das deutsch-englische Bündnisproblem, Fr 18-20 


c) Abteilung für osteuropäische Geschichte: 


Proseminar: 
H. Koch, Einführung in die Geschichte Osteuropas (gemeinsam mit 
Doz. Dr. Stadtmüller) Mi 12-14 


Hauptseminar: 

H. Koch, Österreich und Osteuropa (gemeinsam mit Doz. Dr. 
Krupicka) Di 17-19 

d) Abteilung für Hilfswissenschaften: 
Hauptseminar: 

Santifaller, s. o. unter Vorlesungen. 


Volkstums- und Staatenkunde 


Mannhardt, Das Übersee-Deutschtum, Mo Di 12-13 

Mannhardt, Reich, Volk, Staat, Land Großbritanniens Mo 8-9 
Mannhardt, Volk und Staat, Di 8-9 

Mannhardt, TKolloquium: Außenpolitische Tagesfragen Mo 16-17 
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371 
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373 
374 


Archäologie und Kunstgeschichte 


(Sämtliche Vorlesungen und Übungen finden im Seminargebäude HI, 
Kaiserin-Augusta-Platz 3/4, statt.) 
Weege, Plastik der Griechen von der archaischen bis zur Blütezeit, 
Di Do Fr 10-11 


Weege, TAntikes Kunstgewerbe (Vasen Terrakotten, Kleinkunst, 
Tracht, Schmuck) für Hörer alter Fakultäten, Mi 10-11 


Weege, +Seminarübungen: Griechische Vasenmalerei, Di 19-21 


Frey, Deutsche Barockarchitektur als nationale Ausdrucksform, Di 
17-19, Do 18-19 


Weigert, Geschichte der deutschen Kunst I (Hochmittelalter), Do 
Fr 17-18 


Frey, Übungen für Anfänger (Malerei) Fr 11-13 


Frey, Übungen für Fortgeschrittene (Die Stellung Österreichs in 
der allgemeinen deutschen Kunstentwicklung), zweistündig, Zeit 
nach Vereinbarung 


Frey, TDie geistigen Strömungen der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts 
in Dichtung, bildend. Kunst und Musik. (Gemeinsames Seminar 
mit den Prof. Dr. Meißner, Dr. Merker, Dr. Neubert und Dr. 
A. Schmitz), Do 20-22 : 


Weigert, Übungen zur Architekturgeschichte des Mittelalters, zwei- 
stündig, Zeit nach Vereinbarung 


Grundmann, Vorlesungen zur Denkmalpflege, Do 16-17 


Tintelnot, (im Auftrag des Institutsdirektors:) GrundriB der allge- 
i meinen Kunstgeschichte: Architektur, Plastik, Malerei der 
Renaissance (mit Literaturkunde), Mi 8!/s-10 


Musikwissenschaft 


A. Schmitz, Musikgeschichte von Händel bis Mozart, Mo Do Fr 17-18 


Feldmann, Das Volkslied der deutschem Stämme und Landschaften, 
Mo Do 16-17 


Kirsch, Historische Entwicklung der Methoden des praktischen 
Musikunterrichts, Einführung und Übungen, Mo 18-20 


Kirsch, Übungen zur Übertragung ülterer schlesischer Musik, auch 
für Anfünger, Do 18-20 


A. Schmitz, Musikwissenschaftliche Übungen, Mi 12-14 


A. Schmitz, }Musikwissenschaftliches Oberseminar (Vortragsarbeiten 
der Mitglieder) Fr 12-14 
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A. Schmitz, 1Die geistigen Strömungen der 2. Hälfte des 19. Jhs. in 
Dichtung, bildender Kunst und Musik. Gemeinsames Seminar 
mit den Prof. Dr. Frey, Dr. MeiBner, Dr. Merker, Dr. Neubert, 
Do 20-22 


Akademisches Institut für Kirchenmusik 
Steinbeck, Einführung indie Musik des evangelischen Gottesdienstes, 
Di 17-18 


Kirsch, Harmonielehre, praktisch (für Studierende aller Fakultäten), 
zweistündig, nach Vereinbarung 


Blaschke, TChoralübungen für ‚Theologen, einstündig, nach Ver- 
einbarung 


Blaschke, Anton Bruckner Së Kirchenmusiker, Mo 15-16 


Richter, Praktische SEH für "Theologen und Philologen, 
nach Vereinbarung 


Klassische Philologie 
Malten, Die EE Literatur im Zeitalter des Hellenismus, Mo 
Di Do Fr 9-10 


Drexler, Die rómische Literatur der nachaugusteischen Zeit, Mo Di 
Do Fr 12-13 


Kroymann, Altrómische Art. Selbstdarstellungen des Rómertums 
(mit Interpretationen aus Livius’ I. Dekade u. a.) So 9-11 


Philologisches Seminar 


Oberstufe: 2 
Drexler, Persius, Fr 18-20 
Mittelstufe: $ : 
Malten, Das griechische Epigramm, vornehmlich der hellenistischen 
Zeit, Mi 8!/s-10 1 


а Seneca: Medea, Di 16-18 


Unterstufe: 
Kroymann, Vergils Georgica, Do 18-20 


Für sämtliche Seminarstufen: 


Göber, Kursorische Lektüre: Plutarch, Leben des Demosthenes und 
Cicero, Mo 18-20 


Kroymann, Griechische Stilübungen, Do 17-18 
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Göber, Lateinische Stilübungen, Mo 17-18 

Kroymann, Übungskurs in griechischer Grammatik, dreistündig 
Kroymann, Übungskurs in lateinischer Grammatik, dreistündig 
Malten, Sagengeschichtlich-archäologische Übungen, Mi 10-11 

F. Specht, Fragen der lateinischen und griechischen Syntax, Do 8-9 


Die Mitglieder der einzelnen Stufen des Philologischen Seminars 
sind verpflichtet, an einer der beiden Stilübungen, an der sagen- 


geschichtlich - archäologischen und der sprachwissenschaftlichen 


Übung teilzunehmen. 


Göber, Griechischer Anfängerkursus, I. Teil, Mo Di Do Fr 8-9 


Вегпегі, Lateinischer Anfängerkursus, 1. oder 2. Teil (je nach Be- 
darf), Mo Di Do Fr 13-14 


Vergleichende Sprachwissenschaft s. S. 82 
Archäologie s. S. 76 


Deutsche Philologie und Volkskunde 


Scheunemann, Einführung im das Altnordische (mit Übungen), Di 
Do 8-9 

Jungandreas, Übungen zur Mundartforschung, Di 8-9 

N. N. Deutsche Literaturgeschichte des 13. Jahrhunderts, Mo Di Do 
9-10 

Merker, Deutsche Literaturgeschichte im Zeitalter des Humanismus 
und der Reformation (ca. 1450—1580), Mo Di Do 12-13 


Merker, Deutsche Dichtung zu Anfang des 20. Jahrhunderts (Lilien- 
cron, Dehmel, George, Rilke u. a.), Fr 12-13 


V. A. Schmitz, (Іп Auftrag der  Institutsdirektion). }Dänische 


Übungen, 1. für Anfünger, 2. für Fortgeschrittene, je einstündig, 
Zeit nach Vereinbarung е 


Schnabel, (Im Auftrag der Institutsdirektion), +Niederländische 
Übungen, 1. für Anfänger, 2. für Fortgeschrittene, je einstündig, 
Zeit nach Vereinbarung 

Kuhn, Das deutsche Dorf (Siedlung, Haus, Sozialgefüge), Di Do 
15-16 


Kuhn, 1Das Deutschtum in Polen (für Hörer aller Fakultäten), Fr 
15-16 


ES-I 


Philosophische Fakultät 


Deutsches Seminar: 
1. Altdeutsche Abteilung: 


a) Proseminar: 
409  Scheunemann, Gotisch So 9-10 
410  Jungandreas, Mittelhochdeutsch, Di 10%-12 


b) Hauptseminar: 
411 М.М. 
2. Neudeutsche Abteilung: 


a) Proseminar: 
419 Мегкег, Grillparzers Dramen, Mi 10-11 


b) Hauptseminar: y 

413 Merker, Grenzlandproblematik in der modernen deutschen Dichtung, 
Mi 111/2-13 
c) Oberseminar: : 

414 Merker, +Die geistigen Strömungen der 2. Hälfte des 19. Jahr- 
hunderts in Dichtung, bildender Kunst und Musik (gemeinsam 
mit den Prof. Dr. Frey, Dr. MeiBner, Dr. Neubert, Dr. 
A. Schmitz), Do 20-22 

Volkskundliches Seminar: 
a) Proseminar: 
415 Kuhn, Grundformen des Sachgutes, Fr 161/s-18 


b) Hauptseminar: 
416 Kuhn, Di 1675-18 


Englische Philologie 

417 von Schaubert, Literatur der alt- und mittelenglischen Zeit, Teil I, 
Mo 16-17 

418 уоп Schaubert, Lautgeschichte des Englischen, Teil I, Fr 16-17 

419 von Schaubert, Sprachgeschichtliches Repetitorium (nur für Kandi- 

^ daten): Beowulf, Mo Fr 17-18 

490 P. MeiBner, Das elisabethanische Zeitalter, Mo Di Do Fr 10-11 

13 P. MeiBner, Das englische Drama und die Versdichtung der Nach- 
kriegszeit (für Hörer aller Fakultäten) Di 16-17 

20 Thorp, TVorlesung in englischer Sprache (für Hörer aller Fakul- 
täten): A Century of British social and industrial development, 
1837—1937, with special reference to contemporary literary 
evidence, Do 16-17 

421  Spatzier, Einführung in Wege und Art des mehrsprachigen Unter- 
richts, insbesondere des englischen an der deutschen Oberschule 
zweistündig, Mi 81/»s-10 
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Englisches Seminar: 
I. Seminar für englische Philologie: 
1. Proseminar: 


422 von Schaubert, Chaucer, Di 17-19 
2. Hauptseminar: 


423 Р. Meißner, Möglichkeiten und Grenzen der deutsch-englischen 
kulturellen Verständigung, Di 18-20 
3. Oberseminar: 


424 Рр. Meißner, +Die geistigen Strömungen der 2. Hälfte des 19. Jahr- 
hunderts in Dichtung, bildender Kunst und Musik (іп 
Verbindung mit den Professoren Dr. Frey, Dr. Merker, Dr. 
Neubert, Dr. A. Schmitz), Do 20-22 


П. Praktisches Seminar für die englische Sprache: 


425 Кашег, Unterstufe (für junge Semester): Übersetzungs- und Sprech- 
übungen an Hand eines modernen Textes, schriftliche Übungs- 
arbeiten verschiedener Art, Мо 14!/s-16 


426 Thorp, Unterstufe: Übungen im mündlichen und schriftlichen Се- 
brauch der englischen Sprache, KEE Zeit nach 
Vereinbarung 


497 Thorp, Mittelstufe: Übersetzungs- und' See zweistündig, 
Zeit nach . Vereinbarung 


428 Меейһат, Oberstufe: Übersetzungs- und stilistische Übungen für 
Vorgeschrittene und Kandidaten, zweistündig, Zeit nach Ver- 
einbarung 


429 Needham, Conversation Groups, zweistündig in Parallelkursen, Zeit: 


nach Vereinbarung e \ 


430 Thorp, Conversation Groups, zweistündig in Parallelkursen, Zeit 
nach Vereinbarung 


431  Needham, Essay-writing Class, einstündig, Zeit nach Vereinbarung 

432 Kauter, Englische Phonetik (mit Übungen), einstündig 

433 Kauter, Intonationsübungen (mit Schallplatten) für Anfänger, ein- 
stündig 

434 Kauter, Aussprache- und Intonationsübungen für Kandidaten, Mo 
einstündig 


Romanische und mittellateinische Philologie 


435 Brummer (im Auftrag des Direktors): MN für Anfänger 
und Fortgeschrittene, So 10-11 4 
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Neubert, Die französische Literatur des 17. Jahrhunderts, Mo Di Do 
11-12 

Neubert, [Spanisches Drama H Calderon-Lektüre, Mi 12-13 

Neubert, 1Die italienische Literatur im Zeitalter des nationalen Auf- 
schwungs (ca. 1770—1870), (für Hörer aller Fakultäten), Fr 18-19 

Palgen, Le naturalisme francais, Di 15-16 

Klapper, +Ursprung und Entwicklung des lateinischen Schauspiels 
im deutschen Mittelalter, Mo 17-18 | 


Klapper, TLektüre von lateinischen Quellen zur deutschen Volks- 
kunde. Auch für Anfänger. Texte stehen zur Verfügung, Do 
17-18 


L Seminar für romanische Philologie: 


1. Proseminar: М : 
Brummer (im Auftrag des Direktors): Gobineau und die franzósische 

Rassenlehre, So 8-10 

2. Hauptseminar: ; 
Neubert, Übungen über die französ. Literatur und Kultur des 

15. Jahrhunderts: Villon u. seine Zeit, Mi 10-12 


Neubert, +Die geistigen Strömungen der 2, Hälfte des 19. Jahr- 
hunderts in Dichtung, bildender Kunst und Musik (іп Gemein- 
schaft mit den Professoren Dr. Frey, Dr. Meißner, Dr. Merker 
u. Dr. A. Schmitz), Do 20-22 


И. Praktisches Seminar für romanische Sprachen: 

Palgen, +Vorträge und Diskussionen zur französischen Literatur der 
Gegenwart, Di 8-10 1 а ) 

Palgen, Kurs A. Französische Grammatik (mündlich und schriftlich), 
Do Fr 16-17 

Palgen, Franzós. Stil- und Aufsatzübungen, Do 9-10 

Palgen, Franzós. Übersetzungsübungen (Stifter). Für Vorgeschrittene 
und Kandidaten, Fr 8-10 à 

Palgen, Lektüre von J. et J. Tharaud, Dingley, Pillustre écrivain, 
Do Fr 15-16 


. Klapper, +Stilistische Übungen zur neufranzös. Umgangssprache, 


Diktat und Übersetzung, Do 18-19 


Klapper, 1La formation de l'unité française, lecture et conversation, 
Do 19-20 


Klapper, Kurs B: Hauptschwierigkeiten der neufranzösischen Satz- 
lehre. Mit Übersetzung ins Französische, Mo /18-20 
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Pesenti, Italienisch für Anfänger, 2 Kurse nach Vereinbarung 
Pesenti, Italienisch für Vorgeschrittene, Zeit nach Vereinbarung 


Pesenti, Italienische Literatur der Neuzeit, mit Interpretation aus- 
gewählter Dichtungen, Mo 17-19 


Walter, Spanisch für Anfänger, dreistündig, Zeit nach Vereinbarung 


Walter, Spanisch für Fortgeschrittene, dreistündig, Zeit nach Ver- 
einbarung 


Walter, }Spanisch für Geübte, Zeit nach Vereinbarung 


Walter, }Südamerika und Spanien, Land und Leute, einstündig, Zeit 
nach Vereinbarung 


Vergleichende Sprachwissenschaft, indogermanische 
Altertumskunde und orientalische Philologie 


F. Specht, Indogermanische Lautlehre, Di Mi Do 9-10 

F. Specht, Lateinisches Verbum, Di Do 10-11 

F. Specht, TKolloquium über den Ursprung der Germanen, Mi 10-11 
F. Specht, Übungen zu griechischen Dialekten 

F. Specht, TFragen der lateinischen und griechischen Syntax, Do 8-9 
P. Thieme, TEinführung ins Sanskrit oder Pali, zweistündig 

P. Thieme, Erklärung eines vedischen Textes, zweistündig 

P. Thieme, Kalidasa's Sakuntala, zweistündig 

P. Thieme, Erklärung einer Gatha des Zaratusthra, zweistündig 


Th. Bauer, Einführung in die babylonisch-assyrische  Keilschrift, 
zweistündig 


Th. Bauer, Syrisch für Anfünger, zweistündig 
Th. Bauer, Arabisch ШІ, einstündig 


Th. Bauer, Oriental. Seminar (Abt. Alter Orient): Altassyrische Ge- 
setze, zweistündig 


Spies, Arabische Grammatik für Anfänger, zweistündig 
Spies, Leichte arabische Lektüre, einstündig 

Spies, Arabische Geographen, zweistündig 

Spies, }Syrische Texte, einstündig 


Spies, TAusgewühlte Kapitel aus dem persischen Reisewerk von 
Nasir-i Chosrau, zweistündig 


Duda, Arabisch, Il. Lehrgang, dreistündig 
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Duda, Türkisch für Anfänger. (Lateinschrift, für Hörer aller Fakul- 
täten), Di Do 19-20 


Duda, Interpretation der altosmanischen Chronik des ’Äschygq- 
paschazäde, zweistündig 


.Duda, TSeminar: Übungen zur‘ Geschichte der osmanisch-türkischen 


Literatur des 20. Jahrhunderts, zweistündig 


Slavische Philologie 


Grünenthal, Einführung in die slavische Philologie, Mo 16-18 
Hanisch, Historische Grammatik des Polnischen, Mi 8-10 
Diels, TDas slavische Volkslied I, Di 16-18 


Hanisch, Die geschichtlichen und rechtsgeschichtlichen Quellen der 
Piastenzeit Polens (mit Lektüre und Erklärung ausgewählter 
Texte), So 9-11 


Diels, Einführung in die südslavischem Sprachen, Do 16-18 

Diels, Übungen im slavisch-philolog. Seminar, privatjssime, Fr 16-18 

Grünenthal, Russisch für Anfünger, Fr 15-17 

Grünenthal, TRussisch für Fortgeschrittene, Do 16-18 

Grünenthal, Russischer Oberkursus, Fr 17-19 

Hanisch, Polnisch für Anfünger, Mo 8-10 

Hanisch, Polnisch (Fortsetzung), Di 8-10 

Hanisch, Polnisch für Fortgeschrittene, Do 8-10 

Schieche, Tschechisch für Anfünger, dreistündig, Zeit nach Verein- 
barung 

Schieche, Tschechisch für Fortgeschrittene, dreistündig, Zeit nach 
Vereinbarung 

Schieche, Tschechisch für Geübte, zweistündig, Zeit nach Verein- 
barung 

Schieche, Kulturkundliche Übungen, Lektüre von Zeitungen und 
Werken Karel Capeks, Mi 15-17 


Schieche, TÜbersetzungen ins Tschechische, Mi 17-19 


Siawische Kirchenkunde s. S. 56 


Kurzschrift 


Laugwitz, Einführungskursus in die deutsche Kurzschrift nach der 
Urkunde vom 30. 1. 1936, mit Übungen, zweistündig, Do ,18-191/» 
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496 


497 


498 


499 


Leibesübungen und körperliche Erziehung 


Saurbier, Grundlagen der körperlichen Erziehung I (philosophisch- 
historisch-politische Einführung im das Studium der körper- 
lichen Erziehung, Di Do 19-20 

Parade, Grundlagen der körperlichen Erziehung H (anatomisch- 
physiologische Einführung in das Studium der körperlichen 
Erziehung mit Demonstrationen), vierstündig, Mo 18, Medizin. 
Klinik . 

Saurbier, Unterrichtslehre (Grundlagen des Schulturnunterrichts), 
Di Do 18-19 


Saurbier, Allgemeine Methodik der Leibesübungen, Di 20-22 


[ 
\ 


` Reitausbildung 


Anmeldung zur Reitausbildung beim Hochschulinstitut für Leibes- 
übungen, Wardeinstr. 25. Die Ausbildung erfolgt im Akademischen 
Reitverein e. V. Korporat. Mitglied des N.S.R.K. Nach Aushändigung 
der Mitgliedskarte im Hochschulinstitut für Leibesübungen erfolgt 
die Zuteilung zu den einzelnen Reitkursen im Geschäftszimmer der 
Reitbahn, Gabitzstr. 44, F. 32535. Auskunft über Zeiten und Ge- 
bühren daselbst. ! 
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Naturwissenschaftliche Fakultät 


Mathematik und Astronomie 
a) Vorlesungen und Übungen für Anfänger: 


Radon, Differential- und Integralrechnung 1, Di Mi Do Fr 8-9 
Radon, Übungen zur Differential- und Integralrechnung, Do 16-18 
Feigl, Analytische Geometrie I, Di Mi Do Fr 12-13 

Feigl, Übungen zur analytischen Geometrie, Di 16-18 


N. N., Wiederholung und Ergänzung der Elementarmathematik, mit 
Übungen, Di Do Fr 11-12, Di 18-19 


N. N., Höhere Mathematik für Chemiker (zweistündige: Vorlesung, 
einstündige Übungen), Zeit nach Vereinbarung 


b Vorlesungen, Übungen und Seminare für 
Fortgeschrittene 

Radon, Reihenentwicklungen der mathematischen Physik, Di Mi Do 
Fr 9-10 . 

Radon, 1Mathematisches Seminar, privatissime, Di 17-19 

Feigl, Gewöhnliche Differentialgleichungen, Di Do 10-11 

Feigl, Übungen über Differentialgleichungen, Di 18-19 

Feigl, Einführung in die Topologie, Mi Fr 10-11 

Feigl, tMathematisches Seminar, privatissime, Fr 17-19 

Tautz, Funktionentheorie I, Mi Fr 11-13 t 

Tautz, Übungen zur Funktionentheorie, Fr 17-19 


Tautz, Funktionalanalysis und Heaviside-Kalkül, vierstündig, nach 
Vereinbarung 


N. N., Elementare Zahlentheorie, Di Mi Do Fr 8-9 
N. N., Übungen zur Zahlentheorie, Fr 15-17 


c) Astronomie und angewandte Mathematik: 


Schoenberg, Neue Probleme der Photometrie des Himmels, Mo Fr 
"18-19 іп der Sternwarte i 
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Schoenberg, Übungen für Fortgeschrittene in der Sternwarte, pri- 
vatissime, Mo bis Fr ganztägig 


Schoenberg, TAstronomisches. Kolloquium, privatissime, So 9-11 in 
der Sternwarte 
AuBerdem liest der Professor der Technischen Hochschule: 


Dr. Schmeidler, Praktische Analysis (zweistündige Vorlesung, zwei- 
stündige Übungen), Zeit nach Vereinbarung 


Physik 


Schaefer, Experimentalphysik I (Mechanik, Akustik, Wärme), Mo Di 
Do Fr 11-12 


Steubing, Allgemeine Meteorologie, Mi 12-13; Physikalische Meß- 
methoden und Meßtechnik für Fortgeschrittene, Mi Do 11-12 


Bergmann, Elektrische Wellen (Theorie, Erzeugung und Ausbrei- 
tung), mit Versuchen, Mo Fr 15-16 


Matossi, Fluoreszenz, Phosphoreszenz und lichtelektrischer Effekt, 
Mo Do 16-17 


Haude, Die Grundlagen einer dynamischen Klimatologie, einstündig 

Groß, Schulphysik II (ausgewählte Kapitel aus Elektrizität, Magne- 
tismus, Optik), als Einführung in die Experimentierübungen, Mo 
19-20 

GroB, GroBtaten deutscher Technik (mit Experimenten und Besich- 
tieungen), Di 19-22 

Fues, Theoretische Physik I: Mechanik der Punktsysteme und starren 
Kórper, Di Do 11-13 ? 

Fues, Übungen zur Mechanik, Mo 11-13, Do 15-16 

Fues, }Seminar über ausgewählte Fragen der theoretischen Physik, 
Di 17-19 

Schaefer, Theoretische Optik, vierstündig, Zeit nach Vereinbarung 

Jüttner, Die Diracsche Theorie des Elektrons (in Spinor-Darstellung), 
Do 12-13, Fr 11-12 

Schaefer, Fues, Steubing, Waetzmann, +Physikalisches Kolloquium, 
Do 18-20, privatissime А 

Haude, Meteorologisches Kolloquium, Di 16-18, Ort: Wetterwarte 
Flughafen Gandau 


Schaefer, Physikalisches Praktikum für Anfänger, drei- oder sechs- 
stündig, Mo So 8-11, gemeinsam mit Prof. Dr. Bergmann und 
Doz. Dr. Matossi қ 
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Schaefer, Physikalisches Praktikum für Mediziner, Pharmazeuten 
und Landwirte, Di 14-17, gemeinsam mit Prof. Dr. Bergmann 
und Doz. Dr. Matossi 


Schaefer, Physikalisches Praktikum für Fortgeschrittene, täglich 
ganztägig, gemeinsam mit Prof. Dr. Steubing, Prof. Dr. Berg- 
mann und Doz. Dr. Matossi 


Schaefer, Hydro- und aerodynamisches Praktikum, dreistündig, Zeit 
nach Vereinbarung 


Steubing, Handfertigkeitspraktikum, Do 14-17 


Bergmann, Hochfrequenzpraktikum, zweistündig, Zeit nach Verein- 
barung 


Steubing, Seminaristisch-didaktische Übungen, So 11-13, gemeinsam 
mit Dr. Groß 


Steubing-Groß, Übungen in der Ausführung physikalischer Experi- 
mente im Schulunterricht, Mo 20-22 


Chemie 
a) Allgemeine Chemie 


Ort: Chemisches Institut der Universität, Burgstr. 8 [U.] 
Anorganisch-chemisches Institut der Techn. Hochschule, 
Borsigstr. 23 [T.H.A.] 


Organisch-chemisches Institut der Techn. Hochschule, 
Borsigstr. 23 [Т.Н:О.] 


Hückel, Anorganische Experimentalchemie, Di bis Fr 995-10 [U.] 
J. Meyer, Chemie der Nichtmetalle Il, Mo Di Do 9-10 [U.] е 


Hartmann, Analytische Chemie ll, zweistündig, Zeit nach Verein- 
barung, (Mikro-Analyse, Spektralanalyse, elektrochem. Ver- 


fahren) [T.H.A.] 


Hartmann, Ausgewählte Kapitel der anorganischen Chemie, zwei- 
stündig, Zeit nach Vereinbarung [T.H.A.] 


Koenigs, Ausgewählte Kapitel der organ. Chemie, Mi, Fr 8-9 [U.] 

Neunhoeffer, Theoretische Probleme der organischen Chemie, Do 
8-10 [T.H.O.] 

Haberland, Heterocyclische Verbindungen, Di 8-10 [T.H.O.] 


Hückel, Anorganisch-chemisches Praktikum, gemeinsam mit Prof. 
Dr. Jul. Meyer, ganz- und halbtügig, Mo bis Fr (für Studierende 
* der Universität) [U.] 
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551 ` Hückel, Anorganisch-chemisches Praktikum gemeinsam mit Prof. Dr. 

Hartmann, ganz- und halbtägig, Mo bis Fr (für Studierende der 
Technischen Hochschule) [T.H.A.] 

552 Hückel, Organisch-chemisches Praktikum gemeinsam mit Dozent Dr. 
Neunhoeffer, nur ganztügig, Mo bis So (für Studierende der 
Universitát und der Technischen Hochschule) [T.H.O.] 

553 ` Hückel, Chemisches Praktikum für Mediziner, gemeinsam mit Prof. 4 
Dr. Jul. Meyer, So 8-13 [U.] 

554  Hückel, Chemisches Praktikum für Physiker, gemeinsam mit Prof. 
Dr. Jul. Meyer, dreitägig, vor- oder nachmittags [U.] 

555 Hückel, Anleitung zur Ausführung wissenschaftlicher Arbeiten, für | 
Fortgeschrittene, ganztägiges Praktikum [T.H.O.] 

556 J. Meyer, Mikrochemisches Praktikum, So 9-13 [U.] 

557 J. Meyer, Anleitung zur Ausführung  wissenschaftlicher Arbeiten, | 
ganztägiges Praktikum [U.] 1 

558 Hartmann, Anleitung zu selbstündigen wissenschaftlichen Arbeiten, : 
ganztägig [T.H.A.] г i 

559 Koenigs, Färbereichemisches Praktikum, zweistündig, Zeit nach Ver- 
abredung [U.] 

560 Koenigs, Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
Praktikum, ganztägig [U.] 

561 Neunhoeffer, Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Unter- i 
suchungem, ganztügiges Praktikum, Mo bis Fr 8-18 [T.H.O.] d 


562 Rehorst, Chemische, biochemische und technische Arbeiten, täglich 
j außer So, ganz- oder halbtügig, im Inst. f. Biochemie (Landw. 
Inst.) 

563 Rehorst, Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 

Praktikum, ganztägig, im Inst. f. Biochemie (Landw. Inst.) 

564 Hückel, Chemische Referatenstunde, gemeinsam mit den Prof. Dr. 
Biltz, Dr. Jul. Meyer, Dr. Koenigs, Dr. Rehorst und Dozent Dr. 
Neunhoeffer, jeden 2. Freitag 18-19 [U.] 

565 Hückel, Chemisches Kolloquium, gemeinsam mit den Prof. Dr. Jul. 
Meyer, Dr. Suhrmann und Dr. Ferber, jeden 2. Dienstag 18-19 
[T.H.A.] 


Um Se жа/” 


b) Physikalische Chemie. 


Ort: Physikalisch-chemisches Institut der Techn. Hochschule, 
Borsigstr. 23 


566 ` Suhrmann, Physikalische Chemie I, (Chemische Wärmelehre), Mi und 
Fr 8-10 


567  Suhrmann, Physikalisch-chemisches Seminar über wissenschaftliche 
Arbeiten, nach Vereinbarung 
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Suhrmann, Ganztägiges physikalisch - chemisches Praktikum für 
wissenschaftliche Arbeiten 


Suhrmann, Halbtägiges physikalisch-chemisches Praktikum für Che- 


miker, Physiker und Lehramtskandidaten, Fr 14-18 und ganz- 
tügiger Kursuüs einen Monat lang im Anschluß an das Winter- 
Semester 

Suhrmann, Kleines physikalisch-chemisches Praktikum für Hütten- 
leute und Lehramtskandidaten, Fr 14-18 


c) Chemische Technologie 
Ort: Institut für Chemische Technologie der Тір; Hochschule, 
Borsigstr. 25. 

Ferber, Metalle und techn. Elektrochemie, Do 17-19, Saal 106 

Ferber, Kunstfasern der Textilindustrie (Zellstoff, Papier), Di 17-18, 
Saal 106 

Ferber, Kokereichemie, Di 18-19, Saal 106 (gemeinsam mit Dr.-Ing. 
Sonntag) 

Kröger, Katalyse, Theorie und Praxis, Do 11-12 

Kröger, Gase und Explosivstoffe, Do 12-13 

Ferber, Chemisch-techn. Praktikum (ganz- und halbtügig), Mo bis 
Fr 8-18 

Ferber, Kokereichemie und gastechn. Praktikum (ganz- und halb- 
tügig), Mo bis Fr 8-18 

Ferber, Farbentechn. Praktikum, Zeit nach Vereinbarung 

Ebert, Einführung in die Róntgenographie, П. Struktueller Teil, drei- 
stündige Vorlesung. Ort: Hörsaal 357, Chem.-Geb. Beginn: 
Sonnabend, den 5. November 1938, 9 h.c.t. 

Ebert, Róntgenographisches Praktikum für Anfänger, ll. struktueller 
Teil, wird nach SchluB der Vorlesung als ganztügiges Praktikum 


(8-9 Tage) durchgeführt, zu belegen als dreistündige Übung, 
kein Ersatzgeld. Ort: Raum 371 (Röntgenlaboratorium I) Chem. 
Gebäude 

Ebert, Róntgenographisches Praktikum RE vierstündig, 
Zeit nach Vereinbarung, ersatzgeldpflichtig. Ort: Raum 355 
(Röntgenlaboratorium H) Chem. Gebäude 


Ebert, Róntgenographisches Praktikum für Fortgeschrittene, ganz- 


und halbtügig, ersatzgeldpflichtig 
Ebert, Róntgenographische Forschungsarbeiten, ganz- und halb- 
tügig, ersatzgeldpflichtig 


Vorlesungen über naturwissenschaftliche Kriminalistik, Vergiftungen, 
gerichtliche Medizin, siehe Med. Fakultät (Buhtz und Specht) 
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584 
585 
586 
587 


588 
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592 


593 


594 
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598 


Pharmazie und Lebensmittelkunde 


N. N., Pharmazeutische Chemie, Mo Di Do Fr 8-9 
N. N., TAnalytisches Kolloquium, Mi 8-9 
N. N., Pharmazeutisch-chemisches Praktikum, ganztägig, Mo-Fr 


N. N., Pharmazeutisch-chemisches Praktikum für Fortgeschrittene, 
ganztügig, Mo-Fr 


Roberg, Pharmakognosie 1, Di 15-16, Do 17-18 


Roberg, Mikroskopische Drogenuntersuchung (Kräuter u. Samen), 
Di 16-18, Do 15-16 


Roberg, Mikrochemische Untersuchung von Drogen, Do 16-17 
Roberg, Untersuchung von Drogenpulvern, So 8-10 


Roberg, Mikroskop. Untersuchungen für Nahrungsmittelchemiker, 
So 8-10 


Mineralogie 


Spangenberg, Einführung in die allgemeine Mineralogie (besonders 
für Chemie-Lehrfach Unter- und Oberstufe, sowie Fach-Che- 
miker), Mo 81/4-®/4 

Spangenberg, Allgemeine Mineralogie (Geometrie, Struktur, Phy- 

“ sik und Chemie der Kristalle), im Anschluß an die Einführung, 


besonders für Chemie-Lehrfach Oberstufe, sowie Fach-Chemiker 
Di Mi Do 8-9 


Spangenberg, Übungen zur Einführung in die allgemeine Mineralo- 
gie (besonders für Chemie-Lehrfach Unterstufe), So 8-10 


Spangenberg, Mineralogisches Praktikum, für Naturwissenschaftler, 
Fach-Chemiker und Chemie-Lehrfach Oberstufe, Teil I und II, 
So 8-12 


Spangenberg, Anleitung zu selbstündigen mineralogischen Arbeiten, 
ganztägig und halbtägig, täglich, privatissime 


Spangenberg,  TMineralogisches Literaturreferat und Seminar, 
wöchentlich abwechselnd, Zeit nach Vereinbarung 


Geologie 
Bederke, Allgemeine Geologie, Di-Fr 12-13 
Bederke, Grundzüge der Geologie für Landwirte, Mo 16-18 
O. E. Meyer, Geologie von Deutschland, Mo Mi 11-12 


O. E. Meyer, Das Antlitz der Alpen, sein Werden und Vergehen. 
Für Hörer aller Fakultäten, Di 11-12 
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O. E. Meyer, Geologie von Afrika, besonders der deutschen Schutz- 
gebiete, Mo 10-11 

Petrascheck, Lagerstättenkunde der Nichterze (Kohle, Erdöl, Salz), 
Fr 11-13, dazu 1 Stunde Übungen nach Vereinbarung 

Petrascheck, Die mechanischen Grundlagen der Tektonik, einstündig, 
Zeit nach Vereinbarung 

Schwarzbach, Paläobiologie, einstündig, Zeit nach Vereinbarung 

Schwarzbach, Diluvialgeologie, Mo Do 15-16. Mit Lehrausflügen 


Bederke, Geologische Übungen für Naturwissenschaftler, Geographen 
und Landwirte, gemeinsam mit den Doz. Dr. Petrascheck u. Dr. 
Schwarzbach, Do 18-20 


Bederke, Geologisches Praktikum, täglich, ganztägig oder halbtägig 
Bederke, TGeologisches Kolloquium, Di 18-20 


Erd- und Vólkerkunde 


E. Obst, Politische Geographie, Mo Di 9-10 

E. Obst, Australien, Do Fr 9-10 

Knothe, Polen, Fr 11-13 

Czajka, Morphologie des norddeutschen Flachlandes, Mo Fr 16-17 

Schlenger, Geschichtliche" Landeskunde des deutschen Nordostens 
(im Institut für Geschichtliche Landeskunde) Mo Do 12-13 

Knothe, Geographisches Seminar (Unterstufe, H. Teil): Karteninhalt 
und Kartenzeichnen, Di 15-17 : 

E. Obst, Geographisches Seminar (Oberstufe): Die Kolonialreiche der 
Weltmüchte, Di 15!/s-17 

E. Obst, Knothe, Czajka, TAnleitung zu selbständigen wissenschaft- 
lichen Arbeiten, nach Vereinbarung, privatissime 


E. Obst, Knothe, Czajka, von Geldern-Crispendorf, Schlenger, TGeo- 
graphische Lehrausflüge an näher zu bestimmenden Tagen 
Czajka, Repetitorium: Übungen zur Geographie des Deutschen 

Reiches, Mo 17-18 


Schlenger, Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in historischer 
Geographie, (im Institut für Geschichtliche Landeskunde) nach 


Vereinbarung 
Knothe, +Kolloquium zur Raumforschung und Raumordnung (für 
Hörer aller Fakultäten), vierzehntägig Di 20-22 


Aubin u. a. Knothe und Schlenger, Gemeinschaftsübung zur ost- 
deutschen Geschichte, Mi 9-11 
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von Geldern-Crispendorf, Wirtschaftsgeographie Ostasiens, Mo Do 
11-12 


von Geldern-Crispendorf, jWirtschaftsgeographisches Seminar, So 
8-10 


von Geldern-Crispendorf, +Anleitung zum Entwerfen von Wirt- 
schafts- und Verkehrskarten, nach Vereinbarung 


Anthropologie, Rassen- und Vólkerkunde 


Frhr. v. Eickstedt, Weltgeschichte der Menschenrassen, Do 17-19 


Frhr. v. Eickstedt, [Eindrücke und Ergebnisse einer rassenkund- 
lichen Fernost-Expedition, Fr 17-18 


Frhr. v. Eickstedt, (mit den Assistenten), +Anthropologische Übungen 
für Fortgeschrittene: Literatur und biometrische Methoden, Fr 
18-20 


Frhr. v. Eickstedt, TGanztügige Arbeiten im Anthropolog. Institut 
Frhr. v. Eickstedt, TGanztügige Arbeiten im Ethnologisichem Institut 


Frhr. v. Eickstedt, TAnthropologische Diskussionsabende nach Ver- 
abredung ; 


Botanik 
Buder, Morphologie, Entwicklungsgeschichte und Systematik der 
Moose, Farne und Gymnospermen, Di Fr 10-11 


Buder, }Ausgewählte Kapitel aus der Reizphysiologie, Do 10-11 
(evtl. verlegbar) ^ 


Buder, Mikroskopisches Praktikum für Anfänger (Zelle und Ge- 
webe) gemeinsam mit Prof. Dr. Schaede, Mi So 10-12. Vor- 
anmeldung erforderlich) 1 


Buder, Botanisch-mikroskopischer Kurs für Landwirte, gemeinsam 
mit Prof. Dr. Schaede, Fr 16-19. (Voranmeldung erforderlich) 


Buder, Botanisches Praktikum für Fortgeschrittene, täglich, halb- 
und ganztügig, privatissime. (Voranmeldung erforderlich) 


Buder, H. Winkler, Schaede, TAnleitung zu selbständigen wissen- 
schaftlichen Arbeiten, täglich, privatissime 


Schaede, Biologie der Bakterien, Mo 11-13 
Roberg, Biologische Kreislaufprozesse, Fr 15-16 
Limpricht, Bemerkenswertes aus Schlesiens Pflanzenwelt, Mo 17-18 


H. Winkler, TExkursionen zum Studium des Winterzustandes der 
Pflanzen, nach vorheriger Ankündigung 


Buder, TKryptogamen-Exkursionen, nach vorheriger Ankündigung 
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Buder, H. Winkler, Schaede, +Botanisches Kolloquium, nach Verab- 
redung (die Termine werden durch Anschlag am Schwarzen 
Brett im Botanischen Institut bekannt gegeben) 


Pflanzenernührung und Pflanzenschutz s. S. 95 u. 97 
(Ehrenberg, Laske) 


Zoologie 


Goetsch, Biologie und Entwicklungsgeschichte der Weichtiere und 
Stachelhäuter (Mollusken u. Echinodermen), mit Demonstra- 
tionen und Präparierübungen, Mi 9-11, Fr 9-10 

Goetsch, +Südamerika als Lebensraum (für Hörer aller Fakultäten), 
Di 18-19 (evtl. verlegbar) 

Goetsch, Praktikum der Insektenkunde, gemeinsam mit Prof. Dr. 
Stammer, Fr 15-19 


‚Goetsch, Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene, ganz- oder 


halbtägig 
Goetsch, Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, gemeinsam mit 
den übrigen Dozenten der Zoologie, privatissime 


Goetsch, +Zoologisches Kolloquium, gemeinsam mit den übrigen 
Dozenten der Zoologie, privatissime. Zeit wird noch bekannt 


* gegeben N 
Pax, Einführung in die allgemeine Tiergeographie, privatissime, 
Mo u. Do 15-16 i 
Pax, Übungen im Bestimmen einheimischer Wirbeltiere, privatissime, 
So 9-11 
Рах, tZoologische Lehrausflüge, So 11-13, vierzehntägig | 
Wunder, Naturgeschichte des Menschen für Naturwissenschaftler. 
2. Teil, Anatomie u. Physiologie, Di 16-18 
Wunder, Die wichtigsten Nutzfische, ihre Biologie, ihre Zucht u. ihre 
Krankheiten, mit praktischen Übungen, Di u. Fr 12-13 
Wunder, Tierphysiologisches Praktikum, gemeinsam mit Doz. Dr. 
A. Koch, Do 15-19 
Stammer, Tier und Pflanze in Symbiose, Mi 11-12 
Stammer, Praktikum der Insektenkunde, gemeinsam mit Prof. Dr. 
- Goetsch, Fr 15-19 V 
A. Koch, Tierphysiologisches Praktikum, gemeinsam mit Prof. Dr. 
Wunder, Do 15-19 қ 
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A. Koch, Tierphysiologie 1. Teil: Stoffwechsel, Di Fr 12-13 


Entwicklungsmechanik und Vererbung siehe auch Seite 63 


Landwirtschaft 


a) Einführungsvorlesungen, auch für 
Sondergebiete 
Krallinger, Einführung in die angewandte Vererbungswissenschaft, 


Do 11-13 (für Hörer aller Fakultäten), Zoologisches Institut, 
großer Hörsaal 


Krallinger, Praktikum der Variations- und Erblichkeitsstatistik, 
Di 15-17, im Tierzuchtseminar der Landw. Institute 


N. N., Landwirtschaftliche Verwaltungskunde, I. Teil 


b) Wirtschaftslehre des Landbaues und 
verwandte Gebiete 


Sagawe, „Hof und Betrieb“, Allgemeine Betriebslehre und Buch- 
führung, Mi 9-11, Do 9-10, Hörsaal V der Landw. Institute 


Sagawe, Übungen zur Abschätzungslehre, Fr 15-17, Hörsaal V der 
Landw. Institute 


A. Haase, Landwirtschaftspolitik, I. Teil, Hauptvorlesung, einstündig, 
nach Vereinbarung 


A. Haase, Übungen zur Hauptvorlesung über Landwirtschaftspolitik, 
zweistündig, alle 14 Tage, nach Vereinbarung 
D 


A. Haase, Die Deutsche Ernährungswirtschaft, I. Teil, Hauptvor- 
lesung, einstündig, nach Vereinbarung 


A. Haase, Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten für Fortge- 
schrittene (Diplomarbeitskandidaten und Doktoranden), täg- 
lich, privatissime 


c) Pflanzenerzeugungslehre 


Berkner, Klima- und Ackerbaulehre mit Übungen, Mo Di Do Fr 9-10, 
Hörsaal V der Landw. Institute 


Berkner, Anleitung zu wissenschaftlichen Untersuchungen auf dem 
Gebiete der Bodenkunde und des Pflanzenbaues, kleines Prakti- 
kum für Pflanzenzüchter und Versuchsleiter, an drei Halbtagen, 
privatissime, im Institut für Pflanzenbau 


Berkner, Übungen, gemeinsam mit Dozent Dr. v. Boguslawski, 
. großes Praktikum für Fortgeschrittené und Doktoranden, ganz- 
tägig, mit Ausnahme von So nachmittag 
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Berkner, Gemeinsam mit Dozent Dr. v. Boguslawski „Seminaristische 
Übungen auf dem Gebiete des Pflanzenbaues“, alle, 14 Tage, 
Fr 17-19, Hörsaal V der Landw. Institute 


Boguslawski, Entwicklung, Leistung und Auslese bei unseren 
landwirtschaftlichen Kulturpflanzen, Do 11-12, im Tierzucht- 
seminar der Landw. Institute 


= 


v. Boguslawski, Übungen zur Samen- und Sortenkunde, Do 10-11, 
im Tierzuchtseminar der Landw. Institute 


v. Boguslawski, Das landwirtschaftliche Versuchswesen, Fr 12-13, im 
Tierzuchtseminar der Landw. Institute 


. Boguslawski, Übungen, gemeinsam mit Prof. Dr. Berkner, großes 
Praktikum für Fortgeschrittene und Doktoranden, ganztägig, 
mit Ausnahme von So nachmittag 


E 


v. Boguslawski, Gemeinsam mit Prof. Dr. Berkner „Seminaristische 
Übungen auf dem Gebiete des Pflanzenbaues“, alle 14 Tage, 
Fr 17-19 

Ehrenberg, Die Ernährung der landwirtschaftlichen Nutzpflanzen 
Teil Il, Angewandte Düngungslehre, Di 11-12, 12-13. Grundvor- 
lesung. Hörsaal Ш der Landw. Institute 


Laske, Allgemeiner Pflanzenschutz, L Teil (Die Methodik der Schád- 
lingsbekampfung und die Bekämpfungsmittel), für Landwirte 
und Naturwissenschaftler, alle 14 Tage, Di 171/:-19 

Laske, Spezieller Pflanzenschutz, . Teil (Die Krankheiten der Kultur- 
pflanzen), Do 18-19 


Erhardt, Werkstoffe und Landmaschinen, I. Teil, Mi 8-9 und 10-11, 
Hörsaal H der Landw. Institute 


Erhardt u. Woitschach, jTechnik in der Landwirtschaft. Sonder- 
vorlesung, Do 12-13, Hörsaal H der Landw. Institute 


Erhardt u. Woitschach, Übungen zu Werkstoffe und Landmaschinen, 
achttügig, Fr 10-12, Hörsaal Il der Landw. Institute 

Erhardt u. Woitschach, +Besichtigungen und Lehrausflüge nach Ver- 
einbarung 

Zunker, Kulturtechnik 1, Mo 8-10, Hörsaal H der Landw. Institute 

Zunker, Übungen hierzu, privatissime, Di 17-19, im Kulturtechnischen 
Institut 

Zunker, Hochwasserschutz und Schópfwerke, Mo 11-12, Hörsaal I 
der Landw. Institute 

Zunker, Übungen hierzu, privatissime, Mi 17-18, im Kulturtechnischen 
Institut 
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Zunker, Boden- und Grundwasserkunde, Do 8-10, Hörsaal II der 
Landw. Institute 


Zunker, Übungen hierzu, privatissime, Mi 15-17 im Kulturtech- 
nischen Institut 


N. N., Obst- und Gartenbau im landwirtschaftlichen Betrieb 


d) Tiererzeugung, Tierernührung, Tierhaltung 
und Milchwirtschaft 


Zorn, Viehhaltung und Viehzucht | (Hauptvorlesung). Gemeinsam 
mit Prof. Dr. Krüger, Mo Di Do Fr 8-9, im Tierzuchtseminar 


Zorn, Übungen zur Hauptvorlesung Viehhaltung und Viehzucht L 
Gemeinsam mit Prof. Dr. Krüger, Mo 16-18 im, Tierzuchtseminar 


Zorn, Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten halb- 
und ganztägig für Doktorranden, vertiefte Ausbildung usw., ge- 
meinsam mit Prof. Dr. Krallinger und Prof. Dr. Krüger, im 
Tierzuchtinstitut 


Zorn, Ganztägige praktische Übungen zur Ausbildung für Tierzucht- 
inspektorenanwürter, gemeinsam mit den Prof. Dr. Krallinger 
und Dr. Krüger 

Zorn, Besprechung wichtiger Fragen aus der praktischen Tier- 
zucht, gemeinsam mit Prof. Dr. Krüger, Di ab 17 alle 14 Tage 
im Wechsel mit Prof. Dr. Ehrenberg 


Zorn, [Besichtigung von praktischen Betrieben zur Ergänzung der 
Hauptvorlesung Viehhaltung und Viehzucht. Näheres jeweils 
durch Anschlag 


Ehrenberg, Die Ernährung der landwirtschaftlichen Nutztiere, Teil I, 
Theoretische Grundlagen, Mo 11-12, 12-13. Grundvorlesung. 
Hörsaal II der Landw. Institute 


Doenecke, Gesundheitspflege der Haustiere mit Demonstrationen, 
Mo Di 10-11. Hörsaal H der Landw. Institute 


Krallinger, Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
halb- und ganztägig, für Doktorranden, gemeinsam mit Prof. Dr. 
Zorn und Prof. Dr. Krüger im Tierzuchtinstitut 


Krüger, Viehhaltung und Viehzucht F (Hauptvorlesung). Gemeinsam 
mit Prof. Dr. Zorn, Mo Di Do Fr 8-9, im Tierzuchtseminar 


Krüger, Übungen zur Hauptvorlesung Viehhaltung und Viehzucht I. 
Gemeinsam mit Prof. Dr. Zorn, Mo 16-18 im Tierzuchtseminar 


Krüger, Milchwirtschaft, Mi 9-10 im Tierzuchtseminar 


Krüger, Tierzucht des Auslandes, Mi 11-13 im Tierzuchtseminar 
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Krüger, Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
halb- und ganztägig für Doktorranden, vertiefte Ausbildung 
usw., gemeinsam mit Prof. Dr. Zorn und Prof. Dr. Krallinger, 
im Tierzuchtinstitut 

Krüger, Ganztägige praktische Übungen zur Ausbildung für Tier- 
zuchtinspektoranwärter, gemeinsam mit Prof. Dr. Zorn und 
Prof. Dr. Krallinger, im Tierzuchtinstitut 

Krüger, +Besprechung wichtiger Fragen aus der praktischen Tier- 
zucht, gemeinsam mit Prof. Dr. Zorn, Di ab 171/:, alle 14 Tage 
im Wechsel mit Prof. Dr. Ehrenberg, im Tierzuchtseminar 

Krüger, +Besichtigung von praktischen Betrieben zur Ergänzung 
der Hauptvorlesung Viehhaltung und Viehzucht. Näheres durch 
Anschlag : 

Wunder, Teichwirtschaft (mit Lichtbildern), Fr 8-9, Hörsaal II der 
Landw. Institute ; 


e) Chemie für Landwirte und Agrikulturchemie 


Rehorst, Grundzüge der anorganischen Chemie, für Landwirte, Mi 
12-13, Fr 11-13, im Hörsaal Ш der Landw. Institute 

Rehorst, Landwirtschaftliche Technologie, 1. Teil (Zuckerindustrie, 
Stärke, Faserstoffe), einschl. Übungen, So 10-13 oder nach 
Vereinbarung 

Rehorst, Chemische Übungen für Landwirte, Do 15-18, im Institut 
für Biochemie und Landw. Technologie 2 

Rehorst, Chemische, biochemische und technische Arbeiten für An- 
fänger und Fortgeschrittene, tüglich auBer So, ganz- oder halb- 
tügig, im Institut für Biochemie und landw. Technologie 

Rehorst, Anleitung zur Ausführung selbständiger wissenschaftlicher 
Arbeiten, ganztägiges Praktikum, im Institut für Biochemie und 
landw. Technologie 

Ehrenberg, Landwirtschaftlich-bakteriologisches Arbeiten. Nachm,, 
nach Vereinbarung.  Sonderübung 

Ehrenberg, Besprechung wichtiger Fragen aus der . Tier- und 
Püanzenernührung in der landw. Praxis, mit kurzen Vorträgen 
der Teilnehmer, Di 17!/2-19, alle 14 Tage 

Ehrenberg, Agrikulturchemisches Halbtagspraktikum, Untersuchung 
von Pflanzen, Düngemitteln, Futtermitteln, landw.. Erzeugnissen 
aller Art, Bodenproben. Täglich nach Vereinbarung 

Ehrenberg, Agrikulturchemisches Ganztagspraktikum und Anleitung 
zu wissenschaftlichen Arbeiten. Täglich, außer So nachm., nur 
für Fortgeschrittene. Privatissime. Sonderübung 
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Übersicht über die Zahl der Studenten 


X. 


Endgültige Übersicht über die Zahl der Studenten 
der Schlesischen Friedrich-Wilhelms-Universität zu Breslau 


im Sommer-Semester 1938 


Männer | Frauen | Zusammen 


Im Winter-Sem. 1937/38 waren immatrikuliert 2231 400 2631 


Hiervon sind abgegangen . 599 84 613 


Es sind mithin geblieben 


Zugang im Sommer-Semester 1938 
Mithin jetziger Bestand 


| 
| 
| 
| 


, Diese verteilen sich auf die einzelnen Fakul- 
täten wie folgt: 


Evangelisch-theologische Fakultät . 59 | 
Katholisch-theologische Fakultät 308 | 
*) Rechts- und Staatw. Fakultät 343 | 

y (104) 


**) Medizinische Fakultät . . . . . 


Philosophische Fakultät . 
Naturw. Fakultät 


Zusammen . 


Hierzu kommen noch die Gasthórer 


Insgesamt . 


357 2426 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


.. 7) Die in () gesetzten Ziffern geben die Zahl der Studenten der Staats- 
wissenschaften an und sind in den oberen Zahlen mitenthalten. 


. **) Die in () gesetzten Ziffern geben die Zahl der Studenten der Zahn- 
heilkunde an und sind in den oberen Zahlen mitenthalten. 


! 
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Bittner, Max . 


Namenverzeichnis 


XI. Namenverzeichnis 


(Die Ziffern bedeuten die Seitenzahlen) 


Ammon, Robert . 


Asmus, Erik 
Aubin, Hermann 


Ausbüttel, Friedrich 


Babatz, Kurt . 
Bartels, Carl . 
Bartholomeyczik 
Bartsch, Ernst . 
Basler, Adolf . 
Bastian, Friedrich . 
Bauer, Karl-Heinr. 
Bauer, Theo . 
Baum, Paul . . 
Baumgart, Hans . 
Baur, Ludwig . . 
Beck, Paul . 
Becker, Johannes 
Bederke, Erich . 
Behlau, Joachim . 
Benkel, Kurt . 
Bennek, Johannes . 
Benning, Wilhelm 
Bergmann, Ludwig 
Berkner, Fritz. . . 
Bernert гына; 
Berve, Otto . 
Beyerhaus, Gisbert 


Biedermann, Käthe . 
Biltz, Heinrich 
Binnowsky, Fritz 
Birke, Ernst .. 
Birnbaum, Hans- 
Richard 

Bittorf, Alexander . 
Blachnitzky, Otto 
Blaschke, Paul . 
Blasek, Ernst . 
Blotevogel,Wilhelm 


Blümel, Paul . . 


7% 


26, 42, 48, 66 
38 

27, 36, 38, 46, 
47, 73, 74, 75, 91 
42 


42 

18 

36 

41 

24, 42, 53, 64 
44 

19, 24, 43, 48, 68 
28, 37, 82 
19, 109 

51 

27 

44 
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32, 39, 47, 90, 91 
40 

38 

43 

51 

33, 38, 47, 86, 87 
31, 40, 50, 94, 95 
78 
3 
28, 
74; 
42 
31, 


36, 47, 
75 


53, 


38 x 


43 

35 

23, 42, 48, 65 

43 

31, 38, 77 

43 ; 

18, 19, 24, 4l, 
63 


27, 43, 48, 49, 68 


Blumenberg, Walter 


von Bock und 
Polach, Kurt 


Bode, Horst-Günther 


v. Boeckmann, 
Walter 

Boenninghaus, 
Georg... a2, 

Boeters, Heinz 


von Boguslawski, 
Eduard . 


Bollon, Franz 
Bopp, Fritz . 
Borchmann, Herm. 
Bormann, Helmut . 


Bredtschneider, 
Gerhard o I 


Brendler, Fritz . 
Bretschneider, 


Horst . гук 
Brockelmann, Сагі 
Brummer, Rudolf . 
Bruns, Rudolf . . 
Buch, Georg . 
Buchal, Else 


Buder, Johannes 


Bühn, Gustav . `. 
Buhtz, Gerhard . 


Büttner, Hans- 
Erwin . 


Casper, Мах ves 


Christiansen - We- 
niger, Friedrich . 


Clausen, Alfred . . 

Cordes, Eberhard . 

Cramer, Wolfgang . 

Császár, Elemér 

Czajka, Willi . 

Czursiedel, Hans 
Ulrich 


Dahlenburg 
Datow, Joachim . 
Deckner, Klaus . 


24, 42, 48, 49, 64 


42 
26, 43, 48, 67 


17, 46 


25, 69 
43 


34, 40, 94, 95 
38 
38 
17 
43 


17 
43 


19, 
48, 
35 
24, 42, 48, 70, 89 


31, 40, 47, 
49, 50, 92, 93: 
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Deckner, Sigfrid . 
Demelt ы 
Deutsch, Josef . 
Diels, Paul . 5 
Dierig, Wolfgang . 
Dieter, Walter 
Dittel, Reinhold . . 
Dittrich, Heinrich . 
Dittrich, Otto . 
Doenecke, Hellmut . 
Doll, Willi . 

Doms, Herbert . 
Drexler, Hans 
Duda, Herbert 
Dümchen 

Dürken, Bernhard . 


Duhm, Hans . 
Dyszka, Arnold . 


Ebert, Fritz 
Edel, Otto . 


von Eggeling, 
Heinrich . 


Ehrenberg, Paul 


von Eichborn, Kurt 
Eichler, Oskar 
Frhr. von Eickstedt, 
EPOR LIESS 
Ercklentz, Wilhelm 
Erhardt, Ludwig 
Euler, Hermann . 


Fabian, Hans 
Joachim Б 

Fabisch, Günter . 

Fabricius, Cajus . 


:Frhr. von Falken- 


hausen, Mortimer 
Faust, August 
Feige, Günther 
Feigl, Georg . 
Feldmann, Fritz . 
Fenselau, Alfred . 
Ferber, Erwin 
Finke, Richard . 
Fischer, C H.K cvs 
Fischer, Hans Albr. 
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43 

47 

35 

27, 37, 47, 74, 83 
3 

24, 43, 48, 68, 69 
43 


4 

25, 67 

32, 40, 41, 49, 
39 (50, 96 
21,-53, 55 


18, 28, 37, 47, 77 
29, 37, 53, 82, 83 
46 

20,” 23, 41, 47, 
48, 63 

21, 35, 46, 57, 58 
44 


33, 39, 89 
41 


23 

20, 31, 41, 50, 
51, 95, 96, 97 
19, 46 

24, 42, 48, 49, 65 


29, 33, 41, 46, 92 
24, 65 

32, 41, 50, 95 
23, 44, 48, 49, 70 


40 
51 
21, 35, 46, 57, 58 


25, 66 

18, 28, 37, 46, 72 
51 

32, 37, 47, 85 
30, 37, 38, 76 
39 

18,32, 39, 88, 89 
18 

44, 49, 70 

22, 36, 46, 59, 61 


Flottmann 
Fock, Hans- 
Joachim 
Foerster, Franz . 
Foerster, Otfried . 
Folwart, Helmut 
Forster, Hannes . 
Franke 
Franz, Hermann 
Frenzel, Hans 
Frey, Dagobert . 


Frey, Fritz . 


Frhr. von Freytagh- 
Loringhoven,Axel 


Friedel, Georg . 
Fues, Erwin . 
Eüchs4i «2 7. 
Fuß, Richard . 


Gagel, Oskar . 
Gahlemann, Christa 
Gebek, Else 
Geissendörfer, Ru- 
dolf d 


v. Geldern-Crispen- 
dorf, Günther . 


Geller, Friedrich 
Gerlach“... 2757226 
Gertler, Wolfgang . 
Gescher, Franz . 
Geselle, Paul 
Geyer, Paul 
Gielok, Ignatz 


Gieschen, Karl 
Ludwig 


Giese, Friedrich . . 
Girkla, Eduard . 
Glinschert, Herbert 
Goebel, Frl. . . . 
Goebel, Carl . 
Goeber, Willi 
Göhler, Josef . 


Goelich, Hans- 
Joachim 


Goerlitz, Theodor . 
Goetsch, Wilhelm . 


Gorzyza, Alfons 


46 


44 

42 

23, 66, 67 

18, 29, 72, 73 
4 

47 
43 

51 

28, 36, 37, 38. 
47, 76, 77,79, 80, 
44 [81 


22, 36, 46, 53, 60 
3 
32, 38, 47, 86 
46 

3, 19 


26, 67 
44 
35 


43, 48 


34, 47, 91, 92 
25, 48, 70 

44 

43 

21, 35, 45, 56 
39 

43 

18 


35, 37, 77, 78 
36 


38 

19, 23, 59 

17, 32, 40, 47, 
48, 49, 50, 54, 93 
35 


DEET 


Gottron, Heinrich . 
Gottwald, Paul 
Granzow, Joachim . 
Greth, Herbert . 
Greve, Karl 
Greven, Kurt . 
Grimm, Hans . 
Groenouw, Arthur . 
Groß, Gustav . 
Grottker, Alfred 


. Grünenthal, Otto 
" Orüttner 


Gruhn, Herbert . 
Grund, Bernhard 
Grunke, Wilhelm 
Grundmann,Günther 
Gruschke, Hans . 
Guardini, Romano . 
Gutzeit, Kurt 


Haase, Alfons . 
Haase, Felix . 


Haberland, Gerh. . 
Häusler, Walter . 
Hahn, ОНош-, 1277 
Halpaus, Joseph . 
Halter, Klaus 
Hampel, Karl-Heinz 
Hanisch, Erdmann . 
Hüppel: c0 452-253 
Harlfinger 

Hartl, Hans 


Hartleb ал 


Hartmann, Helmut . 
Haude, Waldemar . 
Hauke, Günter . 
Haußmann x 
Heidrich, Leopold . 
Heidsieck, Erich 
Heilig, Arnim 
Heilmann, Karl 
Heinrich, Eugen . 
Heinrich, Hermann. 
Heisig, Erich . 
Heisig, Hermann 
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24, 43,48, 49, 67 
43 

26 

26 

24, 44, 48, 49, 71 
41, 47 

4l 
24, 
34, 


69 
86, 87 


30, 47, 83 
35 

66 

76 

17, 24, 42,. 48, 
65, 


50, 94 
18, 19, 21, 


сс с 


46, 55, 56 
87 


68 


, 30, 59, 75, 83 
7, 47 


39, 87, 88 
86 


68 
43, 68 
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Hekler, Anton . - 
Helfritz, Hans 


Hellmann, Karl . 
Henke, Friedrich 
Henkel, Heinrich . 
Hentschel, Rolf . 
Herrmann, Paul . 
Herrmann . 


Herwig, Hans- 
Joachim 


Herz, Hubertus . 
Hesse, Albert . 


Hesse, Erich . 
Hesse, Friedrich . 


| Heymann, Günter 
- Heyn, Albrecht . 


Hillmann. 


Hindemith, Helmut. 


Hoennicke, Gustav . 
Höping, Hubert . 
Hoppe, Friedrich 


i. Hoppe, Herbert . 


Horn, Georg . 
Horn, Walter 
Horninger, Georg . 


Hübner, Hermann . 


Hübner, Johannes . 
Hübner, Otto . 
Hübscher, Hermann 
Hückel, Walter . 


Hürthle, Karl 
Hüttel, Franz  . 


Шпег, Helmut 
Imhof, Kurt 


Jaeckel 

Jüger, Georg . 
Jükel, Ernst 
Jaekel . . - - 
Jahn, Martin . . 


Jaithe, Hans 
Janzen, Ingeborg 
Jecht, Richard . . 
Jeschke, Wilhelm . 
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18, 
59, 
44 


22, 36, 46, 
60, 62 


65 


46, 60, 61, 62 


48, 


59, 
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Jüttner, Ferencz 
Jung, Bodo . 
Jung, Georg . 


Jungandreas, 
Wolfgang 


Kaboth, Paul 
Kamke, Arthur . 
Kanther, August 
Karpe, Heinz . 
Kaspar, Johann . 
Kate 

Kauter, Heinrich 
Kemna, Erich 
Kemritz, Georg . 
Kienitz, Hermann 
Kindler, Karl `. . 
Kipke, Hans . 
Kirsch, Ernst 


Klapper, Joseph 


Klein, Arthur 


Kliegel, Hubert . 
Klinke, Karl 
Klippel, Adolf 


Knothe, Herbert 


Koch, Anton . . - 
Koch, Hans 


Koch, Josef ... . 
Koehl, Kurt 

Kóhler 

Kónig, Otto . 
Koenigs, Ernst : . 


Kóttelwesch, 
Clemens . 


Kolster, апе 
Korneinenn; Ernst . 
Korsawe, Gerhard . 
Kothe, Wilhelm . 


Krallinger, Hans 
Friedrich . . . 


Kranz, Heinrich . 


Kretschmer, Hans 
Günther . . . . 


Kröger, Karl: . . 
Kroll, Wilhelm . . 
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33, 84 

38 

25, 69 

29, 38, 78, 79 
17, 18 

44 

35 

36 

39 

46 

31, 37, 47, 80 
3 

35 

39 

43 

46 

29, 31, 38, 53, 
76, 77 

29, 30, 37, 46, 
47, SU 

39 

43 

26, 67 

44 

34, 40, 47, 54, 
74, 91 

34, 40, 93, 94 
16, 19, 28, 47, 
73, 74,75 

21, 35,45, 55, 56 
44 

44 

51 

33, 87, 88 

51 

34 

27 

35 

46 

20, 33, 41, 54, 
94, 96, 97 

27, 43, 67 

40 

33, 39, 89 

27 


Kroymann, Jürgen . 


Krüger, Leopold . 


Krupicka, Hanns 
Krusch, Walter . 


„Krzymowski, Rich. . 


Kubatsch, Johannes 
Kühnemann, Eugen 
Kuhn, Walter 


Kukowka, Georg 
Kurfeß te 
Kurz, Günther . 


Lambrecht, 
Hermann 


Lange, Bernhard 
Lange, Fritjof 
Lange, Heinrich 


Lange, Johannes . 
Lange, Luise . . . 
Langer, Karl . d 
Laqua, Kurt ... . 
Laske, Carl ; 
Laubert, Manfred . 
Laugwitz, Max . 
Lehmann, Wolfgang 
Lenz, Georg . 
Lersch, Philipp 
Leube, Hans . . . 


Lichtblau 5 
Liebich, Bruno . 
Liebig, Hans . . . 
Limpricht, Wolfg. . 
Lindner, Gerda . 
Lochner, Rudolf . 


Luchterhand, Маг- 
garete . . è 


Luckner, Friedrich а 
Lührs 


Mai, Willi . 

Maier, Friedrich 
Wilhelm . . . 

Malten, Ludolf . 


Mannhardt, Johann 
Wilhelm 


Matossi, Frank . . 


30, 37, 77, 73 
33, 41, 96, 97 
30, 54, 73, 74, 75 
23, 50, 59, 62 3 
31 
44 : 
27 
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